
Aus dem Inhalt:

Kernstadt   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Seite 21

Büchenau  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Seite 28

Heidelsheim.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Seite 31

Helmsheim  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Seite 34

Obergrombach .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Seite 36

Untergrombach  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Seite 38

Internationale Wochen
gegen Rassismus 
Bruchsal 15. – 29. März 2020

Vortrag

Musik aus aller Welt

Alternativer

Stadtrundgang

Comedy

Internationaler

Vorlese-

nachmittag

Strassenkunst

Theater

Workshop

Gedenkveranstaltungen 
zum 1. März in Bruchsal

Anmeldung für 
Schulanfänger/-innen S. 5

Vortrag
Vortrag

Alternativer
Alternativer

Stadtrundgang
Stadtrundgang
Stadtrundgang
Stadtrundgang

Workshop

Internationale Wochen 
gegen Rassismus S. 2

Wahl des Bruchsaler 
Jugendgemeinderats S. 2

Fo
to

:  i
St

oc
k /

 G
et

ty
 Im

ag
es

 P
lu

s

Amtsblatt
BRUCHSAL

Mitglied der

Technologie

Region Karlsruhe
Hightech trifft Lebensart

R

Donnerstag, 27. Februar 2020
Nummer 9 | www.bruchsal.de 



2   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Februar 2020 · Nr. 9

Jugendgemeinderatswahl 2020
Bruchsal (PM) | Eine bessere ÖPNV-Anbin-
dung, Treffpunkte für Jugendliche, besse-
re Einkaufsmöglichkeiten und Clubs - die 
Wünsche der Jugendlichen in Bruchsal sind 
vielfältig, wie man in mehreren Jugendfo-
ren erfahren konnte. Wer als Jugendliche/r 
nicht nur abwarten will, ob sich etwas än-
dert, sondern konkret mithelfen möchte, 
diese Ideen auch umzusetzen, kann sich 
noch bis zum 13. März als Kandidat/-in bei 
der Jugendgemeinderatswahl aufstellen 
lassen. Denn vom 11. bis 13. Mai werden 
die Mitglieder des Jugendgemeinderates 
für die nächsten zwei Jahre gewählt.
Bewerben können sich alle Jugendlichen, 
die seit mindestens drei Monaten ihren 
Hauptwohnsitz in Bruchsal inklusive Stadt-
teile haben und die am 13. Mai bereits 13 
Jahre, aber noch keine 19 Jahre alt sind. 
Die Bewerbungsformulare werden in den 
Bruchsaler Schulen ausgeteilt und liegen 
in den Rathäusern, Verwaltungsstellen, 
Schulen und Jugendhäusern aus oder kö-
nenn unter www.bruchsal.de/jugendge-
meinderat heruntergeladen werden. Die 

ausgefüllten Formulare müssen bis spätes-
tens 13. März in einer städtischen Schule, 
einem der Rathäuser oder in einer Verwal-
tungsstelle abgegeben werden.
Jugendgemeinderatsarbeit bedeutet 
Teamarbeit: Die 14 Gewählten treffen sich 
dann regelmäßig ein- bis zweimal im Mo-
nat und überlegen gemeinsam, was sie in 
Bruchsal für Jugendliche besser machen 
können. Ideen und Vorschläge werden mit 
der Oberbürgermeisterin, dem Gemeinde-
rat und der Stadtverwaltung besprochen. 
Nach § 41a der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg muss die Verwaltung die Ju-
gendlichen bei allen Entscheidungen, die 
sie betreffen einbeziehen.
Für die Mitarbeit erhalten die gewählten 
Mitglieder des Jugendgemeinderates eine 
Aufwandsentschädigung von zehn Euro 
pro Sitzung. Dazu kommt ein Spaßfaktor 
verbunden mit dem Lerneffekt, wie Demo-
kratie und Politik funktioniert. Unterstützt 
werden die Jugendgemeinderäte in ihrer 
Arbeit von einer Geschäftsstelle im Amt 
für Familie und Soziales. Interessierte kön-

nen sich dort ab sofort bei Chantal Buttau 
unter Tel. (07251) 79-5851 oder per Mail an 
jugendgemeinderat@bruchsal.de melden.

Amt für Familie und Soziales  Kommunale Jugendpflege  Campus 1  76646 Bruchsal  Tel.: 07251 795697  Mail: jugendgemeinderat@bruchsal.de

Bruchsal, den 2020
Unterschrift*

Anschrift (Straße, Hausnr.)* PLZ, Ort*

E-Mail*

Hobbys

Mein Motto/mein Spruch zur Veröf fentlichung auf der Wahlwerbung

Name, Vorname* Schule / Ausbildungsstätte / Beruf* Geburtsdatum*

Telefon-Nr.

Datum*

Name, Vorname* Unterschrift*Datum*

2020

Hiermit bewerbe ich mich bei der vom 11. bis 13. Mai 2020
stattfindenden Wahl um einen Sitz im Jugendgemeinderat
der Stadt Bruchsal. 

Bitte der Bewerbung ein aktuelles, mit Namen 
versehenes Lichtbild (ca. 4 x 6 cm) beifügen oder ein 
digitales Bild per Mail an 
jugendgemeinderat@bruchsal.de senden.

Die Bewerbung muss bis spätestens
13. März 2020 bei der Stadt Bruchsal oder im
Schul sekretariat vorliegen.
Hinweise zum Datenschutz: Wir verarbeiten die Pflichtangaben aufgrund von Art. 6
Abs. 1 Buchst. e) DSGVO in Verbindung mit der Wahlordnung für den
Jugendgemeinderat. Die freiwilligen Angaben verarbeiten wir auf der Grundlage der
Einwilligung. In beiden Fällen werden die Daten nur zum Zweck der
Jugendgemeinderatswahl 2020 verarbeitet. Die Betroffenenrechte sowie die weiteren
Informationen nach Art. 13 DSGVO finden sich auf unserer Homepage unter
www.bruchsal.de/jugendgemeinderat.

Hinweise
Es sind 14 Mitglieder zu wählen. Wahlberechtigt und wählbar sind 
alle Einwohnerinnen und Einwohner im Alter von 13 bis 18 Jahren, 
die vor dem 11. Mai 2020 seit mind. drei Monaten in Bruchsal mit 
Hauptwohnung gemeldet sind. Wer für den Jugendgemeinderat 
kandidiert, ist für den Fall der erfolgreichen Wahl verpflichtet, für
die Dauer der zweijährigen Amtszeit an den Sitzungen des Jugend-
gemeinderates teilzunehmen. Ein vorzeitiges Ausscheiden kann
aus einem wichtigen Grund (siehe Wahlordnung) verlangt werden.

Unter www.bruchsal.de/jugendgemeinderat sind weitere
Infos zur Wahl eingestellt und dieser Vordruck steht zum Download 
zur Verfügung.

bei unter 16-Jährigen: Erklärung der/des Erziehungsberechtigten:
Ich/Wir bin/sind mit der Bewerbung meiner Tochter/meines Sohnes einverstanden.

ja!Ein Foto (Porträt) per Mail
senden.

oder das Foto beifügen und
auf die Rückseite den

Namen notieren und nicht
aufkleben!

*Pflichtfelder

Vandalismus im Schloss - noch mehr Sprühereien
Immer an den Wochenenden ziehen die Tä-
ter durch die Umgebung des Schlosses und 
hinterlassen ihre gesprühten Zeichen: Jetzt 
hat die Zahl der Schmierereien zum vierten 
Mal zugenommen. Dabei wechseln die Tä-
ter die Farbe: Beim ersten und zweiten Mal 
wurden die Graffiti in Schwarz, beim zweiten 
Mal in Blau und zuletzt in grüner Farbe auf-
gesprüht. „Die Sachbeschädigung ist mitt-
lerweile immens“, erklärt Michael Hörrmann, 
der Geschäftsführer der Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Baden-Württemberg.
Für die Schmierereien an den Fassaden von 
Schloss und Schlossnebengebäuden mit 
ihrer barocken Farbgestaltung muss eigens 
ein Restaurator beauftragt werden, der die 

beschädigten Stellen neu fasst. Noch liegen 
keine Schätzungen vor; allerdings gehen die 
Fachleute davon aus, dass die Beseitigung 
der Schäden Kosten im fünfstelligen Bereich 
verursachen wird.
Ähnliche Schmierereien sind inzwischen 
auch im Bereich der Bahnunterführung, 
in Richtung Schwimmbad und an Schulen 
entdeckt worden. Die Stadt Bruchsal, die 
Staatlichen Schlösser und Gärten und der 
Landesbetrieb Vermögen und Bau ergreifen 
daher gemeinsam mit der Polizei geeignete 
Maßnahmen.
Gesucht wird der Täter, der in der Zeit vom 
7. bis 10. Februar die Schriftzüge „SLIM“ im 
Bereich des Schlosses und Schlossgartens 

Bruchsal und der angrenzenden Straßen 
aufgesprüht hat. Für sachdienliche Hinwei-
se, die zur Ergreifung des Täters führen, wird 
von den Staatlichen Schlössern und Gärten 
und der Stadt Bruchsal eine Belohnung in 
Höhe von 1.000 Euro ausgesetzt. Die Staat-
lichen Schlösser und Gärten weisen darauf 
hin, dass die Belohnung ausschließlich für 
Privatpersonen bestimmt ist und nicht für 
Amtsträger, zu deren Berufspflicht die Ver-
folgung strafbarer Handlungen gehört. Die 
Bewertung von Hinweisen erfolgt durch die 
Polizei. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Sachdienliche Hinweise nimmt das Polizei-
revier Bruchsal unter der Telefonnummer 
(07251) 726-0 entgegen.

Internationale Wochen gegen Rassismus
Auch 2020 finden die „Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus Bruchsal“ vom 15. bis 
29. März statt. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm bietet allen  Interessierten die Mög-
lichkeit zum interkulturellen Austausch.
Die Eröffnungsveranstaltung findet am 
Sonntag, 15. März, 17 Uhr im Rathaus statt 
und beginnt mit einem Impulsvortrag zum 
Thema „Fluchtursache Klimawandel?“. Bei 
der anschließenden Podiumsdiskussion 
gehen Prof. Dr. Gerhard Adrian, Präsident 
des Deutschen Wetterdiensts, Peter Götz, 
ehrenamtlicher Botschafter für kommu-
nale Entwicklungspolitik, Dr. Sybille Klen-
zendorf, Eisbärenforscherin, und Dr. Rainer 
Putz, Regenwald-Institut e.V. Freiburg, der 
Frage nach, welche Auswirkungen Dürren 
und Sturmfluten sowie daraus resultierende 

Fluchtbewegungen auf unsere Städte und 
Gemeinden haben könnten. Der Eintritt ist 
frei.
Ein weiteres Highlight stellt die große Mit-
mach-Aktion dar am Donnerstag, 19. März, 
14 Uhr, auf dem Marktplatz. Unter dem Motto 
„Teppich der Vielfalt - Bruchsal ist bunt“ set-
zen die Menschen bei Live-Musik, Tanz und 
internationalen Snacks ein wichtiges Zeichen 
für die Vielfalt der Stadt.

Kommende Veranstaltungen

27. Februar, 19 Uhr, Bürgerzentrum 
„Kulturelle Identität und Integration“- Vortrag 
in Zusammenarbeit mit Amnesty internati-
onal, Eintritt: zehn Euro - Anmeldung unter 
(07251) 79 304

1. bis 31. März
Literaturausstellung in der Bibliothek
20. März, 19.30 Uhr, Hexagon 
„Sehnsucht nach dem Frühling“ - Gastspiel der 
Berliner Compagnie, Eintritt: fünf Euro, VVK im 
Weltladen
21. März, 10 bis 17 Uhr, HdB
„Kompetent gegen rechte Sprüche“ - Work-
shop, Eintritt frei. Anmeldung über Integrati-
onsbeauftragte
22. März, 11 Uhr, Profa
Café Europa: Wochen gegen Rassismus – Res-
pekt! Kein Platz für Rassismus!

Die Informationsbroschüre mit allen Veran-
staltungen  in Bruchsal gibt es zum Herunter-
laden unter www.bruchsal.de/integrations-
beauftragte. 
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es war ein frühlingshafter Tag als am 
1.  März 1945 die Bomben der Alliierten 
auf Bruchsal fi elen. 40 Minuten dauerte 
der Schrecken, dann waren 80 Prozent der 
Bruchsaler Innenstadt zerstört. Über 1.000 
Menschen starben, Unzählige waren ohne 
Obdach.
Die Bombardierung Bruchsals war eine 
der traumatischsten Ereignisse in der Ge-
schichte Bruchsals. Mit Blick auf das kurz 
bevorstehende Ende des Zweiten Welt-
krieges scheint diese Tat doppelt sinnlos. 
Doch muss man sie auch im Kontext der 
Gesamtgeschichte sehen. Begonnen hat 
das Grauen mit der Machtübernahme Hit-
lers 1933. Damals wurde der Grundstein für 
den Zweiten Weltkrieg gelegt, in dessen 
Verlauf fast 60 Millionen Menschen ihr Le-
ben verloren.
Wenn wir am Sonntag der Opfer der Bom-
bardierung Bruchsals gedenken, dann ge-
denken wir aller, die in diesem Krieg, ob 
Soldaten oder Zivilisten, ihr Leben verloren. 
Und wir gedenken der unzähligen Opfer 
des nationalsozialistischen Terrorregimes 
- der politisch Verfolgten, der geistig und 
körperlich Eingeschränkten und der Juden, 
die systematisch ermordet wurden. Das ist 
angesichts der Ereignisse in Hanau wichti-
ger als je zuvor. „Nie wieder Krieg, nie wie-
der Faschismus“ - diese Mahnung ist heute 
wieder ganz aktuell – leider.
Zum 75. Mal jährt sich die Bombardierung 
Bruchsals. Seit 75 Jahren leben wir in Frie-
den. Das ist ein großes Geschenk. Für diese 
lange Friedenszeit gilt es, dankbar zu sein 
– gerade auch am Sonntag. Deshalb haben 
wir ein Programm zusammengestellt, das 
den Fokus auch nach vorn richtet. Um 12 
Uhr lade ich Sie herzlich ein zur Gedenk-
veranstaltung ins Bürgerzentrum. An-
schließend folgen verschiedene Veranstal-
tungen (siehe Programm). Den Abschluss 
bildet am Abend eine leise, nachdenkliche 
Lichtprojektion über Zerstörung und Wie-
deraufbau von Bruchsal an die Fassade des 
Schlosses zwischen 19.30 und 22 Uhr.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Erinnern, Verstehen, Versöhnen
Am 1. März 1945 erlebte Bruchsal den tiefs-
ten Einschnitt seiner neueren Geschichte. 
Bei einem schweren Bombenangriff , der 
über 80 Prozent der Innenstadt zerstör-
te, starben binnen 40 Minuten rund 1000 
Menschen. Wie viele andere Städte in ganz 
Europa wurde auch das alte Bruchsal in-
nerhalb kürzester Zeit weitgehend ausge-

löscht. Zum Jahrestag am Sonntag, 1. März, 
12 Uhr fi ndet eine Gedenkveranstaltung im 
Bürgerzentrum statt. 
Die Stadt richtet dabei den Blick in beson-
derem Maße auf den Umgang mit dem 
Gedenken an das traumatische Erleben in 
den seither vergangenen 75 Jahren. Die 
Mannheimer Historikerin Prof. Dr. Angela 
Borgstedt spricht über Erinnerungskultur im 
Kontext von Nationalsozialismus und Kriegs-
zerstörung, Zeitzeugen berichten über die 
Ereignisse und über die Anstrengungen 
des Wiederbeginns in der zerstörten Stadt. 
Weitere Beiträge leisten Schüler/-innen des 
Schönborn-Gymnasiums und des Justus-
Knecht-Gymnasiums. Im Anschluss an die 
Gedenkveranstaltung fi ndet eine Kranznie-
derlegung am Bergfried statt.
Am selben Abend werden zwischen 19.30 
und 22 Uhr in jeweils 30-minütiger Abfolge 
Lichtprojektionen an der Ehrenhofseite der 
Schlossfassade zu sehen sein. Die Bilder der 
zerstörten Stadt und des Barockschlosses 
sowie Aufnahmen aus der Zeit des Wieder-
aufbaus sollen eine leise und nachdenkliche 
Mahnung sein. 
Die Projektionen werden ab 20, 20.30, 21, 
21.30 und 22 Uhr wiederholt.

Die Broschüre "Erinnern, Verstehen, Versöh-
nen" mit dem ausführlichen Programm gibt 
es zum Herunterladen unter www.bruchsal.
de/gedenkveranstaltungen.

Gedenkveranstaltungen Bruchsal
Januar bis November 2020

1940            1945            2020

Terminübersicht
28. Februar bis 17. März
Zwischen Krieg und Versöhnung: Künstle-
rische Annäherungen in Bildern, Objekten 
und Installationen
Ausstellung, Rathaus am Marktplatz, Ein-
tritt frei

29. Februar bis 31. März
Bilder und Literatur zu Krieg, NS-Zeit und 
dem Luftangriff  1945
Ausstellung, Stadtbibliothek, Eintritt frei

1. März
9 bis 13 Uhr (stündlich) „Ein grauenhafter 
Tag liegt hinter uns, Dokumentarfi lm, Ci-
neplex Bruchsal,  zwei Euro
11 und 19.30 Uhr Krieg. Stell dir vor, er 
wäre hier, Theaterstück, Badische Landes-
bühne, theater treppab, 9 Euro
12 Uhr 75. Jahrestag der Zerstörung von 
Bruchsal am 1. März 1945, Gedenkveran-
staltung, Bürgerzentrum
14.15 Uhr Gedenkkonzert in der Luther-
kirche
15.30 Uhr Barocke Pracht neu entfaltet, 
Sonderführung, Schloss Bruchsal, kosten-
freie Tickets erforderlich

17 Uhr Mathildes Reise, Animationsfi lm, 
Deutsches Musikautomaten-Museum, An-
meldung erforderlich
18 Uhr Abendliches Friedenskonzert mit 
Chor und Orchester, Hofkirche St. Damian 
und St. Hugo, Eintritt auf Spendenbasis
19.30 bis 22 Uhr (jeweils in 30-minüti-
ger Abfolge) Nächtliche Projektion an der 
Schlossfassade: Zerstörung und Wieder-
aufbau von Bruchsal, Schloss, Ehrenhof

7. März
Bruchsal: Ein städtebauliches Ensemble 
der Wiederaufbau-Architektur
Führung mit Prof. Dr. Hartmut Ayrle, 16 Uhr, 
Treff punkt: Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz, Teilnahme kostenfrei
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Ohne Erinnerung verblasst die Vergangenheit

Fotos: Stadtarchiv Bruchsal

Das Barockschloss liegt in Trümmern.

1975 wurde das Schloss Bruchsal nach der Rekonstruktion wiedererö� ent.

Fast 80 Prozent der Bruchsaler Innenstadt wurde zerstört.

 Zwei Männer ziehen einen Karren durch die zerstörte Stadt.

Langer  Wiederaufbau: Erst seit 2017 erstrahlt die Beletage des Schlosses
wieder in neuem Glanz.

Nur 40 Minuten dauerte der Bombenangri� , der Bruchsal in Schutt und Asche legte.
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Anmeldung zum Schulbeginn
Im kommenden Schuljahr 2020/21 werden 
alle Kinder schulpflichtig, die das sechste 
Lebensjahr bis zum 31. August vollendet ha-
ben (Pflichtkinder: zwischen 1. Oktober 2013 
und 31. August 2014 geboren). 

Die Pflichtkinder sind an den unten aufge-
führten Terminen an der Grundschule anzu-
melden, zu deren Schulbezirk sie gehören. 
Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden, 
müssen erneut angemeldet werden. 

Darüber hinaus können Kinder zum Schul-
besuch angemeldet werden, die bis zum 
30. Juni 2021 das sechste Lebensjahr vollen-
den werden (sogenannte Kann-Kinder).

Die Anmeldetermine der Schulen auf einen Blick

Schulbezirke Kernstadt I II III

Schule Konrad-Adenauer-Schule Stirumschule Johann-Peter-Hebel-Schule

Anmeldetermine Dienstag, 3. März 
14 bis 15.30 Uhr 
Die individuelle Uhrzeit wird 
den Eltern in einem Schreiben 
mitgeteilt.

Mittwoch, 4. März 
8.30 bis 14.40 Uhr 
Donnerstag, 5. März 
8.30 bis 11.20 Uhr 
Die individuelle Uhrzeit wird 
den Eltern in einem Schreiben 
mitgeteilt.

Freitag, 6. März 
9 bis 15 Uhr 
Samstag, 7. März 
9 bis 14 Uhr 
Die individuelle Uhrzeit wird den 
Eltern in einem Schreiben mitgeteilt.

Schulbezirke Ortsteile Heidelsheim Helmsheim Büchenau

Schule Dietrich-Bonhoeffer-Schule Grundschule Helmsheim Grundschule Büchenau

Anmeldetermine Donnerstag, 5. März 
14 bis 15.30 Uhr / Buchstabe A-K 
15.30 bis 17 Uhr / Buchstabe L-Z

Mittwoch, 4. März 
8.30 bis 13.30 Uhr 
Die individuelle Uhrzeit wird 
den Eltern in einem Schreiben 
mitgeteilt.

Montag, 2. März 
13 bis 16 Uhr 
Die individuelle Uhrzeit wird den 
Eltern in einem Schreiben mitgeteilt.

Schulbezirke Ortsteile Untergrombach Obergrombach

Schule Joß-Fritz-Grundschule Burgschule

Anmeldetermine Freitag, 6. März 
Samstag, 7. März 
Die individuelle Uhrzeit wird 
den Eltern in einem Schreiben 
mitgeteilt.

Montag, 2. März 
13.30 bis 15.30 Uhr

Achtung: Grundsätzlich erhalten alle Schulanfänger (Pflichtkinder) ein Schreiben der Schule. Sollte Ihnen keines zugegangen sein,  
so melden Sie sich bitte bei der Schule, in deren Schulbezirk Sie wohnen.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung an der Schule die Geburtsurkunde sowie den Impfausweis Ihres Kindes mit.
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Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt
Am Mittwoch, den 11. März 2020 findet um 14 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses in Stutensee, Stadtteil Blankenloch, eine öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Mittelhardt statt.
Tagesordnung
1. Verpflichtung von Mitgliedern der Verbandsversammlung
2. Bau und Betrieb einer zentralen Enthärtungsanlage
 - Vergabe der Planungsleistungen
3. Bekanntgaben
4. Fragestunde für Verbandsmitglieder und Zuhörer
Die Bevölkerung ist zu der Sitzung recht herzlich eingeladen.
Petra Becker, Verbandsvorsitzende

Gemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 
03.03.2020, um 17:00 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzent-
rums Bruchsal statt.
Tagesordnung
 1 Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 28.01.2020 

im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
 2 Sachstandsbericht zur Umsetzung des Lärmaktionsplans 

Bruchsal
 Vorlage: 0020/2020
 3 Landschaftsschutzgebiet „Bruchsaler Kraichgaurand“
 Vorschlag zur Ausweisung
 Vorlage: 0021/2020
 4 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Bahnhofsareal“, 

Gemarkung Bruch-sal
 -  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens nach § 2 Abs. 1 

BauGB i.V.m. § 13a BauGB
 -  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

 Vorlage: 0019/2020
 5 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-

schriften „Werner-von-Siemens-Straße-Ziegelwiesenweg, 1. 
Änderung“, Bruchsal

 -  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens nach § 12 BauGB 
i.V.m. § 13a BauGB

 -  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden sowie sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

 Vorlage: 0018/2020
 6 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-

schriften „Wittumäcker-Raiffeisenstraße“, Gemarkung Unter-
grombach

 -  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens nach § 12 BauGB 
i.V.m. § 13a BauGB

 -  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 
3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

 Vorlage: 0022/2020
 7 Gebäudeausstattung Feuerwache Bruchsal
 -  Vergabe Feuerwehrtechnische Ausstattung (Atemschutz-

werkstatt und Atemschutzübungsstrecke)
 Vorlage: 0030/2020
 8 Neubau Sporthalle Bahnstadt
 Vergabe der Landschaftsbauarbeiten
 Vorlage: 0026/2020
 9 Neubau kommunale Kernzeitbetreuung bei der Johann-Peter-

Hebel-Schule
 - Vergabe Zimmer- und Holzbauarbeiten
 Vorlage: 0027/2020
10 Kanalsanierung im Kanalbezirk 2, Bauabschnitt 8
 - Vergabe der Sanierungsarbeiten
 Vorlage: 0032/2020

11 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes der Stadt Bruchsal am 28.01.2020, des Ortschaftsrates 
Heidelsheim am 19.11.2019 und 10.12.2019, Helmsheim am 
11.12.2019, Untergrombach am 11.12.2019, Obergrombach am 
19.12.2020

12 Mitteilungen und Anfragen
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 24.02.2020
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 13. und 19. Februar im Bürger-
büro einen Schlüsselbund mit acht Schlüsseln, einen Schlüsselbund 
mit zwei Schlüsseln, einen Autoschlüssel, einen einzelnen Schlüssel, 
einen weiteren einzelnen Schlüssel, noch einen weiteren einzelnen 
Schlüssel, einen Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln, einen weiteren 
Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln, Bargeld, eine Lesebrille, eine 
Herren-Lesebrille, ein Buch, eine Regenjacke, ein Handy der Marke 
Apple, ein Handy der Marke Huawei, ein Handy der Marke Sony, 
ein Handy der Marke CUBOT, ein Handy der Marke Samsung, eine 
Geldbörse, eine Damenuhr, eine Korrekturbrille sowie eine kleine 
Geldbörse abgegeben.
Im Tierheim wurde im genannten Zeitraum ein Hund, ein Kaninchen 
und ein Zwergkaninchen, abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-Num-
mer (07251) 79 – 50 0.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de/fundbuero nach den neuesten 
Schnäppchen.

Standesamtliche Mitteilungen

Trauungen  
20. Februar
Sinah Mailin Schabert und Lukas Matt

Sterbefälle  
12. Ferbuar
Hermann Hellriegel
13. Februar
Estera Zubčić geb. Toth
13. Februar
Angela Budig geb. Zecha
14. Februar
Hedwig Ruth Waltz geb. Jäger
14. Februar
Roland Brodt
17. Februar
Brigitte Doris Stegmüller geb. Delfs
18. Februar
Wilfried Joachim Ferdinand Konrad
18. Februar
Harry Peter Schott

Jubilare

Altersjubilare  
27. Februar
Ana Durdov 70 Jahre
Reinhard Wilhelm Joachim Hoscislawski 70 Jahre
28. Februar
Elvira Melcher 70 Jahre
02. März  
Nikola Delija 70 Jahre
Ruzica Terzic 70 Jahre
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03. März 
Renata Marta Roskorsch 80 Jahre
Siegfried Velten 75 Jahre
04. März 
Franz-Josef Geßwein 75 Jahre
Viktor Hock 70 Jahre
Claus Dieter Pfund 70 Jahre
Galina Krämer 70 Jahre
Anita Helena Krauth 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

03. März
Diamantene Hochzeit: Renate und Horst Roskorsch

Aus der Stadt Bruchsal

Beste Chancen für einen Ausbildungs 
oder Studienplatz bei der  
Polizei Baden  Württemberg 
 
Die  Berufsberatung  des  Polizeipräsidiums 
Karlsruhe kommt in Ihre Nähe! 
 
Am Dienstag, 10. März, findet um 17 Uhr beim 
Polizeirevier Bruchsal, Schönbornstraße 16, 
eine Informationsveranstaltung rund um den Po
lizeiberuf  statt.  Eingeladen  sind  alle,  die  Inte
resse an einer Einstellung bei der Polizei haben. 
Auch Eltern sind herzlich willkommen. 
 
Während dieser  rund zweistündigen Veranstal
tung erhalten Sie umfassende Informationen zu 
Ausbildung  und  Studium  sowie  zum  Bewer
bungsverfahren.  
 
Die  Einstellungsberater  des  Polizeipräsidiums 
stehen  Ihnen an diesem Abend  für alle Fragen 
gerne zur Verfügung. 
 
Bei Interesse wird um vorherige Anmeldung auf 
der  Seite  www.polizeikarlsruhe.de 
(Rubrik Berufsinfo) gebeten.  
 
Wir freuen uns auf Sie!  

Wieder Steigerung des Sammelergebnisses für 
Volksbund
Im vergangenen Herbst haben wieder Sammler/-innen in Nordba-
den (Region des Regierungsbezirks Karlsruhe) für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. Spenden gesammelt. 139.805 
Euro wurden insgesamt von den verschiedenen Gruppen und alleine 
sammelnden Personen zusammengetragen, eine Steigerung von 
6.200 Euro im Vergleich zum Vorjahr.
Bezirksvorsitzender Axel E. Fischer, MdB, freute sich über das groß-
artige Engagement der Sammler/-innen. Freiwillige Feuerwehren, 
Reservisten der Bundeswehr, verschiedene Vereine, Schulklassen, 
einzelne Schüler/-innen, Ortschaftsräte/-innen, Soldat/-innen wie 
auch viele weitere Gruppen und Personen waren im vergangenen 
Herbst für den Volksbund unterwegs.

Internationale Jugendbegegnung auf der Kriegsgräberstätte La Cambe 
 Foto: Volksbund

Mit den Spenden wird die Pflege der Kriegsgräber bzw. die Suche 
nach deutschen Kriegstoten im Ausland mitfinanziert. Auch fließt ein 
Teil des Geldes in die Bildungs- und Jugendarbeit des Volksbunds. 
Auch wenn der Volksbund im Auftrag der Bundesrepublik arbeitet, 
finanziert er sich zu rund 70 Prozent aus Spenden und Mitglieds-
beiträgen. Von daher zeigte sich auch Bezirksgeschäftsführer Volker 
Schütze erfreut und dankbar für das gute Sammelergebnis. Durch 
die Sammlung bleibe der Volksbund auch mit den Bürger/-innen 
im Gespräch, ergänzte Schütze. Positiv bewerte er, dass die meisten 
Sammler von guten Erfahrungen in den Sammlungsgesprächen 
berichten. Die beiden Volksbundvertreter äußerten ihre Dankbarkeit 
den vielen Menschen in Nordbaden, für die es eine Selbstverständ-
lichkeit sei, entweder selbst zu sammeln oder für Sammlerinnen zu 
werben. Bereits jetzt können sich Interessierte wegen ihrer Teilnah-
me an der Sammlung beim Volksbund unter (0721) 230 20 melden.

Sperrung der Kammerforststraße
Ab Montag, 2. März, beginnen die Abbrucharbeiten am östlichen 
Teilbauwerk Kammerforststraße. Daneben finden auch Verbau- und 
Spundwandarbeiten für die neuherzustellende Brückenanlage statt. 
Dazu muss die Kammerforststraße bis einschließlich 30. April für den 
gesamten Verkehr gesperrt werden. Eine großräumige Umleitung 
über die B 35 wird eingerichtet. Der Fahrradverkehr wird über den 
„Mini-Kreisel“ in Karlsdorf über die Erich-Keßler-Straße und Ostend-
straße zur Industriestraße umgeleitet.
Im Anschluss an diese Arbeiten finden weitere Arbeiten am Tragge-
rüst sowie am Überbau der neuherzustellenden Brückenanlage statt. 
Auch dazu wird eine weitere Vollsperrung erforderlich sein. Diese 
wird frühzeitig bekanntgegeben.
Für die unvermeidbaren Belastungen und Behinderungen der Ver-
kehrsteilnehmer bittet das Regierungspräsidium Karlsruhe um Ver-
ständnis.
Zurzeit läuft die dritte und letzte Bauphase auf der Großbaustelle im 
Zuge der A 5 bei Bruchsal. Die östlichen Brückenhälften der Bauwer-
ke über die Kammerforststraße und den Saalbachkanal sowie die 
Fahrbahn in Fahrtrichtung Frankfurt werden erneuert. Das Brücken-
bauwerk Saalbachkanal wurde im Zuge einer Sperrpause der Bahn 
abgerissen.
Weitere Informationen zu der Maßnahme finden sich im Internet 
unter rp.baden-wuerttemberg.de. Infos zu aktuellen Straßenbau-
stellen gibt es unter www.vm.baden-wuerttemberg.de oder www.
baustellen-bw.de.
Die Verkehrslage in Baden-Württemberg – jederzeit und immer aktuell 
mit der „VerkehrsInfo BW“-App der Straßenverkehrszentrale Baden-
Württemberg. Weitere Informationen zum Thema Verkehr und den 
Link zum kostenlosen Download gibt es unter www.svz-bw.de.

Stadtwerke warnen vor nicht legitimierten Werbe-
anrufern
Derzeit rufen vermehrt aufmerksame Kunden der Stadtwerke Bruch-
sal im Servicecenter an und teilen mit, dass sie von einer 0044-er Vor-
wahl aus angerufen wurden. Im Telefongespräch sei ihnen vermittelt 
worden, dass seitens der Stadtwerke Bruchsal GmbH (bzw. des 
Stadtwerke-Unternehmens Energie- und Wasserversorgung Bruch-
sal GmbH) eine Umstellung bei der Strom- oder Erdgasbelieferung 
stattfindet, und die Kunden zu diesem Zweck den Stadtwerken – 
ergo dem Anrufer – ihre Kundendaten mitteilen sollten.
Die Stadtwerke Bruchsal GmbH (SWB) möchte hiermit ihre Kund-
schaft einmal mehr darüber informieren, dass ihre Vertriebsmitar-
beiter keinerlei Energie-Lieferverträge am Telefon abschließen. Die 
Anrufer sind nicht von den Stadtwerken legitimiert, handeln im 
eigenen Interesse und spielen bestenfalls nicht mit offenen Karten. 
Die Stadtwerke wissen zwar nicht, zu welchen Zweck die Kunden-
daten abgegriffen werden, meist wird in solchen Fällen der Wech-
sel zu einem anderen Strom- oder Erdgasanbieter zu vermeintlich 
besseren Konditionen suggeriert, möchten aber ihre Kunden davor 
warnen, leichtfertig ihre Daten preiszugeben, um potenziellem Miss-
brauch vorzubeugen.

Spargel-Gala 2020: Wohltätigkeits-Veranstaltung 
für guten Zweck
Auch 2020 wird die Bruchsaler Spargel-Gala im Schloss zu Gast 
sein und Gutes tun: Die festliche Veranstaltung lädt immer in der 
Spargelzeit zu hochkarätigen Genüssen aus der Region – und ver-
bindet damit Wohltätigkeit für einen guten Zweck in der Region. Die 
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Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg treten auch in 
diesem Jahr wieder als Partner der Spargel-Gala auf.
Seit vielen Jahren schon lädt der Rotary Club Bruchsal-Rhein zu 
diesem Anlass in die prachtvollen Räume von Schloss Bruchsal. Das 
ist eine „schöne Tradition mit guter Wirkung“, erklärte Michael Hörr-
mann, Geschäftsführer der Staatlichen Schlösser und Gärten, bei der 
Vorstellung des Programms der diesjährigen Bruchsaler Spargel-
Gala im Schloss. Im festlichen Rahmen des Bruchsaler Schlosses wird 
in diesem Jahr am 24. April bei Spargelgerichten und Kraichgauer 
Weinen der regionale Genuss gefeiert und zugleich Gutes getan: 
Bei jeder Spargel-Gala wird ein Spendenzweck bestimmt. In diesem 
Jahr ist es die Unterstützung der Ambulanten Hospizgruppe Bruch-
sal und Umgebung. Geschäftsführer Michael Hörrmann wird am  
24. April als Hausherr auch die Moderation im Schloss übernehmen.
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg präsen-
tieren die hochkarätige Wohltätigkeitsveranstaltung im Schloss 
gemeinsam mit dem Rotary Club Bruchsal Rhein. Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick hat die Schirmherrschaft über die Bruch-
saler Spargel-Gala im Schloss übernommen und bezeichnete dies 
als „Zeichen der guten Zusammenarbeit und engen Verbundenheit 
zwischen Stadt und Schloss“.

Bernd Werner, Jürgen Riffel, Elke Gericke, Rosita Stricker, Michael Hörr-
mann, Ulrike Fank-Klett, Carolin Scharpf, Nadine Braunecker 
 Foto: Christina Ebel

Gemeinsam mit Geschäftsführer Michael Hörrmann stellen Jürgen 
Riffel und Elke Gericke vom Rotary-Club Bruchsal-Rhein das Pro-
gramm der Spargelgala vor. Die gastronomische Aufstellung des 
festlichen Abends im Schloss ist eindrucksvoll: Sternekoch Bernd 
Werner von Schloss Eberstein entwickelt ein raffiniertes Spargelme-
nü. Begleitet werden seine Gerichte von korrespondierenden Wei-
nen, zusammengestellt von der „Weißburgunder-Charta“, der Verei-
nigung der Kraichgauer Spitzenwinzer etwa vom Weingut Bosch in 
Kronau oder vom Weingut Heitlinger / Burg Ravensburg, soeben erst 
von den Weinführern von Gault-Millau und Gourmetwelten hoch 
ausgezeichnet. Die Brücke zur Historie schlagen Damen in barocken 
Kostümen, die von den Tafelfreuden in der einstigen Residenz der 
Fürstbischöfe von Speyer berichten.
Der Empfang beginnt am Freitag, 24. April, ab 18.30 Uhr, das Pro-
gramm ab 19.30 Uhr. Karten kosten 122 Euro pro Person. Darüber 
hinaus wird eine Spende von mindestens 40 Euro pro Karte erwartet. 
Ab 50 Euro wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt.
Im Eintrittspreis sind alle nichtalkoholischen Getränke enthalten. Zur 
Unterstützung der Benefiz-Aktion wird für die begleitenden Weine 
um eine Spende gebeten. Dafür steht auf dem Tisch eine Spenden-
box zur Verfügung.

Info und Anmeldung unter spargelgala@web.de.

Klimaschutz

Sanieren, Beratung, Heizungstausch.
Attraktive Förderungen in 2020
Seit Beginn des neuen Jahres bieten sich für Gebäudeeigentümer 
wesentlich verbesserte Förderbedingungen an und erstmalig auch 
die Möglichkeit, die anfallenden Kosten im Rahmen energetischer 
Modernisierungen für selbstgenutztes Wohneigentum steuerlich 
abzuschreiben.
Das Erneuerbare Wärme Gesetz (EWärmeG BW) verpflichtet Gebäu-
deeigentümer in Baden-Württemberg seit mehr als zehn Jahren zur 
Nutzung erneuerbarer Energien bei einem Heizungsaustausch. Bei 
modernen klimafreundliche Pelletheizungen, Wärmepumpen und 
Solarthermieanlagen werden bis zu 45 Prozent der Investitionskos-
ten bezuschusst, wenn hierbei eine Öl-Heizung ausgetauscht wird. In 
vielen Fällen neutralisieren sich die Mehrkosten einer energetischen 
Modernisierung gegenüber der reinen Instandhaltung durch die 
sehr attraktiven Förderprogramme der KfW, BAFA oder Kommunen. 
Der zusätzliche Kostenanteil zum Beispiel bei einer Dachsanierung 
für „das mehr an Dämmung“ lässt sich durch Fördermittel meistens 
vollständig kompensieren, und das bei einer wesentlich besseren 
energetischen Qualität.
Sanierungsfahrplan
Eine Energieberatung und die Erstellung eines Sanierungsfahrplans 
zeigt Immobilienbesitzer einen sinnvollen Weg auf, wie die Ener-
gieeffizienz eines Wohngebäudes verbessert und vorhandene För-
dermittel am besten eingesetzt werden können. Diese Beratungs-
leistung und die Erstellung eines Sanierungsfahrplans wird deshalb 
auch vom Bund jetzt mit 80 Prozent des zuwendungsfähigen Bera-
tungshonorars gefördert.
Informationen, neutrale Beratung, Unterstützung
Die Umwelt und Energieagentur Kreis Karlsruhe berät zu den The-
men Energie sparen, Erneuerbare Energien, Heizung tauschen, Fach-
partner Bauen und Energie, Photovoltaik sowie zu Fördermitteln 
und Zuschüssen zur Finanzierung. Hier erhalten Interessierte neut-
rale Informationen kostenfrei am Beratungstelefon oder im Rahmen 
einer unverbindlichen einstündigen Erstberatung. Auch die Erstbe-
ratung ist kostenfrei.
Kontakt: Tel. (0721) 936-996 90, E-Mail buergerberatung@uea-kreiska.de

Sanierung der Hebelschule  Foto: Stadt Bruchsal

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!
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SERVICESEITE

Öffnungszeiten

Stadtbibliothek 
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11 
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 13 bis 18 Uhr; 
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule 
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21 
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr 
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr 
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation 
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60 
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr 
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro 
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11 
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110 
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0 
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Kostenlose Rufnummer: 116117 
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin-
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-von-
Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
von 19 bis 24 Uhr 
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag  
von 10 Uhr bis 24 Uhr 
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und 
ärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Deutschlandweit: 01806 072100 
(immer kostenlos:  
mobil und vom Festnetz aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte  
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken 
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte 
Wochenenddienst, Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser 
(0 72 51) 7 06-410 (ewb), 
Büchenau (0 72 44) 9 69-243  
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt) 
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb) 
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon: 
07243 9454-277 
www.hospiz-telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal 
Hildastr. 1, Bruchsal 
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw-lv.de 
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertstoffhöfe und Grünabfallsammelplätze 
(Kombihöfe) des Landkreises:
Kombihof Deponie Bruchsal, an der B3
Öffnungszeiten ganzjährig:
Do. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Untergrombach, Rötzenweg
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Heidelsheim,
Nähe Einkaufsmärkte B35
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Mi. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Mi. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wertstof-
fe und Grünabfälle: Papier, Pappe, Kartonagen, 
Metalle, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), 
Styropor (nur Verpackungsmaterial), verwert-
barer Bauschutt (max. 50 l), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle.
Das Material ist getrennt nach holzige und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern. 
Annahme von max. 5 m³ je Anlieferung.
Städtische Annahmestelle  
für krautig/grasige Grünabfälle,
Panzerstraße, hinter Baubetriebshof
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden finden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 

Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung 
Telefon: (0 72 51) 79-0 
Behördennummer: 115

Rathäuser 
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr, 
Dienstag geschlossen, 
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro 
Telefon: (0 72 51) 79-5 00 
Montag 8 bis 16 Uhr, 
Dienstag: geschlossen 
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr, 
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster 
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen 
Die Öffnungszeiten finden Sie 
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach  
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22
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Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für Familien

Das Bündnis für Familie lädt zum Generationen-Café ein!
Einmal im Monat treffen sich Kinder, Eltern, Großeltern und Senior/-
innen, die zusammen einen schönen Nachmittag verbringen wollen. 
Gemeinsam basteln wir, malen, spielen und haben viel Spaß miteinan-
der. Bei jedem Treffen haben wir ein spezielles Thema. Am nächsten 
Mittwoch schauen wir uns Traditionen zu Ostern an und probieren diese 
aus. Wir treffen uns am Mittwoch, 4. März, von 15 bis 17 Uhr im Haus 
der Begegnung, Tunnelstr. 27, in den Räumen des Tageselternvereins. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen können Sie über 
den Tageselternverein (07251) 981 98 70 oder über das Familienzentrum 
(07251) 79 78 78 erhalten.
Sie sind alle herzlich eingeladen!

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenrat und NAIS
Dienstag, 3. März
14.30 Uhr „Skat“
Mittwoch, 4. März
14 bis 15 Uhr “DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 bis 16.15 DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate Mohr
17 Uhr „Wenn das Amt die Pflege zahlt... Fragerunde an Experten
der Sozialhilfe. Pflegestützpunkt Bruchsal, Raum B019
Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5
Freitag, 6. März
14 bis 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr,
Stirumschule Bruchsal
15.15 bis 16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr
Stirumschule Bruchsal

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Von Alkohol und anderen Drogen
Im Schuljahr 2019/20 wurde am HBG Bruchsal im Zeitraum von 
September bis Dezember erstmalig das Drogenpräventionsprogramm 
REBOUND in den zehnten Klassen durchgeführt. REBOUND ist ein von 
der EU gefördertes „Life Skills“-Programm für junge Menschen, das von 
2010 bis 2013 am Universitätsklinikum Heidelberg entwickelt wurde und 
mittlerweile bundesweit an Schulen und in der Jugendarbeit durchge-
führt wird. REBOUND verfolgt eine doppelte Zielsetzung: Zum einen 
unterstützt es Jugendliche dabei, sich eigener Ressourcen und Stärken 
bewusst zu werden. Zum anderen will es Jugendliche darin unterstüt-
zen, risikokompetent zu handeln, um im Hinblick auf Alkohol und andere 
Drogen eigenständige und gesunde Entscheidungen zu treffen. Hierzu 
vermittelt REBOUND ein fundiertes Wissen über die Gefahren von psy-
choaktiven Substanzen und stärkt zugleich die Fähigkeit, sich selbst zu 
kontrollieren und eine wertegestützte Perspektive für das eigene Leben 
zu entwickeln.

Wie wurde REBOUND im Unterricht durchgeführt?
Im Mittelpunkt der meisten Stunden stand ein realitätsnaher Kurz-
film, der typische Verhaltensweisen von Jugendlichen im Umgang mit 
Alkohol und anderen Drogen zeigte. Diese Filme wurden in oft sehr 
lebhaften und engagierten Unterrichtsgesprächen analysiert und prob-

lematisiert, wobei die Schüler/-innen Gelegenheit hatten, zahlreiche 
Fragen zu stellen oder über eigene Erfahrungen aus ihrem Freundes- 
und Bekanntenkreis zu berichten. Um die Unterrichtssituation aufzu-
lockern, kamen immer wieder theaterpädagogische Elemente zum 
Einsatz. Den Abschluss des REBOUND-Programms bildete eine über 
mehrere Stunden gehende Projektarbeit, während der die Schüler/-
innen selbstständig einen Kurzfilm zu einem der Themen aus REBOUND 
entwarfen und realisierten. Die abschließende Präsentation der oft sehr 
gelungenen und kreativen Filme zeigte, dass sich die Jugendlichen 
nicht nur intensiv mit der Thematik auseinandergesetzt hatten, sondern 
auch mit viel Spaß und Engagement bei der Sache waren. Jeder erhielt 
zum Abschluss ein Zertifikat über die erfolgreiche Absolvierung des 
REBOUND-Kurses.
Aufgrund der positiven Resonanz wird REBOUND auch in den folgen-
den Schuljahren in den zehnten Klassen durchgeführt werden. BS

Justus-Knecht-Gymnasium

Herzlich willkommen am JKG!
Nachfolgend alle wichtigen Informationen rund 
ums JKG und zur Anmeldung:
Die Informationsveranstaltung findet am Mitt-
woch, 4. März, 19 Uhr in der Aula im Hauptge-
bäude statt.
Der Tag der offenen Tür findet am Samstag, 7. 
März, von 10 bis 12 Uhr am Campus statt.
Die Anmeldetermine für das neue Schuljahr 
sind der 11. und 12. März, jeweils von 8 bis 12 
und von 14 bis 16 Uhr im Hauptgebäude.
Bitte nutzen Sie zur Anmeldung möglichst das Onlineverfahren, das am 
Abend des 4. März freigeschaltet sein wird. Das Onlineverfahren erleich-
tert und beschleunigt die Aufnahme, ersetzt jedoch nicht das persön-
liche Erscheinen an den Anmeldetagen. Der Link zum Onlineverfahren 
wird auf der Startseite der JKG-Homepage veröffentlicht. Beachten Sie 
weiterhin, dass beide Erziehungsberechtigten das Anmeldeformular 
unterschreiben müssen. Ist nur ein Elternteil erziehungsberechtigt, 
benötigt das Sekretariat einen entsprechenden Nachweis.
Haben Sie Fragen? Unser Schulleiter, StD Stefan Hanke, beantwortet 
gerne alle Ihre Fragen. Mit unseren Sekretärinnen Frau Gaag und Frau 
Knodel können Sie unter (07251) 79 56-0 einen Termin vereinbaren. 
Bringen Sie Ihr Kind ruhig zu einem Beratungsgespräch mit. 
Wir freuen uns auf Sie!

Konrad-Adenauer-Schule

Tag der offenen Tür
Am Donnerstag, 5. März, lädt 
die Konrad-Adenauer-Gemein-
schaftsschule zum diesjährigen 
Tag der offenen Tür ein. Unter 
dem Motto „Die GMS stellt sich 
Eltern und Schülern vor“ ver-
wandelt sich die Aula von 18 bis 
19.30 Uhr in einen Marktplatz 
der Informationen. Nach einem 
gemeinsamen Auftakt um 18 Uhr 
können sich Eltern mit ihren Kin-
dern an verschiedenen Ständen 
und Klassenräumen über die 
Schulart Gemeinschaftsschule 
informieren und erhalten gleich-
zeitig einen Einblick, wie Lernen 
auf unterschiedlichen Niveaustu-
fen gelingt. Außerdem besteht 
die Möglichkeit an einer Schul-
hausführung teilzunehmen und 
die neuen Klassenräume der 
Fünftklässler zu besuchen. Die 
modernisierten Technikräume, der neue Physiksaal, die Schulküche und 
Kunsträume laden zu vielseitigen Mitmachaktionen ein.
Interessierte Eltern mit ihren Kindern und alle an der Gemeinschafts-
schule Interessierten sind herzlichst eingeladen.

Schönborn-Gymnasium

Sportunterricht einmal anders: Rollstuhlbasketball am SBG
Am 18. Februar war der Badische Behinderten- und Rehabilitations-
verband e.V. (BBS) am Schönborn-Gymnasium zu Gast und ließ die 
Schüler/-innen der achten Klassen ganz neue, ebenso spannende wie 
wertvolle Erfahrungen machen. Unter dem Motto „Behindertensport 
macht Schule“ konnten die Achtklässler einen Vormittag lang ein 
wenig Einblick in das Leben von Menschen mit Handicap bekommen 
und gleichzeitig eine Menge Spaß haben. Ans Schönborn-Gymnasium 
waren Marco Hopp und Laura Braun vom BBS mit insgesamt 14 Spor-

Konrad-Adenauer-Schule
Gemeinschaftsschule Bruchsal

Wir zeigen dir deine Stärken 
und freuen uns auf dich!

Donnerstag, 5. März,
18:00 bis 19:30 Uhr

Telefon 07251 7984-0  •  www.adenauerschule-bruchsal.de
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trollstühlen angereist und gestalteten mit diesen einen Sportunterricht, 
den die Schüler/-innen so schnell nicht vergessen werden. Nach einem 
einführenden Video zu den Paralympics ging es schnell zur Sache: Die 
Achtklässler durften sich in die Rollstühle setzen und diese ausprobie-
ren, erst alleine und dann mit einem Partner, erst ohne Basketball und 
dann mit. Bei der an das Dribbling anschließenden Einführung in die 
Wurftechnik erwies sich, dass der Basketballkorb mit einer Höhe von 
3,05 Metern aus der Rollstuhlperspektive auf einmal eine doch sehr 
beträchliche Höhe hatte. Auch sonst konnte spielerisch die Erfahrung 
gemacht werden, dass die Rollstuhlperspektive besondere Herausfor-
derungen bereithält – Gesundheit und Laufenkönnen sind eben alles 
andere als selbstverständlich, was wir uns aber viel zu selten bewusst 
machen.

Sportstunde im Rollstuhl  Foto: L.Braun

So konnte dieser Sportunterricht sicher manchen zum Nachdenken 
bringen und die Jugendlichen konnten sensibilisiert werden für einen 
ungezwungeneren Umgang mit Menschen, die durch ihren Rollstuhl in 
einer anderen Lebenssituation sind.
Th

Stirumschule

„Brusl Ahoi“ an der Stirumschule

Brusl ahoi an der Stirumschule  Foto: sts

Am letzten Schultag vor den Faschingsferien fand eine Faschingsparty 
mit viel Tanzen, Lachen und strahlenden Schüler/-innen an der Stirum-
schule Bruchsal statt.
Prinzessinnen, Clowns, Piraten, Cowboys, Indianer und viele bunte 
Kostüme trugen die Kinder und das Kollegium und brachten somit 
viel Farbe in die geschmückte Sporthalle. Frau Mack und die Klasse 
3c zeigten einen Tanz und erhielten dafür viel Beifall. Zwischendurch 
wurde immer der Bruchsaler Schlachtruf „Brusl Ahoi“ durch Frau 
Blank angestimmt und alle antworteten. Die „Vortänzer“, Frau Mack, 
Frau Blank und Diyar (Zehnklässler) heizten die Stimmung ein und alle 
kamen ins Schwitzen. Die Schülerschaft staunte dann nicht schlecht 
als das gesamte Kollegium sämtliche Register zog, um zu „Cowboy 
und Indianer“ zu tanzen. Die Schüler/-innen belohnten dies mit einem 
kräftigen Beifall.
Frau Blank führte dann die Polonaise ins Schulhaus an und brachte 
jede Klasse in ihr Zimmer. Weit gefehlt, dass die Schüler dann „Unter-
richt“ einforderten. Es wurde in den Klassenzimmern weiter gefeiert. An 
so einem Tag dürfen natürlich Süßigkeiten und Knabbersachen nicht 
fehlen.
Besonders schön war, dass unsere letzte zehnte Klasse der Stirumschu-
le eifrig mitgefeiert hat und die Grundschüler dies sehr „cool“ fanden.
Im Anschluss an die Klassenfeiern wurden alle in die Ferien verabschie-
det.
„Brusl Ahoi“ bis zum nächsten Jahr L.Blank

Pestalozzischule Bruchsal

Erlebniswelt „Werd EuropaMeister“
Am Mittwoch, 12. Februar, haben wir, die Klasse 8, einen Ausflug nach 
Karlsruhe unternommen. Wir haben uns um 8.30 Uhr am Bahnhof in 
Bruchsal getroffen. Zuerst haben wir das Naturkundemuseum besucht. 
Im Museum gab es viele verschiedene lebende und ausgestorbene 

Tiere zu sehen. Man konnte bunte
Fische, zwei Schwarzkopfriffhaie, 
Spinnen, Schlangen und einen 
Eisbären bestaunen. Um 11.30 
Uhr sind wir mit der Bahn zu 
der Veranstaltung „Werd Euro-
paMeister“ gefahren. In einem 
dreistündigen Durchlauf gingen 
wir auf Europareise durch sechs 
verschiedene Stationen. Die Rei-
seerlebnisse wurden in unserem 
Dokumentationsfächer, dem so 
genannten „Europapass”, indi-
viduell festgehalten. Zu Beginn 
haben wir in einer großen Gruppe 
zusammen ein Europapuzzle aus 
Teppichfliesen zusammengelegt. 
Jeder Schüler durfte sich auf sein 
Herkunftsland stellen und wurde 
interviewt. In der zweiten Station 
ging es um soziales Engagement. 
Hier hingen in einem kleinen Irr-
garten verschieden bedruckte Stoffbahnen herab, auf denen Begriffe 
standen für die man sich ehrenamtlich engagieren kann. Die The-
menstation „Europa“ kümmert sich um grundsätzliches Wissen zur 
Europäischen Union. Bei der Station „Soft Skills“ durften wir wichtige 
Schlüsselqualifikationen in einem kleinen Bühnensketch schauspiele-
risch darstellen. Die nächste Themenstation beschäftigt sich mit „Hür-
den“, die jungen Menschen im Leben und auf dem Weg ins Berufsleben 
begegnen können. Entsprechend sollten wir den Hürdenparcours z.B. 
mit geschlossenen Augen und mit Hilfe eines Mitschülers oder einer 
Mitschülerin durchlaufen. Beim „Lebenslauf“ ging es um die individu-
ellen Vorstellungen unserer Zukunft: Wie stellen wir uns unsere Zukunft 
vor? Wie wird unser Lebensweg verlaufen? Am Ende durften wir uns am 
Requisitenschrank bedienen, uns verkleiden und dann Polaroid Fotos 
schießen, die abschließend in den Europass eingeklebt wurden. Uns hat 
der Ausflug sehr viel Spaß gemacht!
Klasse 8

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

Fastendonnerstag mit Paul Ziemiak
In diesem Jahr wird aus der traditionellen „Aschermittwochsveranstal-
tung“ der CDU Karlsruhe-Land eine „Fastendonnerstagsveranstaltung“.
Hauptredner wird CDU-Generalsekretär Paul Ziemiak sein. Zu dieser 
öffentlichen Veranstaltung sind alle Mitglieder sowie interessierte Bürger/-
innen herzlich eingeladen. Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 
27. Februar, 18.30 Uhr in der Altenbürghalle von Karlsdorf-Neuthard 
(Saalöffnung 17.30 Uhr).
Der frühere Bundesvorsitzende der Jungen Union Deutschlands, Paul 
Ziemiak, gehört dem Deutschen Bundestag seit 2017 an und ist seit 
2018 Generalsekretär der CDU Deutschlands.
Für das leibliche Wohl wird die CDU Karlsdorf-Neuthard sorgen.

Freiwillige Feuerwehr

Abteilung Bruchsal

Einladung
zur Abteilungsversammlung der Abteilung Bruchsal am Freitag, 27. 
März, 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Bruchsal, Friedrichstraße 78, 76646 
Bruchsal.
Tagesordnung
 1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
 2. Totengedenken
 3. Jahresbericht des Abteilungskommandanten
 4. Jahresstatistik
 5. Jahresbericht des Jugendgruppenleiters
 6. Jahresbericht des Kassenverwalters
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung des Kassenverwalters und des Abteilungsausschusses
10. Wahl des Abteilungskommandanten
11. Wahl des 1. Stellv. Abteilungskommandanten
12. Wahl des 2. Stellv. Abteilungskommandanten
13. Grußworte
14. Beförderungen / Ehrungen

Die Klasse 8  Foto: Pestalozzischule
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15. Vorstellung der neuen Aktiven
16. Behandlung eingegangener Anträge
17. Verschiedenes
Sollte die Abteilungsversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hier-
mit auf 19.45 Uhr am gleichen Ort und mit gleicher Tagesordnung eine 
neue Abteilungsversammlung einberufen, die dann ohne Rücksicht auf 
die Anzahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzabteilung der Feu-
erwehr beschlussfähig ist.
Zur vorgenannten Abteilungsversammlung lade ich alle aktiven Feu-
erwehrangehörigen, die Kameraden der Altersmannschaft sowie die 
Angehörigen der Jugendfeuerwehr der Abteilung
Bruchsal sehr herzlich ein. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Anträge sind in schriftlicher Form beim Abteilungskommandanten bis 
spätestens Freitag, 20. März, einzureichen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

„Welt am Draht”
Science-Fiction-Klassiker an der BLB
Am Donnerstag, 5. März, findet 
im Großen Haus um 19.30 Uhr 
die Premiere von „Welt am Draht“ 
statt. Carsten Ramm inszeniert 
den Science-Fiction-Klassiker 
von Rainer Werner Fassbinder 
und Fritz Müller-Scherz. Vor der 
Vorstellung gibt es eine Einfüh-
rung, zu der alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind.
Auf fesselnde Weise werden in 
„Welt am Draht“ Krimi und Dysto-
pie kombiniert und zugleich The-
men von bestechender Aktualität verhandelt. Wissenschaftlern am IKZ, 
dem Institut für Kybernetik und Zukunftsforschung, ist es gelungen, mit 
Hilfe eines Supercomputers eine simulierte Welt mit künstlichen Bewoh-
nern zu erschaffen. Nach dem mysteriösen Tod des Technischen Direk-
tors Henry Vollmer und dem Verschwinden seines Kollegen Günther 
Lause, wird Vollmers Assistent Fred Stiller mit der Leitung des Projekts 
betraut. Doch schon bald kommt es zu rätselhaften Vorfällen: Niemand 
scheint sich mehr an Lause zu erinnern, Stiller wird bedroht und von 
Schwindelattacken heimgesucht und Straßen verschwinden plötzlich 
vor seinen Augen. Stillers Umfeld, wie auch er selbst, beginnen, mehr 
und mehr an seinem Verstand zu zweifeln. Schließlich gibt ihm Ein-
stein, ein Bewohner der simulierten Welt, der sich seiner Künstlichkeit 
bewusst ist, den entscheidenden Hinweis: Stiller und dessen Welt seien 
ebenfalls nicht mehr als Simulationen einer höheren Realitätsebene. 
Währenddessen üben Vertreter der Industrie Druck auf Stiller und das 
IKZ aus. Denn die Simulation bietet Zugang zu Prognosen, die ihnen 
über Jahrzehnte die Gewinne sichern könnten.
1973 entstand Rainer Werner Fassbinders Fernsehfilm „Welt am Draht“, 
der auf dem Roman „Simulacron-3“ des amerikanischen Science-
Fiction-Autors Daniel F. Galouye basiert. Und obwohl – oder gerade 
weil – sich die Möglichkeiten der Computertechnik in diesen fast 50 
Jahren bekanntermaßen entscheidend entwickelt haben, fasziniert die 
Geschichte heute mehr denn je.
Mit: Martin Behlert, Tobias Gondolf, Colin Hausberg, Cornelia Heilmann, 
Stefan Holm, David Meyer, Vivien Prahl, Bruno Wallisch, Musiker: Hen-
nes Holz, Inszenierung: Carsten Ramm, Bühnenbild: Tilo Schwarz, Kos-
tüme: Kerstin Oelker, Musik: Hennes Holz, Video: Nils Menrad
Premiere:
5. März, 19.30 Uhr, Bruchsal, Großes Haus (Einführung: 19 Uhr)
Weitere Vorstellungen:
27./28. März, 19. April, 19.30 Uhr (Einführungen um 19 Uhr)
10. Mai, 17 Uhr (Einführung um 16.30 Uhr)
Kartenvorverkauf:
(07251) 727 23
ticket@dieblb.de
www.dieblb.de
www.reservix.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Computerkurs für Junggebliebene
Fortgeschrittene
Sie kennen sich schon etwas mit den einzelnen Programmen wie Word, 
Excel und PowerPoint aus, haben sich aber schon oft gefragt, welche 
Kniffe und Vereinfachungen es bei der Bedienung dieser Programme 
gibt? Wie kann ich ein Bild bearbeiten und wie lade und installiere ich 
ein Programm aus dem Internet?

 Foto: Sonja Ramm/ZKM Zentrum 
für Kunst und Medien, Karlsruhe

MuKs-Dozent Andreas Schnepf macht mit Erwachsenen von 30 bis 
99 Jahren Übungen in Excel, Word sowie PowerPoint. Schwerpunkte 
können je nach Bedarf in Absprache festgelegt werden.
Auch für die Teilnehmer der zurückliegenden Computerkurse als Wei-
terführung.
Der Kurs findet vom 3. März bis zum 5. Mai immer dienstags, von 19 
bis 20.30 Uhr, in der Medienwerkstatt im Kunsthof, Moltkestr. 17a, in 
Bruchsal statt.
Die Kursgebühr beträgt zweimal 39 Euro-
Informationen unter (07251) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-bruch-
sal.de).

PowerPoint für Einsteiger
PowerPoint ist das Standardprogramm zur Erstellung von Präsentatio-
nen. Eine tolle Präsentation zu erstellen verlangt aber einige Tricks und 
Kniffe, die das Arbeiten mit dem Programm erleichtern.
Was benötige ich für eine Präsentation und wie gestalte ich diese inter-
essant. Wie füge ich Bilder und Grafiken ein?
Mit MuKs-Dozent Andreas Schnepf werden die Grundlagen erarbeitet.
Die Einführung in PowerPoint findet für Erwachsene am Samstag, 
7. März, von 14 bis 18 Uhr in der Medienwerkstatt im Kunsthof, 
Moltkestr.17a in Bruchsal, statt.
Eigene Texte und Ideen zum Gestalten dürfen gerne mitgebracht wer-
den.
Bitte einen USB-Stick für die Übungen mitbringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 29 Euro.
Informationen unter (07251) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-bruch-
sal.de).

Zeichnen lernen
Zeichnen kann jeder lernen!
Von 5. März bis zum 14. Mai werden von 19.30 bis 21.30 Uhr Jugend-
liche ab 12 Jahren und Erwachsene Schritt für Schritt an das ver-
meintliche Mysterium des Zeichnens herangeführt. Mit einfachen aber 
wirkungsvollen Methoden werden im Malersaal im Kunsthof der MuKs, 
Moltkestr. 17a in Bruchsal, der Blick und die Hand für Linie und Per-
spektive geschult. Natalie Feuerstein hilft dabei, schöpferische Kräfte 
freizusetzen, damit sich zeichnerische Ideen gekonnt auf dem Papier 
wiederfinden.
Die Kursgebühr beträgt dreimal 36 Euro
Informationen unter (07251) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-bruch-
sal.de).

Musikschule  
Die Musikschule informiert!
Lions Club Bruchsal widmet der MuKs eine besondere Activity

Der Lions Club Bruchsal (Activity-
Beauftragter Jochen Sachse) unter-
stützt mit einer Spende „Glücksmo-
mente mit Musik“, ein Projekt der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal
  Foto: Muks

Der Lions Club Bruchsal sorgt für 
finanziellen Rückenwind bei 
einem innovativen Projekt der 
Musik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal. Die MuKs engagiert 
sich für die kontinuierliche Ein-
richtung sog. „musikgeragogi-
scher“ Bildungsangebote für 
betagte und hochbetagte Men-
schen. Musik hören und gemein-
sames Musizieren spielt eine 
unterstützende Rolle im dritten 
und vierten Lebensalter. Musik 
aktiviert, beruhigt, ermöglicht 
Kommunikation und begleitet 
emotional. Mit einer Spende über 
500 Euro hat der Lions Club bei 
der Anschaffung besonderer Ins-
trumente zum Einsatz in der 
Musikgeragogik ein Stückchen 
weitergeholfen: Pionierin Ulrike 

Redecker darf für ihr musikalisches Angebot im Ev. Altenzentrum EAZ 
nun Instrumente wie Kantele oder Chimes anschaffen.
Bei einem Vor-Ort-Termin in der MuKs informierte sich Jochen Sachse 
über die Kooperation mit dem EAZ. Mit ihrem Dank an den Lions Club 
Bruchsal brachte Schulleiterin Redecker ihre Freude zum Ausdruck, 
dass das Projekt „Happy Hour – Glücksmomente mit Musik“ künftig 
noch besser zum Klingen kommen wird.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Cherchez les femmes. 
Auf den Spuren der Frauen in der Musikgeschichte
Den Internationalen Frauentag am 8. März nimmt das Deutsche Musik-
automaten-Museum im Schloss Bruchsal zum Anlass, sich auf die Spu-
ren der Frauen in der Geschichte der selbstspielenden Musikautomaten 
im frühen 20. Jahrhundert zu machen. Neben den berühmten Kompo-
nisten und Pianisten gab es auch Frauen, wie Elly Ney und Eugenie 
Adam-Bernard, die zur damaligen Zeit keine Unbekannten gewesen 
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waren. Wie ihre männlichen Kollegen war ihr musikalisches Können 
gefragt. Sie spielten ihre eigenen Werke oder Kompositionen anderer 
Künstler und Künstlerinnen für international bekannte Firmen wie die 
Leipziger Firma Hupfeld oder die Firma Welte in Freiburg ein. Selbst in 
der Herstellung der Musikautomaten spielten Frauen eine große Rolle. 
So wurden sie als Walzensteckerinnen eingesetzt und arbeiteten als 
billige Arbeitskräfte an den Stanzmaschinen in den großen Leipziger 
Musikwerken. Eine wesentliche Bedeutung kam den Musikzeichnern 
bei der Herstellung der Musikrollen für die Automaten hinzu. Hierbei 
sticht Albertine Ruth, die Tochter des bekannten Waldkircher Orgelbau-
ers Andreas Ruth hervor. Ihr wird ein besonderes musikalisches Talent 
bescheinigt, das sie zur wichtigsten Musikzeichnerin im Unternehmen 
ihres Vaters machte. Den Spuren, die diese Frauen hinterlassen haben, 
wird Silvia Hofheinz mit den Besucher/-innen folgen und dabei nicht 
die Musik zu kurz kommen lassen, in der wiederum zahlreiche Frau-
engestalten thematisiert werden wie Carmen, Madame Butterfly oder 
auch „Violetta aus La Traviata“. Die Führung findet am 8. März um 
14 Uhr im Deutschen Musikautomaten Museum im Schloss Bruchsal 
statt. Kosten: Museumseintritt 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, zzgl. 2 Euro 
Führungspauschale.

Notenfertigmacherei bei Hupfeld, Leipzig 1928, Deutsches Musikauto-
maten-Museum. Foto aus: Fontana, Eszter (Hrsg.) Namhafte Pianisten 
im Aufnahmesalon Hupfeld. Halle 2001.

Gesangs(ver)führung – „Wenn der weiße Flieder wieder blüht ...”
Mit populären Schlagern der 1920er Jahre und später möchte das 
DMM am Donnerstag, 12. März, 15.30 Uhr den Frühling einläuten. Mit 
Frühlingsliedern wird Elke Jäger-Biber auf gewohnte charmante Art und 
Weise die ersten Frühlingsgefühle wecken und Besucher/-innen zum 
Singen verführen. Ganz nebenbei erfahren sie etwas zur Geschichte 
der Musikstücke und den besonderen selbstspielenden musikalischen 
Begleitern wie Drehorgel, Orchestrion und Flügel. Der Eintritt entspricht 
dem Museumseintritt und beträgt 8 Euro, ermäßigt 4 Euro. Anmeldung 
bis zum 5. März unter dmm@landesmuseum.de oder (07251) 742 652.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

Veranstaltungen der Volkshochschule Bruchsal
10303 Erbrecht- + Testamentsgestaltung: Ein Überblick über Gefah-
ren + Regelungsmöglichkeiten Vortrag 4. März, 10 Uhr, Bürgerzen-
trum, Seminarraum 4, Voranmeldung erforderlich. Pflichtteil, Erben-
gemeinschaft, gemeinsames Ehegattentestament digitaler Nachlass, 
Patchworkfamilie, Testamentsvollstreckung, Vor- und Nacherbschaft, 
Erbvertrag uvm. Es werden auch Möglichkeiten vorgestellt, lebzeitig 
Vermögen aus der Hand zu geben, für die Absicherung im Alter/Pflege 
vorzusorgen.

20501 Tango Argentino Samstag, 28. März, 13.30 bis 16.30 Uhr, Haus 
der Begegnung Tunnelstr. 27.

30511 Brot backen – Aufbaukurs, Freitag, 13. März, 18 bis 21 Uhr + 
Samstag, 14. März, 13.30 bis 17.30 Uhr. Konrad-Adenauer-Schule. Für 
alle, die bereits etwas Erfahrung im Brot backen haben. Neben dem 
Backen bleibt ausreichend Zeit zum Austausch, u.a. zur Anzucht und 
Pflege des eigenen Sauerteigs, zum Backen ohne Hefe (reines Sauer-
teigbrot) oder zum Teigkneten ohne Küchenmaschine.

30305 Jin Shin Jyutsu, Vortrag Mittwoch, 18. März, 19 bis 20.30 Uhr, 
Bürgerzentrum. Jin Shin Jyutsu ist die Kunst, unsere Lebensenergie 
durch sanfte Berührung des Körpers zu harmonisieren und damit 
Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht zu bringen. Voranmeldung 
erforderlich!

40201 Chinesisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse ab Donnerstag, 
5. März, 20 bis 21 Uhr, fünfmal, Gelände Int. University JKG Trakt.

40602 Englisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse ab Freitag, 13. 
März, 16.40 bis 18.10 Uhr, zehnmal, Justus-Knecht-Gymnasium Pavil-
lon.

50105 Grundkurs PC mit Windows 10, dreimal montags ab 9. März, 
18.30 bis 21.30 Uhr, im EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., 
Grundzüge der Bedienung und Nutzung eines Computers unter dem 
Betriebssystem Windows 10.

50112 Weblogs / Blogs – zeigen was man drauf hat – WordPress Teil 
1, 13. + 20. März, 18 bis 21 Uhr, im EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang 
Luisenstr., Inhalte: Einfache Webseite / Blog mit Wordpress erstellen, 
Texte gestalten, Bilder einbinden, Links anbringen und verwalten,
Grundfunktionen von WordPress zum Betrieb einer persönlichen Home-
page / eines Blogs Voraussetzung: Registrierung des Mobilgeräts bei 
einem „App-Store” (siehe Serviceleistung „Smartphones, Tablets und 
Laptops für die Kursteilnahme vorbereiten”), betriebsbereites Mobilge-
rät unter den Betriebssystemen Android, Apple iOS, Windows 10 wird 
im Kurs mitgeführt, Mitführen von E-Mail-Adressen und Kennwörtern 
(für „App-Store”), Bereitschaft, eine im Kurs festgelegte, einheitliche 
(kostenlose) App auf dem eigenen Mobilgerät zu erwerben und zu 
installieren.

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Öffentliche Stadtführung „Vergessenes Bruchsal“ am 29. Februar
Am Vorabend zum 1. März und 
seinen zahlreichen Gedenkver-
anstaltungen bietet die Tourist-
information eine beliebte und 
außergewöhnliche Führung mit 
dem Bruchsaler Journalisten und 
Kabarettisten Rainer Kaufmann 
an.
Rainer Kaufmann setzt sich seit 
mehr als 30 Jahren in meist kri-
tischen Publikationen im Fern-
sehen, in Büchern und auf der 
Bühne vor allem mit dem Teil 
der Bruchsaler Geschichte aus-
einander, dem der zu gerne ver-
gessen wird. Die Führung durch 
die Bruchsaler Innenstadt und 
Obervorstadt zeigt all diese Plät-
ze und Gebäude. Sie befasst sich auch damit, wie einseitig die offizielle 
Geschichtsschreibung der Stadt Bruchsal, vor allem nach dem 2. Welt-
krieg, mit diesen historischen Ereignissen umgegangen ist. Sie befasst 
sich auch mit einigen Personen, die hier handelten und die Kaufmann 
nach dem Krieg selbst noch erlebt hat. Eine wirklich alternative Stadt-
führung, die nachdenklich stimmen wird.
Die Führung dauert circa 1,5 Stunden. Los geht es um 17 Uhr am 
Bergfried und die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen:
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon (07251) 505 94 61, E-Mail: touristinformation@btmv.de.

BürgerStiftung Bruchsal

Der unbekannte Ludwig van Beethoven
Eine Projektwoche mit bleibender Wirkung zum 250. Geburtstag 
des Komponisten

Aufführung am Ende der Projektwoche zum 250. Geburtstag von Lud-
wig van Beethoven  Foto: Rolf-Dieter Gerken

„Mit 1,62 Meter Körpergröße bin ich eher klein. Meine Haut ist dunkel 
und pockenvernarbt. Ich habe einen stämmigen Körperbau und mein 
nachtschwarzes Haar ist wild und ungebändigt. Ich habe Asthma 
und bin kurzsichtig. Später kann dann noch zu meinem Erschrecken

Vergessenes Bruchsal, Stadtfüh-
rung mit Rainer Kaufmann 
 Foto: BTMV
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Taubheit dazu.” So lernten die Schüler/-innen der Konrad-Adenauer-
Schule (KAS) Ludwig van Beethoven kennen in einer Projektwoche zum 
250. Geburtstag des Komponisten.
Sonja Oellermann hatte eine Woche mit den Schüler/-innen der Klassen 
eins bis vier verbracht und sich intensiv mit Ludwig van Beethoven 
beschäftigt und mit seiner Musik. Eine Frage, die alle bewegte: „Wie 
kann man als nicht hörender Mensch solch eine mitreißende Musik 
komponieren?” In einer eindrucksvollen Aufführung im Foyer der Schu-
le vermittelten die Kinder ihren Eltern und Großeltern, Verwandten, 
Freunden und Mitschülern ein sehr emotionales Bild von „Deutschlands 
bedeutendstem Komponisten”, wie es hieß. Die Bürgerstiftung Bruchsal 
hatte auch heuer wieder die Projektwoche der KAS finanziell unterstützt, 
„weil wir diese umfassende kreative und künstlerische Auseinanderset-
zung mit Musik und einem Komponisten für eine wichtige Ergänzung 
zum Unterricht halten”, sagen Dorothee Eckes und Gilbert Bürk, vom 
Vorstand der Bürgerstiftung. „Hierbei werden Wissen und Kompetenz 
auf eine sehr eingängige Art vermittelt, wie sie der übliche Unterricht 
nicht leisten kann.” Die Kinder waren von der Projektwoche begeistert 
und die Zuschauer von der fast einstündigen Aufführung.
Die Kinder boten einen Tanz nach dem Klavierstück „Für Elise”, erzähl-
ten eine Anekdote des kleinen Ludwig als „Eierdieb” mit der Bagatelle 
opus 33 Nummer 2 Scherzo, berührten Emotionen mit den Tönen der 
Mondscheinsonate und donnerten bei der Pastorale, seiner sechsten 
Sinfonie, mit Rap, Gewitter und Hirtengesang. Eindrücklich auch die 
fünfte, die „Schicksalssinfonie, bei der die Schüler/-innen den Rhyth-
mus mit leeren PET-Flaschen formten. Höhepunkt war dann die Europa-
Hymne „An die Freude”, die neunte Sinfonie Beethovens. Gemeinsam 
sangen hierzu Schüler, Lehrer und Gäste den Text von Friedrich Schiller, 
„Alle Menschen werden Brüder...”. (art)

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Ehrung von Mitarbeiter/-innen bei der RKH Fürst-Stirum-Klinik
Verdiente Mitarbeiter/-innen der RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal 
sowie der RKH Rechbergklinik Bretten waren zu einer Feierstunde 
eingeladen. Regionaldirektorin Susanne Stalder und Personalsachbear-
beiter Bernd Willhauck würdigten im Beisein der Direktorin für Pflege- 
und Prozessmanagement Jutta Ritzmann-Geipel und Vertretern des 
Betriebsrats die Leistungen der Beschäftigten, die in den Ruhestand 
verabschiedet wurden, seit 25 oder gar 40 Jahren im öffentlichen Dienst 
tätig sind oder ein 20-, 30,- 35,- bzw. 45-jähriges Hausjubiläum feierten. 
Stalder und Willhauck dankten den Ruheständlern und Jubilaren für die 
treu geleistete Arbeit und verwiesen dabei auf die positive Entwicklung 
der Kliniken, an der die Geehrten einen bedeutenden Anteil hätten und 
wesentlich zur hochwertigen Patientenversorgung beitrügen.
Annette Neumaier, Jutta Ritzmann-Geipel, Ulrike Haisch und Rosalinde 
Waidner konnten im vergangenen Jahr ihr 40-jähriges Dienstjubiläum 
feiern. Als Zeichen der Anerkennung wurde den Anwesenden eine 
Urkunde und ein Präsent überreicht, verbunden mit den besten Wün-
schen für eine Zeit mit guter Gesundheit.

Ehrung der Mitarbeiter/-innen in der Stirumklinik Bruchsal  Foto: RKH

Informationsabend für werdende Eltern
Informationen und Angebote rund um die Geburtshilfe
Am Dienstag, 3. März, findet im Kasino der RKH Fürst-Stirum-Klinik 
Bruchsal der nächste Informationsabend für werdende Eltern statt. 
Beginn der Veranstaltung ist um 18.30 Uhr. Die Teilnehmer treffen sich 
um 18.15 Uhr an der Information im Eingangsbereich der Klinik. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Team des Ärztlichen Direktors Prof. Dr. Jürgen Wacker, Hebammen, 
Pflegekräfte und Ärzte, sprechen über die Geburtshilfe am Bruchsaler 
Krankenhaus. Außerdem besteht die Möglichkeit, die 2018 eröffneten 
Geburtsräume im neuen G-Bau zu besichtigen. Weitere Informationen 
über die Frauenklinik und die Geburtshilfe finden Sie unter www.rkh-
kliniken.de.

Kurse zur Brustselbstuntersuchung
Serviceangebot des Bruchsaler Brustzentrums für Frauen nach der 
MammaCare-Methode. Durch regelmäßige Früherkennungsmaßnah-
men und Selbstuntersuchungen kann der Brustkrebs in einem frühen 
Stadium erkannt und die Heilungschance deutlich gesteigert werden.

Die Mamma-Care-Methode ist als Untersuchungsanleitung entwickelt 
worden, weil viele Frauen die Selbstuntersuchung der Brust mit der 
Begründung ablehnen, das gesunde von dem erkrankten Gewebe nicht 
unterscheiden zu können, oder weil sie generell Angst davor haben, 
einen Knoten zu ertasten. Da aber jede Frau ihren Körper selbst am 
besten kennt, kann sie auch im Normalfall die Veränderungen viel früher 
entdecken als der Arzt, der die Patientin nur selten sieht.
In einem naturgetreuen Silikon-Modell einer Brust sind Knoten ver-
schiedener Größe und Härte in unterschiedlichen Tiefen enthalten. 
Daran können die Kursteilnehmerinnen lernen, normale und veränderte 
Strukturen in der Brust zu tasten und zu unterscheiden. Den Frauen 
wird beigebracht, die gesamte Oberfläche und Tiefe ihrer Brust sicher 
zu ertasten. Wichtig dabei ist, den Tastsinn zu schulen, zumal die Fin-
gerspitzen feinste Strukturen wahrnehmen können.
Die Kurse, die vom Bruchsaler Brustzentrum angeboten werden, wer-
den jeweils von einer Ärztin und einer Pflegekraft der Frauenklinik gelei-
tet. Die nächsten Kurse finden am Mittwoch, 4. März, und am Mittwoch, 
18. März, statt. Weitere Termine finden Sie unter www.rkh-kliniken.de.
Die Teilnahme am 90minütigen Kurs, der um 19 Uhr im E-Bau, Ebene 
1, Zimmer 272 startet, kostet 30 Euro. Eventuell übernehmen die Kran-
kenkassen einen Teil der Kosten. Anmelden kann man sich über die 
Ambulanz der Frauenklinik unter Telefon (07251) 708-573 53.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Bewegungspass fördert Motorik und Bewegungsfreude von 
 Kindergartenkindern
In den letzten Jahren haben motorische Auffälligkeiten bei Kindern 
besorgniserregend zugenommen, gleichzeitig hat die Bewegungsfreude 
auffallend abgenommen. Dem kann der Bewegungspass abhelfen, der 
mit Unterstützung des Sozial- sowie des Kultusministeriums in ganz 
Baden-Württemberg verbreitet werden soll. Er unterstützt Eltern, Kin-
dergarteneinrichtungen und Sportvereine, wenn sie Kinder von zwei 
bis sieben Jahren spielerisch an grundlegende Bewegungsfertigkeiten 
heranführen.
Anfang Februar fand bereits die erste Schulung für 24 Übungsleiter/-
innen statt. Die nächste Schulung für Übungsleitungen soll am 20. Juni 
stattfinden, der Ort wird noch bekanntgegeben. Übungsleitungen aus 
Sportvereinen können sich anmelden unter gesundheitsfoerderung@
landkreis-karlsruhe.de. Die Teilnahme ist kostenlos. Neben einer Sport-
tasche gefüllt mit Übungsgeräten erhalten die Teilnehmenden eine 
Spielesammlung mit Ideen für die Umsetzung des Bewegungspasses in 
der Einrichtung oder dem Sportverein.
Veranstalter sind die Kommunalen Gesundheitskonferenzen aus Stadt 
und Landkreis Karlsruhe sowie das städtische Schul- und Sportamt. Die 
AOK Mittlerer Oberrhein unterstützt das Projekt finanziell und inhaltlich 
als Gesundheitspartner. Weitere Infos unter
www.karlsruhe.de/b3/gesundheit/gesundheitfoerdern/gesund_auf-
wachsen/bewegungspass.de.

Das Schadstoffmobil kommt
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe gibt bekannt, 
dass in diesem Jahr die erste Tour der mobilen Schadstoffsammlung in 
der Zeit vom 4. bis 21. März stattfindet. Bei der Schadstoffsammlung 
können alle privaten Haushalte und Kleingewerbebetriebe giftige und 
umweltschädliche Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben. Die 
Termine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in den jeweiligen 
Abfuhrkalendern 2020 abgedruckt oder können im Internet unter www.
awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Termine/Schad-
stoffmobil“ abgerufen werden.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstoffe 
möglichst nicht umgefüllt, sondern immer in der Originalverpackung 
bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen auch nicht mitei-
nander vermischt und Flüssigkeiten nur in geschlossenen und dichten 
Behältern abgeben werden. Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder 
einfache Plastiktüten verwendet werden. Des Weiteren wird darum 
gebeten, die Problemstoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustel-
len, weil dies eine große Gefahr für andere Personen und die Umwelt 
darstellt, sondern sie direkt dem Personal des Schadstoffmobils zu 
übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Service-
telefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien Rufnum-
mer (0800) 29 82 020 beantwortet.

Babybreie einfach und schnell zubereiten
Die richtige Ernährung ist für die Entwicklung des Kindes im Säug-
lingsalter von großer Bedeutung. Bei der Umstellung vom Stillen bzw. 
der Säuglingsnahrung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. Das 
Ernährungszentrum möchte Eltern in der Umstellungsphase unterstüt-
zen und bietet in regelmäßiger Folge einen Praxiskurs zum Thema an. 
In der Veranstaltung werden Breie selbst hergestellt, probiert und mit 
Gläschenkost verglichen. Die Eltern bekommen neutrale Informationen 
und Antworten auf ihre Fragen. Das Kind sollte zwischen vier und sechs 
Monaten alt sein, die Umstellungsphase also zeitnah zum Kurs. Zu den 
Veranstaltungen dürfen die Kinder mitgebracht werden.
Der Kurs umfasst zwei Termine: Montag, 2. und 30. März, jeweils von 10 
bis 12 Uhr. Er findet im Ernährungszentrum, Am Viehmarkt 1 in Bruchsal 
statt. Die Kosten betragen 15 Euro für beide Termine. Eine Anmeldung 
ist erforderlich, Tel. (0721) 936 – 88 630 oder E-Mail an: ernaehrungs-
zentrum@landratsamt-karlsruhe.de.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Februar 2020 · Nr. 9    |   15

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Dienstag: 13.30 bis 16 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 
Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 
Telefon (0721) 93 67 04 90, Mobil (0151) 125 888 34,
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Sonstige

Abwasserverband Kammerforst: Wechsel in der Geschäftsführung 
”Erfolgsweg maßgeblich mitgestaltet“

V.li. Landtagsabgeordneter Ulli Hockenberger, Ortsvorsteherin Mari-
ka Kramer, Bürgermeister und Verbandsvorsitzender Sven Weigt, 
Geschäftsführerin Elvira Schäfer, Bürgermeister a.D. Egon Klefenz und 
der neue Geschäftsführer Gerhard Süpfle  Foto: hut

Ende einer Ära beim Zweckverband Abwasserverband Kammerforst: 
Nach mehr als 36 überaus verdienstvollen und erfolgreichen Jahren 

geht Geschäftsführerin Elvira Schäfer in den wohlverdienten Ruhestand.
Im Beisein von Repräsentanten und Vertretern des Zweckverbands, 
Kollegen und Mitarbeitern wurde sie jetzt im Bürgersaal des Karlsdorfer 
Rathauses verabschiedet.
In stürmischen Zeiten, 1983 – Stichwort hohe Nitratbelastung des 
Grundwassers – begann die gelernte Diplom-Lebensmittelchemikerin 
ihre berufliche Laufbahn, erinnerte der Karlsdorf-Neutharder Bürger-
meister und Verbandsvorsitzende Sven Weigt.
Aus einer Initiative des damaligen Neutharder Pfarrers Herbert Froehlich 
und des katholischen Pfarrgemeinderats heraus, habe sich seinerzeit in 
Karlsdorf-Neuthard der „Arbeitskreis Gesundes Wasser” gebildet, was 
vom damaligen Bürgermeister Egon Klefenz und dem Gemeinderat 
sehr begrüßt und unterstützt worden sei, und was unter anderem in der 
Neueinstellung von Elvira Schäfer als Fachkraft mündete.
Als „Frau in einer Männerdomäne” habe Elvira Schäfer mit großem 
Engagement, hoher Kompetenz und Können sowie einer sehr angeneh-
men und ausgleichenden menschlichen Art an maßgeblicher Stelle den 
Erfolgsweg des Zweckverbands mitgestaltet, hieß es.
Dem Abwasserverband Kammerforst gehören Karlsdorf-Neuthard, der 
Bruchsaler Stadtteil Büchenau und die Stutenseer Stadtteile Spöck, 
Staffort und Friedrichstal an.
Das hervorragende Ansehen des Zweckverbands und seiner „Verbands-
kläranlage mit Vorzeigecharakter” sei eng mit der leitenden Mitarbeiterin 
verbunden, betonte der Verbandsvorsitzende.
Elvira Schäfer habe sich von Anfang an eine allseits anerkannte, außer-
ordentliche Kompetenz in einem herausfordernden, komplizierten und 
sensiblen Fachgebiet und den Ruf einer exzellenten Fachfrau erworben. 
Mit Bestimmtheit und Hartnäckigkeit habe sie die Interessen des Ver-
bands stets hervorragend vertreten. Auch für die aktuell anstehende, 
zukunftssichere Kapazitätserweiterung der Verbandskläranlage habe 
sie den Weg bestens bereitet, war zu erfahren. Weigt dankte auch 
dem gesamten Team der Verbandskläranlage für ihren „sehr guten und 
immer verlässlichen Dienst, der schwierig, nicht ungefährlich, immens 
wichtig, aber oft im Verborgenen abläuft”.
Altbürgermeister Egon Klefenz, der Elvira Schäfer seinerzeit „ent-
deckt” hat, attestierte der Geschäftsführerin ebenso ein hervorragen-
des und außergewöhnliches Wirken wie auch Landtagsabgeordneter 
Ulli Hockenberger, die Büchenauer Ortsvorsteherin Marika Kramer als 
Vertreterin der Stadt Bruchsal und Stadtrat Dr. Karl Mittag für die Stadt 
Stutensee.
Sie sei von Dankbarkeit, Freude und Wehmut gleichermaßen erfüllt, 
bekannte Elvira Schäfer. Sie dankte ihrem Vorgesetzten, den Verbands-
vertretern und ihrem Team für das Vertrauen und die große Unterstüt-
zung und gute Zusammenarbeit. Sie freue sich darauf, in Zukunft mehr 
Zeit für sich, für die Familie und Hobbies zu haben, und darüber, dass 
mit Gerhard Süpfle „ein ganz hervorragender Nachfolger” gefunden 
worden sei.
Gleichwohl werde sie die stets interessanten, erfüllenden und herausfor-
dernde Aufgaben im Zweckverband vermissen. Auch die anstehenden 
Herausforderungen und Entwicklungen hätte sie durchaus noch gerne 
aktiv begleitet und miterlebt, so Elvira Schäfer, die abschließend bestä-
tigte: „Es war mir eine Freude!” (hut)

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Ökumene

Weltgebetstag am 6. März
Die Kirchengemeinden in Bruch-
sal laden Sie herzlich ein zum 
Weltgebetstag, den in diesem 
Jahr Frauen aus Simbabwe vor-
bereitet haben. Uhrzeit und Ort 
finden Sie unter den entspre-
chenden Bekanntgaben der 
beteiligten Gemeinden.
Simbabwe ist ein reiches Land, 
fruchtbar, mit vielen Bodenschät-
zen, angenehmem Klima, weil der 
größte Teil des Landes auf einer 
Hochebene liegt, mit wunderbaren Naturparks, den Viktoria-Wasserfäl-
len und wenig Malaria...
In scharfem Kontrast dazu steht die politische und wirtschaftliche 
Situation: Hyperinflation, Militärputsch, dramatische Wirtschaftskrise, 
Wahlbetrug, Verschuldung.
In Simbabwe sagt man: „Frauen kämpfen auf den Knien“, sprich: durch 
ihr Gebet. Oft sind sie auch zu Boden gedrückt durch die „traditionellen“ 
Männerrechte. Aber sie kämpfen!
Der Bibeltext des Weltgebetstags 2020 geht sogar noch einen Schritt 
weiter. Dort heißt es: Steh auf und geh (Joh. 5, 8). Die Kollekte an die-
sem Tag wird Frauen und Mädchen weltweit stärken. Aber vor allem 
reiht sich die Gemeinschaft der Betenden gemeinsam mit Simbabwe 

ein in eine Kette rund um den Globus, die im Gebet um Frieden und 
Versöhnung bittet.
Marieluise Gallinat-Schneider
Gemeindereferentin und Vorstandsmitglied der ACG

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. 1. Johannes 3,8b
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 27. Februar,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.
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Donnerstag, 5. März,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.

Freitag, 6. März,
19 Uhr: Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag im kath. Pfarrzentrum 
Obergrombach. Die Liturgie wurde von Frauen aus Simbabwe erstellt 
zum Motto: „Steh auf und geh!“
Das ökumenische Vorbereitungsteam lädt im Anschluss herzlich zum 
gemütlichen Beisammensein ein!

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 1. März,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Prä-
dikantin Margot Waterstraat.

Sonntag, 8. März,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, 
Beginn der Predigtreihe mit Pfarrer Achim Schowalter..

Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 6. März,
19 Uhr: Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag im kath. Pfarrzen-
trum St. Wendelinus, Untergrombach. Die Liturgie wurde von Frauen 
aus Simbabwe erstellt zum Motto: „Steh auf und geh!“ Entdecken Sie 
mit uns das Land der alten Steinhäuser im Süden Afrikas und erfahren 
Sie was Frauen dort bewegt und motiviert. Gemeinsam genießen wir 
anschließend Köstlichkeiten aus Simbabwe.
Das ökumenische Vorbereitungsteam und Pfarrerin Andrea Knauber 
laden dazu herzlich ein.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Während den Faschingsferien finden die regelmäßigen Gruppen 
und Kreise nur nach Absprache statt.

Samstag, 29. Februar, 14 bis 17 Uhr: Frühlingsmarkt for future in der 
Schule Heidelsheim.
Gebrauchtwarenmarkt, Fahrradwerkstatt, Nähwerkstatt, Kindersachen-
flohmarkt, Pinnwand mit Upcycling Ideen, Frühlingskronen, Bücherkis-
te, Kuchenverkauf
Zum Wegwerfen viel zu schade? Du benutzt es nicht mehr? Jemand 
anderes fände es toll? Zugunsten des Förderkreises Jugend und 
Gemeinde sammeln wir deine Dinge, die du nicht mehr brauchst, um sie 
gegen Spende weiterzugeben. Bares für Rares. Mach mit.
Sachspenden abzugeben vor dem Frühlingsmarkt um 11 Uhr oder im 
Pfarramt und bei Familie Muhm. Auch für Kuchenspenden sind wir 
dankbar. Nähere Infos im Flyer oder bei Dorothea Muhm, Rebecca Hoek 
und Geli Szlamma.

Montag, 2. März, 19 Uhr: Oase im Gemeindezentrum: Offene Begeg-
nung in gemütlicher Atmosphäre und Zeit zum Austausch und Genie-
ßen. Mit wechselnden Angeboten geben wir Deiner Kreativität freien 
Raum. Anmeldung und nähere Information unter oase.heidelsheim@
web.de

Mittwoch, 4. März, 20 Uhr: Posaunenchor

Termin zum Vormerken:
Freitag, 6. März, 19 Uhr: Weltgebetstag im evang. Gemeindezentrum, 
Hohenstaufenstr. 28 in Heidelsheim. Weitere Infos zu der Veranstaltung 
finden Sie unter der Rubrik „Ökumene, ACG Bruchsal”.

Gottesdienste
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfar-
rer Jörg Muhm. Im Anschluss laden wir herzlich zum Kirchencafé ein.
- kein KiGo während den Ferien -

Dienstag, 3. März, 19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Christlichen 
Gemeinde Heidelsheim e. V., Pfälzer Str. 15A
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Während den Faschingsferien finden die regelmäßigen Gruppen 
und Kreise nur nach Absprache statt.

Samstag, 29. Februar, 14 bis 17 Uhr: Frühlingsmarkt for future, in der 
Schule Heidelsheim.
Gebrauchtwarenmarkt, Fahrradwerkstatt, Nähwerkstatt, Kindersachen-
flohmarkt, Pinnwand mit Upcycling Ideen, Frühlingskronen, Bücherkis-
te, Kuchenverkauf
Zum Wegwerfen viel zu schade? Du benutzt es nicht mehr? Jemand 
anderes fände es toll? Zugunsten des Förderkreises Jugend und 
Gemeinde sammeln wir deine Dinge, die du nicht mehr brauchst, um sie 
gegen Spende weiterzugeben. Bares für Rares. Mach mit.
Sachspenden abzugeben vor dem Frühlingsmarkt um 11 Uhr oder im 
Pfarramt und bei Familie Muhm. Auch für Kuchenspenden sind wir 
dankbar. Nähere Infos im Flyer oder bei Dorothea Muhm, Rebecca Hoek 
und Geli Szlamma.

Dienstag, 3. März, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe 18 Uhr: gemischte Jungs-
char für fünfte bis siebte Klasse 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Gottesdienste
Samstag, 22. Februar, 18.30 Uhr: freiraum-Gottesdienst mit Pfarrer 
Jörg Muhm im evangelischen Gemeindehaus.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 1. März, 1. Sonntag der Passionszeit – Invokavit
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Lutherkirche, Pfarrer Chris-
tian Mono

Gedenkkonzert in der Lutherkirche
Mit ökumenischen Fürbitten und Wortbeiträgen

Sonntag, 1. März
14.15 Uhr: Bruchsal Lutherkirche, Luisenstr. 6
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft christlicher Gemeinden (ACG) 
Bruchsal

Öffentliche Veranstaltung
Mit einem Gedenkkonzert, das 
sich direkt an die Veranstaltung 
der Stadt Bruchsal im Bürger-
zentrum anschließt und daran 
anknüpft, erinnert die Arbeitsge-
meinschaft christlicher Gemein-
den (ACG) Bruchsal in der 
Lutherkirche an die Kriegszerstö-
rung vom 1. März 1945. Fürbit-
ten und Worte der Erinnerung, 
gesprochen von Vertretern beider 
Konfessionen: Pfarrerin Susanne 
Knoch und Gemeindereferentin 
Marieluise Galinat-Schneider, 
wechseln ab mit musikalischen 
Beiträgen von Organistin Barbara 
Ludiwig und dem Bezirksbläser-
chor unter der Leitung von Prof. 
Matthias Gromer.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen! Das Konzert wird 
unterstützt vom Orgelbauförder-
verein der Lutherkirche Bruchsal.

Veranstaltungen unter der Woche:
Montag, 2. März,
18 bis 18.30 Uhr: CVJM-Posaunenchor: Ensemblespiel-Jungbläser im 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)
Dienstag, 3. März,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal des Lutherhauses, Thema: Albrecht Goes 
(1908-2000) – Pfarrer, Dichter, Humanist, Mahner, Referent: Pfr. i. R. 
Hans-Peter Brucker, Bruchsal
15 bis 18.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Einzelunterricht Trompete, 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)
19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor, jeden Dienstag außerhalb der Schulferien 
im Raum 1 im Erdgeschoss des Martin-Luther-Hauses, Leitung: Rebec-
ca Liebrich.
Mittwoch, 4. März,
19 bis 20.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Chorprobe im Lutherhaus, 
Saal, Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Saal, Leitung: 
Johannes Link.
Donnerstag, 5. März,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) im 
Lutherhaus, Saal, Thema: „Es wird rund und bunt“, Leitung: Samantha 
Nase, Kontakt über das Pfarramt Tel. (07251) 20 04.
Freitag, 6. März,
19 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Luther-
kirche Bruchsal, die Liturgie wurde in diesem Jahr von Frauen aus Sim-
babwe erstellt zum Thema: „Steh auf und geh!“. Im Anschluss herzliche 
Einladung zum gemütlichen Beisammensein, das Vorbereitungsteam!
Samtag, 7. März,
12. Uhr: Orgelpunkt 12. – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche 
Bruchsal, Thema: „Sine-Nomine“, Orgel: Jan-Luca Lenz.

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 1. März
10 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team
10 Uhr Kindergottesdienst
Am Sonntag, 1. März, lädt das Gottesdienstteam um 10 Uhr zum Got-
tesdienst „Was mich an Jesus fasziniert” ein.

Lutherkirche Bruchsal
Sonntag, 1. März 2020, 14.15 Uhr

Gedenkkonzert
anlässlich der Zerstörung Bruchsals

am 1. März 1945

mit Werken von J. S. Bach, H. Schütz,
F. Peeters, Ch. Georgij und andere

Mitwirkende:
Bezirksbläserchor Bretten- Bruchsal unter der Leitung von
Prof. Matthias Gromer
Barbara Ludwig, Orgel
Pfarrerin Susanne Knoch
Gemeindereferentin Marieluise Galinat-Schneider

Das Konzert wird unterstützt vom
Orgelbauförderverein der Lutherkirche Bruchsal

Eintritt frei
Spenden willkommen
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Wir alle kennen ihn – das Neue Testament ist voll von Berichten über ihn: 
Jesus. Von ihm geht eine besondere Faszination aus. Wie wirkt seine 
Person auf mich?

Termine
Montag, 2. März
18.30 Uhr Jugendtreff „Frönyad”
Mittwoch, 4. März
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Jugendtreff „Unicorn”
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 5. März
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten:  Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten. 
Die Wochenveranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 29, statt.
In den Fastnachtsferien pausieren alle Jungscharen!
Sonntag Invokavit, 1. März
„Gottes Sohn ist in die Welt gekommen, um die Werke des Teufels 
zu zerstören.“ 1.Johannes 3, 8b
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit dem PosaunenChor (Leitung: 
Jochen Gamer) und Pfr. Müller. Im Anschluss: Anmeldung für die Konfi-
Zeit 2020-21
90 Prozent der heutigen Kollekte für die Badische Posaunenarbeit 
dienen als Zuschuss für den Kauf von neuen Instrumenten für die 
Posaunenchöre. Der Stafforter Posaunenchor freut sich darauf, den 
Gottesdienst musikalisch zu bereichern und hofft auf viele Mitfeiernde.
Dienstag, 3. März
Erste Probe mit unserer neuen Kirchenchor-Leiterin Wan-Ting Tsai. 
Bisherige und neue ChorsängerInnen aller Stimmlagen sind uns herz-
lichst willkommen!
Mittwoch, 4. März
16 Uhr KonfirmandInnen-Unterricht
19.30 Uhr PosaunenChor
Freitag, 6. März
19 Uhr „Steh auf und geh!“ – Weltgebetstag für alle, vorbereitet von 
Frauen aus Simbabwe und aus Staffort, St. Wolfgang-Pfarrzentrum, 
Weingartener Str. 70
Die Anmeldung für die Konfi-Zeit 2020-21 mit Konfirmation am 9. Mai 
2021 in Staffort ist am 1. März im Anschluss an den Gottesdienst um 10 
Uhr in Staffort. Die schriftlichen Einladungen müssten dieser Tage alle 
in Frage kommenden Jugendlichen erhalten haben. Andernfalls melden 
Sie sich bitte im Pfarramt!
Nächste Nächtliche Führung in und um die dunkle Ev. Kirche Staf-
fort: Sonntag, 8. März, 19 Uhr, Treffpunkt: Hauptportal.
„Europareise” – unter diesem Motto steht der diesjährige Kids-Tag, zu 
dem wir alle Kinder der ersten bis zur fünften Klasse einladen.
Start ist am Samstag, 28. März um 11 Uhr im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft (Seestraße 3 in Staffort).
Zum Abschluss laden wir die Familien und alle Interessierten ab  
16 Uhr herzlich zu Kaffee und Kuchen und um 17 Uhr zu einem 
gemeinsamen Abschluss-Gottesdienst im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft ein.
Wir erbitten einen Beitrag von 3 Euro je Kind. 
Anmeldungen nehmen Melanie Ernst (0172) 387 59 72; melernst@gmx.de, 
und Lea Huss (0176) 578 655 24 gerne entgegen. 
Für weitere Fragen stehen sie gerne zur Verfügung.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit K. Neumann. Eine engli-
sche Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten. Für Kinder ab 3 
gibt es ein eigenes Programm in zwei Gruppen.
Für Familien mit jüngeren Kindern steht ein Raum mit Spielsachen und 
Tonübertragung zur Verfügung.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einer Tasse Kaffee und 
Gesprächen im Foyer der Kirche ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 27. Februar, 20 Uhr: 
Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim
Sonntag, 1. März, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 2. März, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim

Dienstag, 3. März, 15 Uhr: Seniorenbibelgespräch
Mittwoch, 4. März, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 5. März, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“ von null 
bis drei Jahren; 20 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim.
Freitag, 6. März,19 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebet-
stag in der Lutherkirche Bruchsal, die Liturgie wurde in diesem Jahr 
von Frauen aus Simbabwe erstellt zum Thema: „Steh auf und geh!“. Im 
Anschluss herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen und ganz besonders zu 
unserem Gottesdienst – wie immer in der Moltkestr. 3!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 27. Februar bis 6. März
Donnerstag, 27. Februar
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 28. Februar
18 Uhr Ka Kreuzwegandacht (Schönstattgruppe)
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 29. Februar
14.17 Uhr Ne PH Großer Saal Kinderbibeltag 2020
17.15 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka  Eucharistiefeier am Vorabend mit Kommunion unter 

beiderlei Gestalt. Entsendung des Taufbewerbers zur 
Zulassungsfeier in Freiburg.

Sonntag, 1. März 1. Fastensonntag
9 Uhr Bü  Eucharistiefeier mit Kommunion unter beiderlei 

Gestalt
10.30 Uhr Ne  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Kommu-

nion unter beiderlei Gestalt
15 Uhr   Feier der Zulassung zur Taufe im Freiburger Münster
20 Uhr Ka Zeitfenster (Hartmann/Gern)
Dienstag, 3. März
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
Mittwoch, 4. März
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 5. März
9.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
  Anschl. eucharistische Anbetung bis 19.45 Uhr (Fischer)
Freitag, 6. März
18 Uhr   Staffort kath. Kirche Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag der Frauen
19 Uhr Ka  ev. Friedenskirche Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag der Frauen
19 Uhr Ne  evang. Gemeindehaus Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag der Frauen

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Glaubensabende in der Fastenzeit
Herzliche Einladung zu den Glaubensabenden in der Fastenzeit zum 
Thema „Die Feier der Eucharistie“. Nach einem Vortrag gibt es die 
Möglichkeit für Fragen und Diskussion. Der Abend schließt mit einem 
kleinen Gebetsteil.
Termine: 2./16./ 23./30. März und 6. April
Die Abende finden jeweils von 20 bis 21.15 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Michael (Schulstraße 2, Bruchsal-Untergrombach) statt.
Alle sind willkommen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen beim Pastoralassistenten der Katholischen Kir-
chengemeinde Bruchsal Michaelsberg, Daniel Wenzel (dwenzel@kath-
bruchsal-michaelsberg.de)

Nachbarschaftshilfe Obergrombach – Infoabend und Qualifizie-
rungskurs
Das Pfarrzentrum in Obergrombach platzte fast aus allen Nähten – so 
viele Menschen waren zum Infoabend des Arbeitskreis Nachbarschafts-
hilfe gekommen. Sie alle wurden über die Ziele dieser ökumenischen 
und kommunalen Aktion informiert und wurden eingeladen, im neu zu 
gründenden Trägerverein Mitglied zu werden. Außerdem stellten die 
Initiatoren einen Qualifizierungskurs vor. Unter dem Titel „Häusliche 
Betreuung in der Altenpflege“ findet im Zeitraum vom 3. März bis zum 
16.Juli ein Kurs statt, der Grundkenntnisse und praktische Erfahrun-
gen für die Betreuung, Pflege und den Umgang mit älteren Menschen 
vermittelt. Weitere Infos zum Kurs gibt es bei Franz Porz unter der 
Telefonnummer (07257) 36 31. Anmeldungen nimmt Christine Speck 
in der Burgstraße 2 entgegen. Kursort ist übrigens das Pfarrzentrum in 
Obergrombach.
Selbstverständlich kann man sich auch ohne die Teilnahme am Kurs in 
der Nachbarschaftshilfe engagieren. Jede und jeder, der seine Zeit und 
Hilfe zur Verfügung stellen möchte, ist natürlich herzlich willkommen!
Für den Arbeitskreis Nachbarschaftshilfe: Pastoralreferent Mathias Fuchs
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Gottesdienste
Sonntag, 1. März,
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Gottesdienst 
für die Kirchengemeinde – Peru-Sonntag – mit anschließendem Fasten-
essen im Pfarrzentrum (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16.30 Uhr: Beichte in polni-
scher Sprache (Pfr. Kuta); 17 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
(Pfr. Kuta)
Montag, 2. März,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 3. März,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Totengebet für Harry Schott; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Weltgebetstag in der Ökumene in Helmsheim
Unter dem Motto „Steh auf und geh” informieren wir über die Frauen 
in Simbabwe/Afrika mit einem Gottesdienst am Freitag, 6. März, im 
katholischen Pfarrzentrum um 19 Uhr.
Das Vorbereitungsteam beider Pfarreien lädt herzlich dazu ein.
Informative Texte, Lieder und Bilder aus Simbabwe und ein köstliches 
afrikanisches Gericht erwarten Sie beim Weltgebetstag 2020. K.St.

St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria
Montag, 2. März, 18 Uhr nächste Sitzung in der Gut‘ Stub‘.
Mittwoch, 4. März, 20 Uhr Ökumenische Sitzung zusammen mit dem 
Evangelischen Kirchengemeinderat, ebenfalls bei uns im Pfarrzentrum.
Klausurwochenende des Gemeindeteams in Salzburg zum Thema 
„Christus zum Leuchten bringen“ mit Begleitung durch Pallottinerpater 
Franz Büttner vom 5. bis 8. März.

Kirchenchor St. Maria Heidelsheim
Nächste Singstunden sind Dienstag, 3. und 10. März, jeweils um 19.30 
Uhr im Pfarrzentrum.

MustertextKath. Frauengemeinschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 24. März, 20 Uhr, findet im Pfarrzentrum unsere Jahres-
hauptversammlung statt. Zuvor feiern wir um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
die Frauenmesse.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenverwalterin
5. Bericht der Kassenprüferin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Durch den 
Besuch dieser Versammlung zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit unserer 
Gemeinschaft.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 27. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 28. Februar,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 29. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 1. März,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 18 Uhr: Konzert 
der Bezirkskantorei (Ludwig v. Beethoven: Messe C-Dur.)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (Pfr. Ritz-
ler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)

Montag, 2. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)

Dienstag, 3. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 4. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 5. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Krankensalbung
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)

KOMMUNIKATION und digitales Zeitalter
Oft ist es gar nicht einfach, mit anderen Menschen gut ins Gespräch zu 
kommen. Vielfach kommt es zu Missverständnissen. Wie kann Kommu-
nikation heute gelingen, wenn sie immer öfter per Mail oder per Handy 
stattfindet?
Das Bildungswerk St. Vinzenz lädt herzlich ein zu Vortrag und anschlie-
ßender Diskussion am Donnerstag, 5. März, 19.30 Uhr im Vinzentius-
haus Bruchsal, Josef-Kunz-Straße 4 (gegenüber der Stadtkirche)
Referenten sind: Adrian Dieterle und Petra Peitgen-Hoffmann, Leiter 
bzw. Mitarbeiter in der Ehe-, Familien-Lebensberatungsstelle in Bruch-
sal.

Flohmarkt St. Josef Bruchsal
Der Elternbeirat des Kinderhauses St. Josef lädt ein zum Baby- und 
Kindersachenflohmarkt, am Samstag, 14. März, von 14 bis 16 Uhr. im 
Kath. Pfarrzentrum St. Josef Bruchsal, Philippsburger Straße 11.
Verkäufer bitte unter anmeldung.stjosef@gmail.com anmelden.

MustertextAG Kleidermarkt St. Paul

Kinderkleider- und Spielsachenmarkt mit Kuchenverkauf
Am Samstag, 7. März, findet von 
11 bis 13 Uhr der traditionelle 
Kinderkleider- und Spielsachen-
markt im Pfarrzentrum St. Paul 
Bruchsal statt.
Angeboten werden Frühjahrs- 
und Sommerbekleidung sowie 
Spielwaren. Die Kleidung wird nach Größen sortiert angeboten. Mit 
diesem besonderen Service möchten wir unserer Kundschaft die Suche 
nach passender Kinderkleidung erleichtern und zu einem entspannten 
Einkaufserlebnis beitragen. Nutzen Sie die hierdurch gewonnene Zeit für 
bereichernde Gespräche und einen Erfahrungsaustausch mit anderen 
Kunden.

Verkaufsmodalitäten
Interessenten können Kleidung und Spielwaren am Freitag, 6. März, 
von 16 bis 18 Uhr abgeben. Die Rückgabe der Restbestände erfolgt am 
Samstag von 17 bis 17.30 Uhr. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wir verkaufen auf Kommissionsbasis und behalten 20 Prozent 
des Erlöses für soziale Zwecke ein. Wir unterstützen damit Projekte für 
Kinder und Jugendliche in der Region. Hierüber werden wir gesondert 
berichten.
Weitere Informationen sowie Kleider- und Spielwarenlisten erhalten Sie 
über die Internetseite der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal (www.
se-bruchsal.de, Rubrik Wissenswertes, Rat und Hilfe, Kleidermarkt) 
oder auf Anfrage unter kleidermarkt_st.paul@gmx.de per Mail. Bitte nut-
zen Sie unsere Verkaufslisten. Dies erleichtert die weitere Abwicklung 
und erspart Ihnen Wartezeiten.

Kuchenverkauf
Begleitet wird der Flohmarkt durch einen Kuchenverkauf des Kindergar-
tens St. Paul. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Einkauf. Sie unter-
stützen damit die Aktivitäten eines seit über 40 Jahren bestehenden 
ehrenamtlichen Projektes in Bruchsal und tragen zu einer nachhaltigen 
Lebensweise bei.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
St. Vinzenz: Mitarbeiterfest 2020
DAS ABC DER SEELSORGEEINHEIT
Von A wie Andacht oder Ausstellungen über F wie Firmvorbereitung 
oder Frühmesse, von P wie Perukreis oder Pfadfinder über T wie Taizé-
gebet und S wie Sternsinger bis V wie Vinzi und W wie Worship – die 
Bruchsaler Seelsorgeeinheit St. Vinzenz stellt ein ganzes Alphabet an 
Angeboten auf die Beine, damit das Gemeindeleben Z wie Zukunft hat. 
Dieses ABC der Seelsorgeeinheit ist so vielfältig wie die Menschen, die 
sich hier engagieren. Das A und O liegt im Mitmachen und Mitgestalten, 
darin, das Salz der Erde zu sein, wie Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler beim 
diesjährigen Mitarbeiterfest betonte.
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Er eröffnete es mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der Kapelle des 
Paulusheims.
Hier spürte man bereits beim überzeugten Singen und Beten, wie Glau-
be bewegen kann.
Stadtpfarrer Ritzler präsentierte noch eine Abkürzung: PGR. Denn 
am 22. März stellen sich 23 Pfarrgemeinderäte zur Wahl – und die 
bekannt-vertrauten wie auch die interessiert-neuen Kandidaten nutz-
ten das Treffen für eine prägnante Vorstellungsrunde und persönliche 
Gespräche beim anschließenden Umtrunk.
Der bisherige PGR hatte quasi schon in einer kleinen Tradition alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter zu dem Dankefest eingeladen. Rund 200 
Frauen und Männer jeden Alters waren der Einladung gefolgt. Denn hier 
gab es für die, die häufi g im Hintergrund und ganz selbstverständlich 
ihre Fähigkeiten einbringen, eine Möglichkeit zum Austausch: Und so 
saßen alle fröhlich beisammen, plauderten und genossen einen farben-
frohen Abend sowie das musikalische Highlight mit dem Liveauftritt von 
3plus.
Hinter dieser Abkürzung verbirgt sich übrigens das kleinste Quartett der 
Welt, drei Sänger und eine Gitarre – und einfach gute Musik, sodass es 
wie schon bei den Doobie Brothers hieß „Let the music play.“ 
(K. Werle)

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 28. Februar
18 bis 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 bis 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Tel. (07251) 562 53.
Sonntag, 1. März
14.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Bauer. Während der Predigt haben die 
Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung. 
Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee mit Kuchenbuffet ein.
Montag, 2. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 3. März
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Christlichen Gemeinde
Mittwoch, 4. März
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum Abschalten, Austauschen, Auftanken.
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (erste Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 5. März
Ab 19 Uhr: Ladies-Time mit Gud-
run Knappke: „Wohin mit mei-
ner Wut?“ – Umgang mit starken 
Gefühlen – Ab 19 Uhr Ankom-
men: Lassi und Brotaufstriche. 
Das Programm startet um 19.45 
Uhr mit dem Thema.
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugend-
liche ab 16 Jahre)

Freitag, 6. März
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 1. März
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Lojewski. Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder ihren eigenen Kindergottesdienst. 
Nach dem Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei Stehkaffee und 
Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 27. Februar, und Freitag, 28. Februar
Während der Ferien fi nden keine Veranstaltungen statt.

Jahrgang 1962, seit 1991 verheiratet mit Christian, drei Söhne
Nach langjähriger Tätigkeit in der Personalentwicklung eines großen 

Einzelhandelsunternehmens und Eltern- und Erziehungszeit, Ausbildung zur 
Individualpsychologischen Beraterin und Seelsorgerin (ICL) mit Abschluss 2007. 

Neben ehrenamtlichen Engagement in der Gemeindearbeit und in der 
Notfallseelsorge als Beraterin in eigener Beratungspraxis und als Referentin tätig.

Dienstag, 3. März
20 Uhr: Hauskreis II

Mittwoch, 4. März
19.30 Uhr: Hauskreis III

Donnerstag, 5. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren

Weitere Informationen
Die Hauskreise fi nden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- 
und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, 
aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Ver-
anstaltungen fi nden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herz-
lich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.
stadtmission.de.

Sieben Wochen ohne Pessimismus
Seit mehr als 35 Jahren lädt „7 Wochen Ohne” als Fastenaktion der 
evangelischen Kirche dazu ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch und 
Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten. Millionen Menschen las-
sen sich darauf ein: für sich allein, in Familien oder als Fastengruppe in 
Gemeinden. Sie verzichten nicht nur auf das eine oder andere Genuss-
mittel, sondern folgen der Einladung zum Fasten im Kopf unter einem 
jährlich wechselnden Motto. Auch wir laden Sie ein unter dem diesjäh-
rigen Motto „Zuversicht! 7 Wochen ohne Pessimismus” mitzumachen. 
Weitere Infos fi nden Sie auch unter www.7wochenohne.evangelisch.de

Woche 1 – Sorge dich nicht (24. Februar bis 1. März)
Lukas 12,22–28: Das tägliche Brot, das Dach über dem Kopf oder ab 
und zu mal Schokolade: All dies ist wichtig, aber es soll uns nicht immer 
umtreiben. Gott trägt uns und erhält uns. Das dürfen wir glauben. Die 
Suche nach einer – vermeintlichen – Sicherheit in der irdischen Versor-
gung hat dann keinen Platz mehr.

Woche 2 – Fürchte dich nicht (2. bis 8. März)
2. Mose 14, 9-13: Wer aufbricht zu neuen Ufern, verlässt mitunter die 
Gewissheit seines vertrauten Elends. Auch das macht Angst. Um nicht 
auf halbem Wege umzukehren, braucht es Mut und Menschen an mei-
ner Seite, die Zuversicht verbreiten.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 1. März
9.30 Uhr: Gottesdienst zum Gedenken der Entschlafenen unter dem 
Leitgedanken „Gott hilft”
Bibelwort: Der Herr ist nahe allen, die ihn anrufen, allen, die ihn mit 
Ernst anrufen. Er tut, was die Gottesfürchtigen begehren, und hört ihr 
Schreien und hilft ihnen. (Psalm 145,18.19)

Dienstag, 3. März
20 Uhr: Gemeinsame Probe der Chöre aus Bad Schönborn, Bruchsal, 
Heidelsheim und Unteröwisheim

Mittwoch, 4. März
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Geistliche Schätze”
Bibelwort: Ein guter Mensch bringt Gutes hervor aus dem guten Schatz 
seines Herzens; und ein böser bringt Böses hervor aus dem bösen. 
Denn wes das Herz voll ist, des geht der Mund über. (Lukas 6,45)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal; www.nak-bruchsal-gemeinde.de



20   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Februar 2020 · Nr. 9

Andere Glaubensgemeinschaften

MustertextAhmadiyya Gemeinde

Islam gegen Rassismus
Wir unterstützten die Internatio-
nalen Wochen gegen Rassismus 
2020!
Mit dem Motto „Islam gegen 
Rassismus“ stellen wir uns am 
25. März auf.
Kommunikation statt Aggression, 
Dialoge statt Gewalt. Auch der 
Islam erfährt intra- und interge-
sellschaftlichen Rassismus. Dem 
werden wir entgegenwirken mit 
Toleranz und Respekt in Richtung 
Frieden und Harmonie.
Kommt am 25. März zur Bait-
ul-Ahad Moschee Bruchsal und 
seid ein Teil davon.
Eure Ahmadiyya Gemeinde 
Bruchsal (offiziell Körperschaft 
des öffentlichen Rechts Deutsch-
lands).
Eintritt frei, kostenfreie Parkplätze

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 28. Februar, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Jehova hält seine Versprechen immer
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 20 bis 21
Bibellesung: 1. Mose 20:1 bis 18

Freitag, 28. Februar, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch (Video) – Bespre-
chung des gezeigten Lehrvideos und der Fragen: Wie hat der Verkündi-
ger den praktischen Wert des Bibeltextes herausgestellt? Wie hat er ein 
Bibelstudium angefangen?
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Bibelstudium – Grundlage ist die Publi-
kation „Was lehrt uns die Bibel“ (Seite 35, Absatz 19 bis 20)

Freitag, 28. Februar, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Bericht über das Dienstjahr: Bekanntmachung des Zweigbüros über 
den Dienstjahresbericht und Interview einiger Verkündiger, die im letzten 
Jahr schöne Erfahrungen im Dienst gemacht haben.
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 105)

Sonntag, 1. März, 10 Uhr
Vortrag: In einer gefährlichen Welt Sicherheit finden
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Helft euren Kindern, Jehova zu 
lieben“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Sonntag, 1. März, 18 Uhr
Vortrag: In all unseren Drangsalen Trost finden
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Helft euren Kindern, Jehova zu 
lieben“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Donnerstag, 5. März, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Gott stellte Abraham auf die Probe
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 22 bis 23
Bibellesung: 1. Mose 22:1 bis 18

Donnerstag, 5. März, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Werde ein besserer Leser und Lehrer: Besprechung des gezeigten 
Videos „Überzeugung zum Ausdruck bringen“ und der Lektion 15 der 
Lesen-und-Lehren-Broschüre
Vortrag: Wieso konnte Abraham schon vor dem Tod Christi für gerecht 
erklärt werden?

Donnerstag, 5. März, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Gehorsam schützt uns: Besprechung des gezeigten Videos: „Jahres-
versammlung 2017: Vorträge und Jahrestext 2018“* (Ausschnitt)
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 106)
*) kann von >www.jw.org/de< heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 1. März, 12.30 Uhr
Vortrag: Ein guter Anfang für die Ehe
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Helft euren Kindern, Jehova zu 
lieben“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Mittwoch, 4. März, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Gott stellte Abraham auf die Probe
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 22 bis 23
Bibellesung: 1. Mose 22:1 bis 18

Mittwoch, 4. März, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Werde ein besserer Leser und Lehrer: Besprechung des gezeigten 
Videos „Überzeugung zum Ausdruck bringen“ und der Lektion 15 der 
Lesen-und-Lehren-Broschüre
Vortrag: Wieso konnte Abraham schon vor dem Tod Christi für gerecht 
erklärt werden?

Mittwoch, 4. März, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
Gehorsam schützt uns: Besprechung des gezeigten Videos: „Jahres-
versammlung 2017: Vorträge und Jahrestext 2018“* (Ausschnitt)
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 106)
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am 1. März
Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet. Um 10.30 Uhr beginnt der Gottes-
dienst.Prediger: Daniel KrugThema: „Ein mutiges Zeugnis über die 
Gnade.”KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag 
KinderKirche für alle Vier- bis Zwölfjährigen statt.Kirche für Bruchsal 
– evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.
kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 1. März
9.30 Uhr: Gottesdienst zum Gedenken der Entschlafenen unter dem 
Leitgedanken „Gott hilft”
Bibelwort: Der Herr ist nahe allen, die ihn anrufen, allen, die ihn mit 
Ernst anrufen. Er tut, was die Gottesfürchtigen begehren, und hört ihr 
Schreien und hilft ihnen. (Psalm 145,18.19)
Dienstag, 3. März
20 Uhr: Gemeinsame Probe der Chöre aus Bad Schönborn, Bruchsal, 
Heidelsheim und Unteröwisheim in Bruchsal
Mittwoch, 4. März
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Geistliche Schätze”
Bibelwort: Ein guter Mensch bringt Gutes hervor aus dem guten Schatz 
seines Herzens; und ein böser bringt Böses hervor aus dem bösen. 
Denn wes das Herz voll ist, des geht der Mund über. (Lukas 6,45)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Ein alter Hase geht neue Wege
Am 31. Januar feierte die Kita St. Elisabeth ein rührendes Abschieds-
fest für ihre Leitung - Christine Senger. Nach 24 Jahren Kindergarten 
und Kita St. Elisabeth in Untergrombach begibt sich ein Urgestein nun 
auf berufliche Wanderschaft nach Heidelsheim. Mit vielen schönen 
Programmpunkten verabschiedeten sich die Kinder und Erzieherin-
nen, ehemalige Kolleginnen, Elternbeiräte und Herr Pfarrer Fritz von 
Frau Senger. Sie ging symbolisch den dargestellten Weg von Unter-
grombach nach Heidelsheim, bekam Lieder gesungen und Gedichte 
vorgetragen, es wurden Anekdoten aus den letzten Jahren zum Besten 
gegeben und dann wurde sie von den Kindern mit einer gebührenden 
Abschiedsrakete nach Heidelsheim befördert. Es war ein emotionaler 
und tränenreicher Abschied, der in ein gemütliches Beisammensein bei 
einem Gläschen Sekt und vielen schönen und auch lustigen Erinnerun-
gen überging. Vielen Dank liebe Christine für die schöne Zeit. Wir alle 
werden dich vermissen und wünschen dir viel Glück und Freude in der 
neuen Wirkstätte. Abschied Christine  Foto: KiGa

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 320 40 10, 
Mail: bruchsal@hospizgruppe.de, 
Web: www.hospizgruppe.de

Regelmäßige Begleitungen
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung unter Telefon (07215) 320 40 10

Unsere Angebote im März
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Sonntag, 8. März, von 15 bis 17 Uhr, Familienzentrum Langenbrücken, 
Huttenstraße 13, 76669 Bad Schönborn
Sonntag, 29. März, von 15 bis 17 Uhr, Paul-Schneider-Gemeindehaus,
Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe
Montag, 9. März, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Anmeldung erbeten unter Telefon (07251) 320 40 10
Benefizevent „Einfach Leben! Kunst trifft Gospel und Pop!“
Erleben Sie groovige Interpretationen von Klassikern der Gospel-, Pop- 
und Weltmusik mit der „Modern Church Band“, umrahmt von einer 
Ausstellung mit Gemälden des Künstlers KPM.
Samstag, 7. März, Rechbergsaal im Bürgerzentrum Bruchsal, Am Alten 
Schloß 22, 76646 Bruchsal
Einlass mit Kunstausstellung im Obergeschoss: 17.30 Uhr
Konzertbeginn: 19 Uhr
Der Eintritt ist frei, die Ambulante Hospizgruppe freut sich über Ihre 
Spenden

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101  
Brusl Ahoi in der 101
Um 14.31 Uhr war Einlass in die mit selbstgebastelter Faschingsde-
ko bunt geschmückte Cafeteria. Wer nicht verkleidet war, der wurde 

sogleich mit Hut und Luftschlangen kostümiert. Zum obligtorischen 
Kaffee gab es Berliner und Mohrenköpfe, die Bewirtung übernahm 
Hausleitung Petra Waldenmaier samt ihrem Team um Marie-Luise Raub 
und Michaela Mittermaier.
Um 15 Uhr folgte die Begrüßung durch Petra Waldenmaier mit einem 
3fach kräftigen „Brus’l Ahoi“ im gut besuchten Festsaal. Die Kiga 
St.Elisabeth sorgte für Stimmung mit Mitmachliedern von „Rucki Zucki“ 
bis hin zum „Cowboy Bill“, zum Abschluss bildeten Jung und Alt eine 
Polonaise durch den Saal. Bedankt wurde sich für den stimmungsvolle 
Auftritt mit Mohrenköpfe für alle Kinder. Die Gäste aus Helmsheim, And-
rea Niederelz und Marianne Vogel, haben es sich auch diesen Fasching 
nicht nehmen lassen, einen Sketch aufzuführen, bei dem es um ein 
Beratungsgespräch einer älteren Dame im Reisebüro handelt und alle 
Anwesenden sich vor Lachen nicht halten konnten. Aus Huttenheim 
angereist, führten die drei- bis sechsjährigen „Cherbourger Minions“ 
zum Remix „Space Taxi und Fred vom Jupiter“ im Weltraum Look einen 
Tanz vor, bei dem der Saal bebte. Alle waren begeistert.

Das Team der AWO BW Durlacher Straße 101 in Fasnachtslaune
  Foto: AWO
Danach stärkte man sich mit Wein und Sekt, bevor ein Zwiegespräch 
zweier Reisender im Zug, dargestellt von Frau Waldenmaier und Frau 
Raub, über Schiller und Schaller, bei dem so Manches durcheinander 
geriet für viele Lacher sorgte.
Highlight des Nachmittags war die „Hut Cotoure“ aus selbst gebastelten 
Kopfbedeckungen, zum Beispiel aus Konservendosen, Blümentöpfen 
oder Lampenschirmen, elegant vorgeführt von den Hausmodels Nina, 
Käthe, Renate und Ute. Alle Anwesenden waren begeistert und belo-
bigten dies mit einem tosenden Applaus. Den Programmabschluss 
bildeten wiederum Frau Waldenmaier und Frau Raub mit einem Sketch 
als älteres Ehepaar, die es ja so gerne noch mal täten, was letztendlich 
im Lied „ es klappert die Mühle am rauschenden Bach“ endete – ein 
Lacher schlechthin bei dem wiederum kein Auge trocken blieb.
Nach so viel Programm stellte sich der Hunger ein und es gab Wienerle 
mit Brot, bevor gegen 18.30 Uhr alle müde, aber vergnügt und zufrie-
den, wieder nach Hause gingen. An dieser Stelle ein großes Danke-
schön dem Hauswirtschaftsteam und allen Mitwirkenden.
Doch die nächste Festlichkeit im BW Durlacher Straße 101 wartet 
schon: Am 19. März wird mit dem Böhmer Musikanten Alois Kovar 
der Frühling eingeleitet.
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1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Rundenstart terminiert
Um einen ersten Vorgeschmack auf die neue Runde zu bekommen, 
wurden die Kampftermine festgelegt, allerdings sind Änderungen noch 
möglich. Unser Topscorer Maxim Fricatel wird auch 2020 an den Start 
gehen und tollen Ringkampfsport bieten. Die technische Leitung hat 
auch noch die ein oder andere Verstärkung im Auge, so dass sich alle 
Ringkampfreunde die Termine vormerken sollten.

Vorrunde
Samstag, 5. September, ASV Bruchsal – KSV Hemsbach
Samstag, 12. September, RKG Reilingen-Hockenheim ll – ASV Bruch-
sal
Samstag, 19. September, ASV Bruchsal – SRC Viernheim II
Samstag, 26. September, ASV Ladenburg I – ASV Bruchsal
Samstag, 3. Oktober, ASV Bruchsal – KSV Berghausen
Sonntag, 4. Oktober, ASV Daxlanden – ASV Bruchsal
Samstag, 10. Oktober, ASV Bruchsal – SV 98 Brötzingen
Samstag, 17. Oktober, ASV Eppelheim – ASV Bruchsal
Samstag, 24. Oktober, ASV Bruchsal – KSV Kirrlach

Rückrunde
Samstag, 31. Oktober, KSV Hemsbach – ASV Bruchsal
Sonntag, 1. November. ASV Bruchsal – RKG Reilingen-Hockenheim ll
Samstag, 7. November, SRC Viernheim II – ASV Bruchsal
Samstag, 14. November, ASV Bruchsal – ASV Ladenburg II
Samstag, 21. November, KSV Berghausen – ASV Bruchsal
Samstag, 28. November, ASV Bruchsal – ASV Daxlanden
Samstag, 5. Dezember, SV 98 Brötzingen – ASV Bruchsal
Samstag, 12. Dezember, ASV Bruchsal – ASV Eppelheim
Samstag, 19. Dezember, KSV Kirrlach – ASV Bruchsal

Mannschaft 2019  Foto: ASV

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Angebot des Demenz Kompetenz Zentrums im Ev. Altenzentrum 
Bruchsal
Der Alltag mit Demenz gestal-
tet sich oft schwierig, herausfor-
dernd und zermürbend. Sie als 
Angehörige werden jeden Tag 
an Ihre Grenzen geführt. Immer 
am ersten Montag im Monat bie-
ten wir Ihnen die Möglichkeit, in 
einem geschützen Rahmen und 
unter fachkundiger Moderation, 
mit anderen Angehörigen ins 
Gespräch zu kommen, den eige-
nen Standpunkt zu reflektieren 
und Stärke für die Zukunft zu 
gewinnen.
Alle Angehörigen von Menschen 
mit Demenz sind zur Teilnahme 
eingeladen. Informationen und 
Anmeldung unter (07251) 974 92 
34 oder demenz@eaz-bruchsal.
de.
Der Gesprächskreis findet statt in 
der Huttenstr. 43, im Konferenz-
raum Franziskus Haus (EG).

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Ausbildung Ehrenamt Hospizbegleitung
„Das schönste Geschenk, das man einem anderen Menschen machen 
kann, ist aufrichtige Zuwendung”

Darum – werden Sie Hospizbegleiter/-in
-  unterstützen Sie Menschen mit Schwererkrankungen auf ihrem letzten 

Lebensweg
-  verschenken Sie Zeit, damit pflegende Angehörige einmal durchatmen 

können
- teilen Sie Sorgen und Ängste betroffener Menschen
-  erleben Sie traurige, aber auch glückliche und bereichernde Momente
Das nächste Grundseminar für die Ausbildung Hospizbegleitung ist vom 
24. bis 26. April im Caritasverband.
Fragen und Anmeldungen unter (07251)800 8-58
Wir freuen uns auf Sie !

DLRG Bruchsal e.V.

DLRG Bruchsal am Bruchsaler Faschingswochenende viel beschäftigt

Die gesamte Ortsgruppe vor dem Aufbruch zum Umzug  Foto: DLRG

Am Bruchsaler Faschingswochenende, 15. und 16. Februar, waren wir 
viel im Einsatz. Zu Beginn des Wochenendes fand am Samstagnachmit-
tag das Monsterkonzert statt, bei dem vier unserer Mitglieder in Zusam-
menarbeit mit dem DRK Bruchsal den Sanitätsdienst absolvierten.
Nach diesem eher ruhigen Nachmittag/Abend ging es am Sonntag mit 
dem Faschingsumzug in der Bruchsaler Innenstadt weiter, bei dem die 
DLRG Bruchsal in Zusammenarbeit mit dem DRK und den Maltesern 
Bruchsal die sanitätsdienstliche Absicherung stemmte. Aufgrund der 
hohen Besucherzahl dieses Jahr, war dieser Umzug für uns mit vielen 
Einsätzen verbunden, die wir dank der Unterstützung zahlreichen Helfer, 
gut meisterten. Mit dem Faschingsumzug endete für die Sanitäter der 
Ortsgruppe ein ereignisreiches Wochenende.
Für die Jugendlichen der Ortsgruppe stand abends noch die Wahl des 
Jugendvorstands im Rahmen der diesjährigen Jugendhauptversamm-
lung an. Zu dieser Veranstaltung erschienen zahlreiche Jugendliche und 
so konnten viele Posten mit neuen Gesichtern besetzt werden.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe

World Day of Prayer International Comitee  Foto: pr.

Am Freitag, 6. März, möchte der Weltladen auf den Weltgebetstag auf-
merksam machen, bei dem Frauen aus Simbabwe (Foto: Komitee aus 
Simbabwe) uns von den Schönheiten ihres Landes erzählen und von der 
Gemeinschaft, die sie trägt. In den Gottesdiensten in und um Bruchsal 
erfährt man aber auch von ihrer Hoffnung auf eine bessere Zukunft in 
einem Land, das durch Korruption und Misswirtschaft am Boden liegt 
und in dem der Staat seine Aufgaben in Bildung, Infrastruktur und 
Gesundheitswesen nicht mehr wahrnimmt.
Simbabwe gehört heute zu den Ländern mit den höchsten Schulden 
weltweit. Das deutsche Weltgebetstagskommitee setzt sich mit einer 
Unterschriftenaktion dafür ein, dass ein Teil dieser Schulden erlassen 
und die frei werdenden Gelder verpflichtend in Gesundheitsprogram-
me investiert werden. So sollen insbesondere HIV/AIDS, Malaria und 
Tuberkulose bekämpft und es soll vor allem den ärmeren Bevölkerungs-
schichten geholfen werden.
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Unterstützen können Sie die Aktion durch Ihre Unterschrift bei den 
ökumenischen Gottesdiensten am Freitag, 6. März, in den Kirchenge-
meinden in und um Bruchsal – herzliche Einladung!

1. FC Bruchsal

Clubhaus 1. FC Bruchsal – Nach Renovierung wieder geöffnet
Liebe Schnitzelfans – es ist soweit:
Nach Umbau und monatelanger Renovierung eröffnet die
Schnitzelkantine – Clubhaus 1. FC Bruchsal
Am Freitag, 28. Februar, – Start 18 Uhr – ihre neuen Räumlichkeiten.
In modernem Ambiente gibt`s leckere Schweine- und Putenschnitzel mit 
verschiedensten Beilagen und natürlich selbst gekochten Soßen sowie 
andere Gerichte.

Eröffnung nach Renovierung  Foto: 1. FCB

Zur Eröffnung spielt die Band „Acoustic Pleasure”.
Zukünftig freut sich die Schnitzelkantine donnerstags bis sonntags ab 
17 Uhr auf ihre Gäste.
Zur Besseren Planung bitte anmelden unter Telefon: (07251) 381 
37 28
Ihr findet uns: Am Sportzentrum 11 in Bruchsal ( hinter Heisenberg-
Gymnasium – 1. FC Bruchsal )
Euer Schnitzelkantine – Team Ralf und Sini

Förderverein Stadtbibliothek

Jahresrückblick – Benefizabend ‚Prominente Gäste lesen‘ (Teil 2)
Spannend berührend nachdenklich
Buchexperten machten im Rahmen der Lesezeit in der Stadtbiblio-
thek Lust auf Zuhören und lesen

Die Lesenden und das Duo W  Foto: VoBa

In der vorigen Woche konnten Sie den ersten Teil des Artikels von Bri-
gitte Hübner über den Benefizabend lesen. Die Fortsetzung finden Sie 
hier. Es fehlen noch zwei Lesende und ihre Bücher.
Ein ganz anderes Lesegenre faszinierte Günter Majewski. Er brachte 
den Zuhörern Poesie und Lyrik von der Zeit des Minnesangs bis zur 
Gegenwart nahe. Durch die Rezitationen zog sich die Liebe in all ihren 
Facetten, der Leidenschaft, der Eifersucht, der Enttäuschung, aber 
auch die Zauber der Natur wie sie in der Romantik viel besungen wird. 
Neu war den Zuhörern, dass nicht in jedem Gedicht von Goethe auch 
Goethe drin ist.
„Die Morde von Pye Hall“ von Antony Horwitz fesselten Carolin Wolf. 
Erzählt wird von der Lektorin Susan Ryland die sich Zeit nimmt, das 
neuste Manuskript ihres Erfolgsautors Alan Conway zu lesen. Das 
Ende macht die Lektorin ratlos, denn die Auflösung des Falles fehlt. 
Dazu kommt ein Todesfall im realen Leben, denn der Autor ist tot. Eine 
Geschichte ohne Auflösung frustriert die Leser, so muss Susan selbst 
Detektivin werden, um das Ende des Manuskriptes zu finden.

Übergabe eines Schecks von der Volksbankstiftung
Am Benefizabend übergab Herr Roland Schäfer, Vorstandsvorsitzender 
der Volksbank Bruchsal/Bretten, einen Scheck der Volksbankstiftung 
in Höhe von 500 Euro an den Förderverein. Damit konnte der Bestand 
an Lernhilfen aktualisiert und erweitert werden. Herzlichen Dank dafür!

Freundeskreis JKG Bruchsal

Vortrag: 5G – Mobilfunk der Zukunft
Montag, 9. März, 19.30 Uhr
Liebe Freundeskreismitglieder,
krankheitsbedingt musste Prof. Frey leider sei-
nen für den 10. März geplanten Vortrag absa-
gen. Wir wünschen ihm auf diesem Wege eine 
gute Besserung und freuen uns darauf, die 
Tradition im kommenden Jahr wieder aufleben 
zu lassen!
Bei unserer Mitgliederversammlung fand sich 
spontan Gerald Oberschmidt, Vorsitzender des 
Elternbeirats am JKG und Prof. für Elektrotechnik an der Dualen Hoch-
schule in Karlsruhe bereit, einzuspringen und wird nun am Montag, 9. 
März, den ersten Vortrag des Jahres gestalten:

5G – Mobilfunk der Zukunft
In seinem Vortrag gibt Gerald Oberschmidt eine Einführung in den 
neuen Mobilfunkstandard „5G”, also der fünften Generation. Er wird 
beleuchten, wie die bisherige Entwicklung des Mobilfunks in Europa 
verlief, Highlights der bisherigen Techniken beleuchten. Darauf basie-
rend wird Gerald Oberschmidt aufzeigen, was an der neuen Technik 
revolutionär ist, und welche Neuerungen zu erwarten sind. In diesem 
Punkt wird er auch einige Techniken vorstellen, die neue Applikationen 
erst ermöglichen.
Der Vortrag eignet sich auch für Nichttechniker, die sich einfach für die 
Hintergründe interessieren und die täglich genutzten Dienste des Mobil-
funks reflektieren möchten.
Montag, 9. März
19.30 Uhr JKG-Musiksaal
Herzliche Grüße
Harald Eßwein

Große Karnevalsgesellschaft

Neue Ehrensenatoren der GroKaGe

Ernennung der neuen Ehrensenatoren  Foto: GroKaGe

Auch in dieser Kampagne wurden wieder zwei neue Senatoren in den 
Kreis der Ehrensenatoren
der GroKaGe Bruchsal berufen. Anlässlich des Maultaschen-Essens 
des Ehrensenats wurden die beiden Bruchsaler Gemeinderäte Roland 
Foos und Jens Skibbe mit der Ehrensenatorenwürde neu ausgezeich-
net.
Die daraufhin von den beiden Neusenatoren spontan angestimmte „A 
Capella“-Version des Lieds über den Grafen Kuno und seinem „Brusler 
Dorscht“ nahm Ehrensenator Hans-Peter Kistenberger zum Anlass, 
seine Narrenmütze kreisen und von den Ehrensenatoren großzügig mit 
einer Spende füllen zu lassen.
Ungeklärt blieb an diesem Abend, ob diese Spendengelder für die 
Jugendarbeit der GroKaGe Bruchsal, eben wegen der Gesangsdarbie-
tung so großzügig flossen oder um diese möglichst zeitnah zu beenden.

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 30. März von 19 
bis 20.30 Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherr-
schung, Paddeltechniken und Kenterrolle.
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

Quelle: 
https://upload.wiki-
media.org/wikipedia/
commons/8/8c/5g.jpg
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MustertextKleintierzuchtverein C 20

Geburtstagsgrüße
Der C20 Bruchsal wünscht seinem Mitglied Adolf Dworschak alles 
Gute zum Geburtstag. Wir wünschen unserem Mitglied für das nächste 
Lebensjahr alles Gute und vor allem Gesundheit.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Mittwochswanderung März
Der Kneipp-Verein lädt ein zur 
Mittwochswanderung am 4. 
März:
Treff: 13.30 Uhr Bhf Bruchsal
Fahrt um 13.54 Uhr mit S 3 nach 
Bad Schönborn- Kronau.
Fahrkarten liegen bereit.
Durch die Straßen Bad Schön-
borns schlängelt sich unser Weg 
ins freie Feld. Über Waldwege 
und durch Rebland laufen wir 
nach Stettfeld. Hier kehren wir 
am Ende der Wanderung im 
Abseits ein.
Gäste sind herzlich willkommen. Jeder ist für sich selbst verantwortlich.
Geplante Rückfahrt: Stettfeld ab 18.09 Uhr oder später
Info Tel.:(07251) 35 82 50 oder e-mail: mittwochswanderung@t-online.de
R-U.O

Ganzheitliches Gedächtnistraining
In der Kalenderwoche 10 beginnt folgender Kurs neu:
Donnerstags (erstmals am 5. März)
10.30 bis 11.30 Uhr, Gedächtnistraining im Büro des Kneipp-Vereins, 
Zollhallenstraße 16 mit Frau Geissler, Telefon (0176) 837 702 76 (bitte 
zwischen 10 und 12 Uhr)
Dauer: fünf Kurstage
Die Kurse finden nur während der Bruchsaler Schulzeit statt. Ausnah-
men sind beim Kursleiter zu erfahren beziehungsweise werden in der 
Presse veröffentlicht. Für neue Teilnehmer ist eine Stunde als Schnup-
perstunde kostenlos.
Kursbetreuer:Karl-Heinz Oestreich (07251) 358 250 oder E-Mail an 
kneipp-bruchsal.kursbetreuung@t-online.de senden.
K.-H. O.

Der nächste Stammtisch des Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. findet am 
6. März statt.
Ort: Brauhaus Wallhall
Uhrzeit: ab 18.30 Uhr
Willkommen sind nicht nur Mitglieder des Vereins, sondern auch inter-
essierte Gäste.
K-H. O

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Schule inklusive Jugendaufklärungsprogramm fertiggestellt.
Während des Jahreswechsels 
wurden die Bauarbeiten an der 
St. Ben Schule in Kiwaawo/
Uganda fertiggestellt.
Somit wurden durch den Kon-
voi 3 vorhandene Schulgebäu-
de saniert, ein Erweiterungsbau 
mit zusätzlichen Klassenzimmer, 
Bürotrakt und Bibliothek sowie 
neue sanitäre Anlagen gebaut.
Die Aktivitäten rund um den 
Schulbau haben nun auch mit-
geholfen, dass die Gemeinde 
Kiwaawo mittelfristig an eine 
geplante Stromversorgung der Regierung angeschlossen wird. Auch 
die Modellfarm der Partnerorganisation KAP soll zukünftig an diese 
Stromversorgung angeschlossen werden. Die ersten Strommasten wur-
den auch schon angeliefert.
Darüber hinaus hält auch die Bezirksregierung die gegebene Zusage 
ein, zukünftig das Jugendaufklärungsprogramm zu übernehmen und 
an der St. Ben Schule durchzuführen. Während einer Schulleiterkon-
ferenz, wo auch der Schulleiter und Projektleiter für die Bautätigkeiten 
teilnahm, hat die Bezirksregierung die Teilnahme am Jugendaufklä-
rungsprogramm für die umliegenden Schulen als Pflichtveranstaltung 
erklärt. Derzeit arbeiten das Büro für Gleichberechtigungsfragen, die 
Schulleiterkonferenz und das KAP-Bildungskomitee einen Arbeitsplan 
für das Schuljahr 2020 aus.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren laufenden 
Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schulbau, Bewässe-
rungssysteme, Plantagen-Anbau, Existenzgründungen, Medizinische 

Mistel-”Nester” in den Bäumen
  Foto R-U.O

Der fertiggestellte Erweiterungsbau 
der St. Ben Schule Foto: Konvoi

Versorgung usw. sowie bei unserer Behindertenhilfe in Entwick-
lungsländern, wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle 
benötigen!
Spendenkonten: 
Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch, 
z.B. Uganda und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen 
Dank!
Nächste Sachspendensammelaktion: 4. April
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. (07254) 779 770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Tolle Stimmung bei Lebenshilfe-Faschingsparty

Für super Stimmung sorgten die Heidelsheimer Weihwasserengel (Foto) 
und die Bruchsaler D‘Schlabbedengla  Foto: LeHi
Ein buntes Programm mit vielen Vereinen bot der Lebenshilfe-Fasching. 
Menschen mit und ohne Handicap feierten in der Forster Waldsee-
halle zu fetzigen Rhythmen der Guggenmusiker, wie den Bruchsaler 
„D’Schlabbedengla“ und den „Weihwasserengeln“ aus Heidelsheim. 
Hier spielten auch elf Mitarbeiter der Lebenshilfe mit.
Die Karnevals-Hoheiten der KaGe Narhalla Philippsburg, der KiKaGe 
Kirrlach brachten royales Flair in die Halle. Die Hoheiten des DDC Ruß-
heim und des FCC Forst ergänzten den närrischen Hofstaat. Lebens-
hilfe-Hauptgeschäftsführer, Markus Liebendörfer, begrüße – zusammen 
mit den Geschäftsführern Robin Kaupisch und Bernd Gärtner – das 
Publikum, und wünschte viel Spaß. Als freche Miniaturausgaben von 
Pippi Langstrumpf, verzückten die Glühwürmchen des DDC Rußheim 
die Zuschauer. Danach heizten die Pfinzgrodden der KaGe Narhalla 
unter dem Motto „Cowboy und Indianer“ dem Saal mächtig ein. Auch 
Lebenshilfe-Mitarbeiter gestalteten das Programm mit: Die „Dancing 
Queens“ der Offene Hilfen boten eine schwungvolle Performance 
zum Thema Wintersport und Corina Heilig, Lebenshilfe-Mitarbeiterin, 
sorgte mit ihrem Gardetanz für Stimmung. Mit geschwärzten Gesich-
tern begeisterten die Jungs und Mädchen der Wichtelgarde (KiKaGe 
Kirrlach) mit einer energetischen Darbietung. Die Damen des TV Ober-
grombach entführten als Stewardessen die Zuschauer auf verschiedene 
Kontinente. Das Männerballett der Eselhopfer Ubstadt startete gar in 
den Weltraum. Die Cherbourger Teens präsentierten sich in bunten 
Kostümen als „Candygirls“ und die Cherbourger Dance Crew sorgte mit 
einem „Tanz des Geldes“ für Stimmung. Als fetzige Feen verzauberten 
die Blue Diamonds (FFC Forst) die Zuschauer. Uwe Kemm führte char-
mant durch das Programm. Entertainer Bernd Zirkelbach (EinMann-
Bernd) sorgte für stimmungsvolle Partymusik.

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Die Naturfreunde Bruchsal bieten im Winter wieder mehrere Motorsä-
genlehrgänge nach der DGUV Information 214-059 Modul A an. Der 
theoretische Teil findet freitags von 17 bis 22 Uhr in Bruchsal statt, der 
praktischen Teil dann Samstags von 8 bis 16 Uhr auf einer Übungsflä-
che in der Nähe von Bruchsal. Der nächste Termin ist am 28. und 29. 
Februar.
Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adresse 
und des Geburtsdatum schriftlich bei den Naturfreunden Bruchsal unter 
info@naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de
Informationen unter der (0171) 275 91 94 bei Norbert Zoz. 
Weitere Termine unter www.naturfreunde-bruchsal.de.
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Fällübung  Foto: Naturfreunde Bruchsal

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Jahreshauptversammlung
Tagungsort: Im Pfarrsaal St. Paul, im Hagelkreuz, 76646 Bruchsal.
Termin: Sonntag, 1. März, ab 14 Uhr Einstimmen der Teilnehmer auf 
die Jahreshauptversammlung bei Kaffee und Kuchen (Kuchenspenden 
werden erbeten.)
Um 15 Uhr Beginn der Hauptversammlung. Tagesordnung gem. der 
Einladung.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Boxen, lernen, Abi machen
Sparkasse Kraichgau unterstützt Lern-Academy mit 1500 Euro

Pugilist Lern-Academy  Foto: Spk

Boxen und Lernen? Ganz recht. Bereits seit 2009 gibt es die Lern-
Academy des „Pugilist Boxing-Gym“.
„Wir hatten bemerkt, dass die Schule oft auf der Strecke blieb, wenn 
Jugendliche intensiv trainierten und an Wettkämpfen teilnahmen“, sagt 
Vizepräsident Holger Dörr. Zumal Boxen ein Migrationssport sei, und 
viele Jungs so ihre Schwierigkeiten mit der deutschen Sprache hätten. 
„Also haben wir versucht, Training und Schule unter einen Hut zu brin-
gen.“
Es wurde ein eigener, kleiner Raum eingerichtet, wo die Jungen und 
Mädchen an drei Nachmittagen die Woche Hausaufgaben machen und 
sich auf ihre Prüfungen vorbereiten können. Unterstützt werden sie von 
„den Spezialisten unseres Vereins“, wie Dörr sagt. Hier ein Mathema-
tikstudent, dort ein Fremdsprachengenie – und alle ehrenamtlich. „Wir 
sind, trotz unserer 3800 Mitglieder, ein familiärer Verein, in dem sich 
jeder für jeden einsetzt.“
Gut 300 Jugendliche haben bislang dank der Lern-Academy des „Pugi-
list Boxing-Gym“ ihre Schulabschlüsse oder Ausbildung erfolgreich 
gemeistert. Der Bedarf ist unverändert hoch. Um freilich auch den 
digitalen schulischen Anforderungen gerecht zu werden, müsse für die 
Lern-Academy dringend ein neuer Computer angeschafft werden. Und 
auch ein W-LAN-Anschluss sei kein Luxus. „Da kommt die 1500-Euro-
Spende der Sparkasse Kraichgau genau richtig“, so Dörr.
„Das Pugilist Boxing-Gym leistet mit seiner Lern-Academy eine ganz 
hervorragende ehrenamtliche Arbeit“, sagt Kundenberater Thomas 
Barth bei der Übergabe der Spende. „Wir wissen, dass viele dieser 
Angebote nur mit finanzieller Unterstützung überleben können; und die 
Menschen der Region wissen, dass sie sich auf die Sparkasse Kraich-
gau verlassen können“, betont Barth.

Pugilist Boxing Gym e.V., 
Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal

Radsport-Team Kraichgau

Klimaneutrale Bühnenbeleuchtung im Theater treppab
Radsportler vom Radsport-Team Kraichgau erzeugen Strom mit 
Muskelkraft
Ein Pressebericht, in dem freiwillige Radler für die finalen Theaterpro-
ben der Badischen Landesbühne für das Stück „What on earth?!“, 
gesucht wurden, hat beim Radsport-Team Kraichgau (RST) sofort 
Interesse geweckt. Schließlich steht unsere Welt-Uhr bereits heute auf 
fünf nach zwölf! Nach einigen Telefonaten konnte eine Mannschaft mit 
fünf Radlern und einer Radlerin spontan zusammengestellt werden. 
Alle Sportler fanden sich mit geladenem Akkus in den Oberschenkeln 
am 20. Februar pünktlich zur Probe im Theater treppab ein. Nach einer 
kurzen Instruktion durch den Regisseur Joerg Bitterich gings gleich zur 
Sache. Schnell war uns bewusst: „Kein Bühnenlicht ohne kräftig in die 
Pedale zu treten“. Von der spannenden Inszenierung des Stücks waren 
wir alle begeistert. Die Aufführung bringt die Themen Artensterben, 
Klimaentwicklung, Ernährung von 815 Millionen Menschen kontra Über-
fluss, Müll und weltweite Konflikte genau auf den Punkt. So wird jedem 
Zuschauer schnell klar, wie erschreckend nahe Utopie und heutige 
Realität beieinander liegen. Mehr wird vor der Premiere nicht verraten. 
Gerhard Öfner Radsport-Team Kraichgau.

Radsport-Team im treppab  Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61, Donnerstag, 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6, Montag, 18 bis 20 Uhr.
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm, (07251) 12 48 1;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth, (07254) 98 90 0;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat, 18 Uhr, 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat, 14.30 Uhr, Leo-
nardo, Friedrichsplatz 6, 76646 Bruchsal;
Tanzen bewegt: Infos beim Beratertelefon (07257) 91 57 61
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga gegen Rheuma: Montags, 15 Uhr, Raum der Begegnung, erstes 
Obergeschoss, EAZ, Huttenstraße 47a, 76646 Bruchsal
Mitgliederversammlung, 25. März, AOK Bruchsal, Bahnhofstr. 12, 
Vortragssaal.

Schäferhundeverein Bruchsal

Schlachtplatte und Kesselfleisch
Schlachtplatte und Kesselfleisch am Samstag, 29. 
Februar, ab 12 Uhr, Schäferhunde-Verein SV Bruchsal, 
Eschenweg 60.
Wir freuen uns auf Euch,
die Vorstandschaft

Sinfonieorchester 1837

Frühjahrskonzert am 8. März – herzliche Einladung!
Im Mittelpunkt dieses Abends steht das wundervolle Klavierkonzert des 
Norwegers Edvard Grieg. „Der Triumph, den ich feierte, war großartig“, 
schrieb Pianist Edmund Neupert nach der Uraufführung an den Kom-
ponisten. Damit beginnt der Siegeszug dieses Klavierkonzerts durch 
die Konzertsäle der Welt. Der junge Edvard Grieg habe die Farben 
seines Heimatlandes gefunden, wie es ein norwegischer Dirigent einmal 
formulierte.
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Am Flügel: Andreas Kehlenbeck

Am Konzertflügel: And-
reas Kehlenbeck 
 Foto: pr.

Andreas Kehlenbeck absolvierte die Meister-
klasse des Moskauer Pianisten Alexei Lubi-
mov am Mozarteum in Salzburg mit Aus-
zeichnung. Zuvor wurde er über zehn Jahre in 
Bruchsal von Leonid Schick und anschlie-
ßend von Vitali Berzon an der Staatlichen 
Hochschule für Musik in Freiburg ausgebil-
det. Hierbei erwarb er das Diplom „Musikleh-
rer“ ebenfalls mit Bestnoten. Preise und Aus-
zeichnungen bei nationalen und internationa-
len Wettbewerben untermauerten seine 
musikalische Entwicklung. Über Griegs Kla-
vierkonzert sagt er: „Mir gefällt der Klang von 
Norwegischer Volksmusik, Elfen, Trollen und 
Zwergen. Die Bildhaftigkeit von Griegs Kom-
positionsstil ist einmalig.“

Außerdem: Josef Haydn und die Frage nach dem Sinn des Lebens
Weitere Programmpunkte sind die frische und unterhaltsame 100. Sin-
fonie von Josef Haydn mit dem Beinamen „Militär-Symphonie” sowie 
das experimentelle Werk „The Unanswered Question” des Amerikaners 
Charles Ives aus dem Jahr 1908. Im Dialog zwischen den gleichmütigen 
Streichern und einer zunehmend aufgeregten Holzbläsergruppe bleibt 
die Frage nach dem Sinn des Lebens letztlich unbeantwortet.
Das Konzert unter der Leitung von Stephan Aufenanger findet statt am 
Sonntag, 8. März, 17 Uhr im Bürgerzentrum (großer Saal). Platzkarten 
im Vorverkauf für 10 Euro in den Buchhandlungen Carolin Wolf und 
Braunbarth sowie für 12 Euro an der Abendkasse (ermäßigt 8 Euro, 
Kinder bis zwölf Jahre frei). Mehr Infos unter sinfonieorchester-bruchsal.
de. Wir freuen uns auf Sie!

Taekwon-Do Zentrum Bruchsal e.V.

Winter-Trainingszeiten bis 31. März
Trainingstag Zeit Training Halle
Montag 17 bis 18 Uhr  Anfänger + 

Fortgeschrittene  Käthe-Kollwitz-
Schule

Mittwoch 17 bis 18 Uhr Anfänger  Käthe-Kollwitz-
Schule

 18 bis 19 Uhr Fortgeschrittene  Käthe-Kollwitz-
Schule

Freitag 18 bis 19.30 Uhr  Anfänger +  
Fortgeschrittene  Schönborn 

Gymnasium

Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: (0176) 717 133 20.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, 
Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (07251) 981 987 – 0 
Fax (07251) 981 987 – 9
Mail: 
info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Informationsveranstaltung: 
Multitaskingexperte?
Sie suchen eine neue Herausfor-
derung?
Multitasking gehört zu Ihren Stärken?
Sie haben Interesse an einer selbstständigen Tätigkeit?
Dann werden Sie Tagesmutter oder Tagesvater!
Ein neuer Qualifizierungskurs startet im Juni 2020.
Informieren Sie sich bei unserer Infoveranstaltung, am 18. März, 9.30 
bis 11 Uhr im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, Bruchsal
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, 
Tel. (07251) 981 987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de,
und Juliane Schlenker, Tel. (07251) 981 987 814
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Kinderfreundliche Wohnung gesucht
Der Tageselternverein Bruchsal sucht für die künftige TigeR-Gruppe 
(Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen) eine kinderfreund-
liche Wohnung, ehemalige Büroräume oder ein Haus in der Kernstadt 
und Büchenau mit folgender Ausstattung:
- Mindestens drei bis vier Zimmer im Erdgeschoss
- Mindestens 100 Quadratmeter
- Separates Gäste-WC
- Grünfläche und Stellplätze sind wünschenswert

 Quelle: iStock

Weitere Infos:
- Finanzielle Förderung und Unterstüzung durch die Stadt Bruchsal
- Gesicherte Miete durch mindestens Fünfjahresvertrag
Wenn Sie freien Wohnraum haben oder kennen, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem TigeR-Team auf unter (07251) 981 987 815 oder per 
E-Mail: tiger@tev-bruchsal.de.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Zauber einer Ballnacht
– noch sind Karten verfügbar -
Für den traditionellen Frühlings-
ball „Zauber einer Ballnacht“ 
des Tanz Sport Club Blau-Weiß 
Bruchsal e.V. am Samstag, den 
21. März im Bürgerzentrum in 
Bruchsal sind noch Karten ver-
fügbar!
Schnell sein lohnt sich, da nicht 
nur das attraktive Showpro-
gramm, sondern auch die aus-
gedehnten Möglichkeiten selbst 
zu tanzen, einen erlebnisreichen 
Abend garantieren!
Das Tanzorchester „Manhat-
tan Six“ wird den Tanz ab 20 
Uhr eröffnen. Vereinseigene und 
externe Gruppen werden mit verschiedenen tänzerischen Darbietungen 
das Publikum in gewohnter Weise begeistern.
Der TSC Bruchsal bietet darüber hinaus wöchentlich in fast 30 verschie-
denen Gruppen tanzbegeisterten Menschen von drei bis über 80 Jahren 
die Möglichkeit sich auf Musik zu bewegen. Neben dem klassischen 
Paartanz (Latein und Standard) sind die Hip Hop-, Modern Jazz-, Irish 
Dance-, Line Dance-, Zumba- und die Kindergruppen sehr beliebt. Auch 
hier lohnt sich ein Besuch.
Spezielle Informationen über den Ball gibt es unter ballservice@tsc-
bruchsal.de, allgemeine über den Verein unter www.tsc-bruchsal.de.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei!

TSG Bruchsal

Kinderfasching bei Lebenshilfe und TSG – 
das war wie immer schee!

Kinderfasching  Foto: TSG

Am 22. Februar waren in der Sporthalle Bruchsal die Dinos los! Bei 
großartigen Liedern tobte die Halle und von Klein bis Groß haben alle 
getanzt und gefeiert. Fast 300 Gäste füllten die Halle, trotz sonnigen 
Wetters im Freien. Besonderes Highlight waren in diesem Jahr die 
Luftballontiere, die von der Lebenshilfe organisiert und vor Ort gebastelt 
wurden.
Der Nachmittag war voller bunter, toller und abwechslungsreicher 
Spiele, bei denen alle sichtlich Spaß hatten. Um nur ein paar dieser 
Spiele aufzuzählen: Inseltanz, Schaumkussessen, Brezelschnappen und 
Wäscheklammernfangen. Wer sich darunter nichts vorstellen kann, der 
sollte im nächsten Jahr einfach vorbeischauen. Für die Musik sorgte der 
Alleinunterhalter Günther Frosch. Am Ende der Party fielen wie immer 
knapp 200 blaue und weiße Luftballons auf unsere Gäste herab.
Auch für gute Verpflegung war wie immer bestens gesorgt. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an alle Helfer/-innen der Lebenshilfe 
Bruchsal, der TSG Bruchsal und auch der freiwilligen Helfer von Spo-
radis! Wir möchten uns auch bei der Volksbank Stutensee-Weingarten 
eG bedanken, die uns seit vielen Jahren immer tolles Spielzeug zur Ver-
fügung stellt für die Kinder, die bei unseren Spielen mitmachen. Unser 
Team freut sich schon auf das nächste Jahr!

Jahreshauptversammlung 20. März – 19.30 Uhr
im Nebenzimmer der TSG-Gaststätte
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
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3. Mitgliederehrungen
4. Berichte
 1) Bericht des ersten Vorsitzenden
 2) Bericht des Technischen Leiters
 3) Bericht der Abteilungen
 4) Bericht der Oberturnwartin
 5) Bericht des Kassenwarts
 6) Bericht der Kassenprüfer
 7) Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Wahlen
Neuwahl des gesamten Vorstands nach der neuen Satzung 2020
Amtszeit für alle Positionen – 3 Jahre –
Wahlvorschläge
Position Wahlvorschlag
Verantwortliche Geschäftsführung, BGB-Vorstand
Management und Organisation
1.1 1.Vorsitzender
1.2 2.Vorsitzende, Gremien und Organisation, Verwaltung und Recht
1.3 2.Vorsitzender, Finanzen, Beitrags- u. Rechnungswesen
Vorstand – Kompetenzbereiche mit Eigenverantwortung
2.1 2.Vorsitzender Sportbetrieb Abteilungen
2.2 2.Vorsitzende Turnen, Gymnastik, Kurswesen
2.3 2.Vorsitzende Schriftführung und Marketing
2.4 2.Vorsitzende Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation
2.5 Jugendleiterin
Beisitzer im Vorstand mit Sitz und Stimme im Vorstand
3.1 Beisitzer Assistenz für den 1. Vorsitzenden
3.2 Beisitzer Assistenz für den 2. Vorsitzenden
Finanzen, Beitrags- u. Rechnungswesen
Beauftragter für Facility Management
3.3 Beisitzer mit Sitz ohne Stimmrecht
Leiter der Geschäftsstelle
3.4 Kassenprüfer
4.0 Beisitzer im Verwaltungsrat mit Sitz und Stimme im Verwaltungsrat
4.1 Beisitzer in Rechtsfragen
4.2 Beisitzer aus den Abteilungen (4 Beisitzer aus den Abteilungen)
7. Anträge
8. Schlusswort
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis 14 Tage vor dem Termin 
der Jahreshauptversammlung über die Geschäftsstelle des Vereins an 
den ersten Vorsitzenden einzureichen.
Friedbert Hug
1.Vorsitzender

Handball  
Die kommenden Spiele
- Samstag, 29. Februar:
C-Jugend (w): JSG Enztal – HSG 
(17.45 Uhr, Enztalhalle Calmbach)
Herren: TV Calmbach – HSG 
(19.30 Uhr, Enztalhalle Calmbach, Mörikestraße, 75323 Bad Wildbad-
Calmbach)
- Sonntag, 1. März:
D-Jugend: SG Graben/Neudorf – HSG 
(14.15 Uhr, Erich-Kästner-Halle Neudorf)
B-Jugend: TSV Knittlingen – HSG 
(15.45 Uhr, Sporthalle Knittlingen)
Herren 2: SG Graben/Neudorf II – HSG II 
(16 Uhr, Erich-Kästner-Halle Neudorf)
Eine Vorschau über die anstehende entscheidende Saisonphase unse-
rer ersten Herrenmannschaft fi nden Sie in diesem Amtsblatt im Unter-
grombacher Teil unter Handballverein Untergrombach oder auf unserer 
Homepage (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Hockey  
Herren der TSG Bruchsal Hockey beenden Saison auf Platz drei
Beim letzten Spieltag der Saison am 9. Februar in Offenburg bestand 
nur noch eine kleine Chance den zweiten Platz in der Verbandsliga 
IV zu erreichen. Durch eine bittere 2:3 Niederlage gegen die TSG 78 
Heidelberg wurde dieser Traum bereits nach dem ersten Spiel durch 
eine unzureichende Chancenverwertung und eine löchrige Defensive 
zerstört. Im zweiten Spiel sicherten sich die Herren der TSG Bruchsal 
durch einen 7:3 Sieg gegen den HC Heilbronn den dritten Platz in der 
Tabelle. Zwar war der Sieg zu keiner Zeit gefährdet, jedoch machten es 
sich das junge Team unnötig schwer. Durch die Einbindung neuer und 
junger Spieler in der Hallensaison kann die Mannschaft sehr zufrieden 
mit dem 3. Tabellenplatz sein.
Das Ende der Hallensaison bedeutet auch gleichzeitig den Start in die 
Vorbereitung der Feldsaison. In der 2. Verbandsliga kämpfen die Herren 
der TSG Bruchsal um den Wiederaufstieg in die 1. Verbandsliga. Der 
Terminplan der Rückrunde gestaltet sich folgendermaßen:
Samstag, 25. April  TSG Bruchsal – Normannia Gmünd 15 Uhr
Sonntag, 3. Mai  HC Esslingen – TSG Bruchsal 14 Uhr
Freitag, 8. Mai  TSG Bruchsal – HC Tübingen 19 Uhr
Samstag, 9. Mai  TSG Bruchsal – SSV Ulm 15 Uhr
Samstag, 16. Mai  HC Tübingen – TSG Bruchsal 16 Uhr

Samstag, 23. Mai  TSG Bruchsal – HTC Bietigheim 15 Uhr
Samstag, 20. Juni  HC Heidelberg – TSG Bruchsal 17 Uhr
Samstag, 27. Juni  TSG Bruchsal – Suebia Aalen 15 Uhr
Sonntag, 5. Juli  Normannia Gmünd – TSG Bruchsal 11 Uhr

Weibliche Jugend B lässt auf eine starke Damenmannschaft für die 
Zukunft hoffen
Hoffnungsträger für den Damenbereich der Hockeyabteilung stellt im 
Moment die aktuelle weibliche Jugend B dar. Im Training sind die Nach-
wuchsdamen schon voll und ganz ins Damenteam, welches aktuell aus 
Personalgründen keine Mannschaft im Spielbetrieb stellen kann, integ-
riert. Oder besser gesagt, stellen sie bereits einen Großteil der künftigen 
Damenmannschaft dar. In der aktuell noch laufenden Hallensaison 
konnten sich die Mädels in der Gruppenphase für die Endrunde um die 
Plätze 1 bis 6 qualifi zieren. Hier stehen sie nach dem ersten Spieltag auf 
Platz 2 und versuchen diesen zweiten Platz am 7. März in Esslingen zu 
verteidigen. Hier stehen noch die Spiele gegen den momentanen Tabel-
lenführer vom Mannheimer HC und die Mädels vom HC Ludwigsburg 
auf dem Programm. Hierfür wünschen wir schon vorab viel Erfolg!

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Sport für Lungenpatienten
Der VSG-Bruchsal bietet auch Gymnastik für Menschen mit Lungener-
krankungen an. Das Angebot richtet sich an Lungenpatienten mit 
bronchialen Erkrankungen, mit COPD, Lungenemphysem, Mukovis-
zidose, Asthma oder anderen Lungenproblemen. Liegt eine ärztliche 
Verordnung für Reha-Sport vor, übernehmen die Kassen die Teilnah-
megebühren. Für Lungenpatienten ist Sport häufi g fester Bestandteil 
einer Reha-Behandlung. Selbst bei Patienten mit schwerer Beein-
trächtigung der Lungenfunktion erlaubt ein individuell abgestimmtes 
Trainingsprogramm im Rahmen einer Reha-Maßnahme eine Steigerung 
der körperlichen Belastbarkeit. Den positiven Trainingseffekt aus der 
Reha-Maßnahme aufrecht zu erhalten gelingt allerdings nur, wenn die 
Patienten mindestens einmal pro Woche eine sportliche Aktivität wei-
terführen. Die Gymnastik fi ndet mittwochs um 18 Uhr im Pfarrsaal der 
St. Josefkirche in Bruchsal statt, bei Übungsleiterin Susanne Weiler, Tel. 
(0162) 71 33 911. Donnerstags bietet Andrea Lehnkering, Tel. (07251)  
82 112, in der Jahnhalle in Forst um 11 und 11.45 Uhr Übungsstunden 
an. Bitte unbedingt bei den Übungsleiterinnen nachfragen ob es derzeit 
freie Plätze gibt
Fasnacht ade
Am Schmutzigen Donnerstag 
hatten die Stammtisch-Lerchen 
des VSG mit allen anderen Gäs-
ten einen närrischen Abend im 
St. Florian. Ausgelassene Stim-
mung und gute Unterhaltung 
waren durch lustige Wortbeiträge 
und musikalische Gestaltung mit 
Leonhard, Gisela und Melchior 
garantiert.
Bleibt alle gesund und haltet 
Euch weiterhin fi t durch regelmä-
ßigen Sport.
Birgit Streit

Zonta Club Bruchsal

Spendenübergabe bei der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal und 
Umgebung

Spendenübergabe v.l.n.r. Beatrix Hasert, Irene Heidinger Hospizgruppe; 
Sabine Hasbargen Zonta Club; Renate Schreck Hospizgruppe; Irmgard 
Muckenhirn Zonta Club  Foto: zonta

Der letzte Zonta-Kinoabend im Herbst mit dem Film „Bohemian Rhap-
sody” wurde durchgeführt zugunsten der „Ambulanten Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung”. In der vergangenen Woche erfolgte die 

Edith Knott als Zenzi 
 Foto:Paul Streit
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Spendenübergabe der Kinoeinnahmen über 1500 Euro durch die Präsi-
dentin des Zonta Clubs Bruchsal Sabine Hasbargen an die Schatzmeis-
terin der Hospizgruppe Irene Heidinger. Die Ambulante Hospizgruppe 
leistet ehrenamtliche Begleitung am Lebensende und in der Trauer. Mit 
dem Geld unterstützt der Zonta Club Bruchsal die vielfältigen Aufgaben, 
die nicht durch die Krankenkassen abgedeckt sind.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 28. Februar

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Büchenauer Narren heben in das Weltall ab

Showtanzgruppe  Foto: BKG

Am 15. Februar fand in der Grießknopfarena als Höhepunkt der diesjäh-
rigen Kampagne „Durch Raum und Zeit mit Überschall – Die BKG fliegt 
durch das All” die Prunksitzung statt. Die Grießknöpfe hatten die Halle 
wieder einmal mit einem phantastischem Bühnenbild und einer tollen 
Dekoration ausgestattet.
Nach dem Einmarsch begrüßten Präsident Steffen Hollerbach, Vize-
Präsidentin Sabrina Geissler und der sich noch in der Wiedereingliede-
rung befindliche Sitzungspräsident Tommy Hauth die närrischen Gäste 
sowie die politische Prominenz und die Abordnungen befreundeter 
Karnevalsvereine. Unterstützt von der Band „Manhattan” wurde danach 
zur Einstimmung die Büchenauer Hymne gesungen und geschunkelt.
Merle Dres und David Speck machten in der Kinderbütt die Folgen über-
mäßigen Alkoholkonsums deutlich: Sie hatten eine sturmfreie Bude für 
einen Grillabend mit den Elferräten genutzt – wie sich herausstellte, eine 
saudumme Idee. Den Grill hatten sie wegen Regens im Wohnzimmer 
aufgestellt und eine kräftige Bowle gemixt, was Merle nicht gut bekam. 
Nachdem Präsident Hollerbach sich wie Tarzan an der Lampe zur Gar-
dine und in den Grill geschwungen hatte, brannte das Wohnzimmer ab, 
die Löschversuche mit dem Gartenschlauch setzten dann die Wohnung 
unter Wasser. Unser Präsident ist nun ein PoF (Präsident ohne Freunde).
Die BKG-Musikgruppe „Happy Lala” heizte den Gästen mit Stimmungs-
musik wie beispielsweise Celebration und dem Time Warp kräftig ein, 
bevor das Tanzmariechen Emilia Steinsdörfer das Publikum mit ihrer 
Tanzdarbietung begeisterte.

Der Sitzungspräsident der GroKaGe Bruchsal Lars Dettweiler machte 
in seiner politischen Bütt den Irrsinn der Elektroscooter deutlich (wenn 
deren Akku leer ist, holt sie der Diesel-Sprinter zum Laden ab) und 
stellte am Beispiel von der Leyen fest „wirst du für Angie unbequem, 
kannst immer noch nach Brüssel gehn”. Ganz Deutschland sei im 
Erderwärmungs-Retterwahn, nur das Finanzamt habe das noch nicht 
gecheckt und die Bonpflicht eingeführt.
Nach einem mitreißenden Gardetanz der Jugendgarde berichtete Martin 
Reineck von seiner „alkoholischen Reise” gemeinsam mit „Jack, Jimmy 
und Johnny” auf die Spirituosen ins Hotel „on the Rocks”. Anschließend 
begeisterten die Tänzerinnen der Präsidentengarde mit einer phantas-
tischen Darbietung die Gäste, bevor mit dem Auftritt der Büchenauer 
Guggenmusiker „Die Basselschorra” der erste Teil der Prunksitzung 
endete.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Generalversammlung DRK-Büchenau, Teil 2:
Schriftführerin Jana Speng-
ler brachte einen tadellosen 
Rückblick über das vergange-
ne Jahr. Sie verlas auch den 
Bericht der Notfallhilfe, da sie 
inzwischen häufig mit dem Not-
fallauto unterwegs ist. 60 zum 
Teil lebensrettende Einsätze 
konnten 2019 gefahren werden 
und dies, obwohl die Besatzung 
im Moment lediglich aus Franz, 
Jana und Doris besteht. Dennoch 
wurden 80 Prozent der Notfäl-
le angefahren. Ohne Sponsoren 
könnte das Notfallhilfeauto nicht 
genutzt werden. Wichtig: Die Ein-
nahmen der DRK-Altkleidercon-
tainer in Büchenau fließen dem 
Ortsverein zu. Die Notfallhilfe 
wird auch 2020 wieder bei Notfäl-
len in Büchenau im Einsatz sein.
Kassier Hartmut Matz konnte 
eine ordentliche Kassenbilanz 
vorweisen. Diese wurde am 
31. Januar durch Antonia (Toni) 
Paris und Waltraud Zimmermann 
geprüft. Toni bescheinigte Hartmut eine sauber und ordentlich geführte 
Kasse, mit dem Hinweis, dass ein „Banker“ dies eben einfach super 
kann. Die Versammlung erteilte daraufhin die Entlastung des Kassiers 
einstimmig.
Laura Schäffner, DRK-Jugendleiterin, lobte das Engagement ihrer 
Schüler/-innen und ist stolz auf die tolle Mitarbeit. Sie und Denise 
Gorenflo haben viel Freude und machen diese Arbeit gerne. Ein Besuch 
im Zoo Karlsruhe und der Welt-Erste-Hilfe-Tag waren Highlights des 
Jahres.
Ortsvorsteherin Marika Kramer nahm Bezug auf die Berichte: Der 
Kassier mit positiver Bilanz und Entlastung, 1.470 ehrenamtlich geleis-
tete Personenstunden sind eine enorme Arbeit. FSV und TV profitieren, 
unterschiedliche Umzüge wurden begleitet. Bombenentschärfung in 
Bruchsal und Danke an alle, die dabei hätten betroffen sein können. Dr. 
Wichmann, Dr. Kußmann, Dr. Vollmer, eine gute Ärztewahl für Vorträge. 
Zur DRK-Jugend: Es ist prima, dass sie sich einsetzen und sich auch für 
Fortbildungen und Theorie interessieren.
Schön, dass es eine neue Homepage gibt, die Pressearbeit ist sehr gut.
Notfallhilfe ist sehr wichtig und es gibt Sicherheit, dass ihr immer zur 
Hilfe eilt. 60 Notfallhilfeeinsätze sind eine Menge, dass es dafür keine 
Zuschüsse gibt? Auch M. Kramer findet §§ und Gesetze ätzend – aber 
sie sind der Preis der Demokratie. Ehrenamtliche Tätigkeiten sind 
unverzichtbar und unbezahlbar. Lobend erwähnt die Zusammenarbeit 
zwischen FFW und DRK. Dank auch Familie Müller. Sie wünscht gutes 
Gelingen für die Aktivitäten.
Holger Bauer, FFW, bedankte sich für die gute Zusammenarbeit. Er 
versprach: „Wir werden viele Kameraden aktivieren für die Faschings-
zeit“.
HeiBl

Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Generalversammlung am 21. März
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am 21. März um 18.30 
Uhr im Vereinsheim des KZV in Büchenau statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Schatzmeisters

Jana Spengler (Schriftführerin u. 
Notfallhilfe), demonstriert beim 
Welt-Erste-Hilfe-Tag Herz-Wieder-
belebung Foto Kadda
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6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Anträge und Anregungen
9. Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung können schriftlich bei der ersten Vor-
sitzenden Michaela Ziemann eingereicht werden.

Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.

Generalversammlung 
Am Donnerstag, 5. März, 19 Uhr findet im Proberaum der Mehrzweck-
halle in Büchenau die diesjährige Generalversammlung des Förderver-
eins der Harmonie Büchenau statt.
Anträge an die Generalversammlung des Fördervereins des MGV Har-
monie Büchenau 1919 e.V., sind schriftlich bis zum 29. Ferbuar beim 
Vorstand Brigitte Errante, Au in den Buchen 23a, 76646 Bruchsal – 
Büchenau einzureichen.
Die Tagesordnung der Generalversammlung des Fördervereines MGV 
Harmonie Büchenau lautet:
TOP 1: Eröffnung der Versammlung
TOP 2: Bericht über die Aktivitäten 2019
TOP 3: Berichte Schriftführerin
TOP 4: Berichte Kassier
TOP 5: Bericht Kassenprüfer / Entlastung des Kassiers
TOP 6: Aussprache zu den Berichten
TOP 7: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 8: Neuwahlen
TOP 9: Anträge
TOP 10: Aufgaben im Vereinsjahr 2020
TOP 11: Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
i.A. Volker Seilnacht

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Speziallehrgang Kältetechnik TWK
Die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal Abteilung Büchenau besuchte an 
einem Ausbildungsabend der Einsatzabteilung das Test- und Weiterbil-
dungszentrum für Wärmepumpen und Kältetechnik TWK in Stutensee-
Blankenloch. Dennis Lerch empfing uns im Eingangsbereich und stellte 
das Test- und Weiterbildungszentrum und dessen Geschichte kurz vor. 
In einem sehr interessanten Vortrag führte er uns sehr anschaulich in 
die Thematik ein. Er erklärte uns die verschiedenen Kälteanlagen und 
deren Bauteile und gab uns wertvolle Hinweise für unsere Einsätze. Des 
Weiteren unterhielten wir uns über verschiedene Kältemittel und deren 
Eigenschaften. Abschließend besprach er mit uns die Anlagen eines 
uns bekannten Objekts in Bruchsal und gab uns auch hier sehr viele 
wertvolle Hinweise für den Einsatz. Beim darauffolgenden Abschluss im 
Feuerwehrhaus in Büchenau wurden noch einige Fragen an den Exper-
ten gestellt. Vielen Dank an das Team des Test- und Weiterbildungs-
zentrum für Wärmepumpen und Kältetechnik in Stutensee-Blankenloch 
für den „Speziallehrgang“ und vielen Dank an Dennis Lerch für den 
kurzweiligen und sehr interessanten Vortrag, die fürsorgliche Betreuung 
und die ausgiebige Nachbereitung. Dankeschön auch für das Material 
zur Ergänzung unserer Einsatzunterlagen. Eine überaus gelungene 
Weiterbildung.

Besuch TWK  Foto: FFW

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Liebe Büchenauer,
mit Sicherheit ist euch bereits aufgefallen, dass in diesem Jahr noch 
keine Altpapiersammlung stattgefunden hat. Dies liegt daran, dass der 
Markt für Altpapier gänzlich zusammengebrochen ist und es daher für 
Vereine enorm unrentabel geworden ist Altpapier einzusammeln.

Wir haben nun lange hin und her überlegt, wie wir uns in dieser Sache 
verhalten wollen. Zum einen wollen wir natürlich nicht unsere Energie 
und Zeit in das Sammeln von Altpapier stecken und dann am Ende 
noch drauf zahlen. Zum anderen möchten wir aber auch nicht, dass alle 
Büchenauer, die immer fleißig für uns gesammelt haben, jetzt auf ihrem 
Altpapier sitzen bleiben.
Daher haben wir beschlossen am 21. März ab 9.30 Uhr eine vorerst 
letzte Sammlung durchzuführen, um Sie von Ihrem Altpapier zu befreien.
Da wir bei der Abgabe Karton und Altpapier streng trennen müssen, 
möchten wir Sie bitten, sofern es Ihnen möglich ist diese schon getrennt 
voneinander auf die Straße zu stellen (z.B. das Altpapier bündeln). 
Dadurch würden Sie uns im Nachgang eine Menge Arbeit ersparen. Wir 
nehmen aber natürlich alles mit.
Im Anschluss an diesen Termin werden wir unsere Sammlung aus den 
oben genannten Gründen einstellen, zumindest bis sich der Markt wie-
der einigermaßen erholt hat.
Wir bitten um Ihr Verständnis und möchten uns bei Ihnen allen für Ihre 
jahrelange Unterstützung bedanken!
Herzlichst,
Ihr FSV

Jugendabteilung  
Einladung zur Generalversammlung
unseres Jugendvereins, Jugendfußballverein Stutensee 2012 e.V.
am 20. März, 19 Uhr im Clubraum

Tagesordnung
 1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
 2. Geschäftsbericht Vorstand
 3. Bericht Finanzvorstand
 4. Bericht Sportvorstände
 a) Sportvorstand Großfeld
 b) Sportvorstand Kleinfeld
 5. Bericht Kassenprüfer
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Entlastung Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge zur Versammlung müssen schriftlich bis zum 15. März beim 
Vorstand eingehen.
Versammlungsort ist der Clubraum in der Friedrichstr. 10 in Spöck ( 
rechtes Gebäude, Keller )

Nachlese GREDLER-Cup
Zuallererst möchten wir uns bei allen Eltern, Kindern, Trainern, Ver-
waltungsmitgliedern und allen Helferinnen und Helfern nochmal ganz 
herzlich für die Unterstützung und das Engagement bei unserem Hallen-
Hauptevent, dem diesjährigen GREDLER-Cup, bedanken. Ihr habt alle 
dazu beigetragen, dass es auch dieses Mal wieder eine rundum gelun-
gene Veranstaltung war, die uns von allen Gästen und teilnehmenden 
45 Mannschaften ausnahmslos viel Lob und Anerkennung eingebracht 
hat, was wir hiermit gerne an alle Mithelfer/-innen weitergeben möchten.
Ein ganz besonderer Dank geht dieses Mal jedoch an die Jungs unsrer 
A- und B-Jugend, die beim Auf- und Abbau der schweren Vollbanden-
Teile eine glänzende Kameradschaft bewiesen und mit ihren Trainern 
eine tolle Vorstellung abgegeben haben. Hand-in-Hand konnte somit 
sowohl der Auf- als auch Abbau in neuer Rekordzeit geschafft werden. 
Dafür an dieser Stelle nochmal:
Vielen Dank Jungs!

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Generalversammlung
Der Kleintierzucht- und Vogelverein führt am Samstag, 21. März, seine 
diesjährige Generalversammlung durch. Der Beginn ist um 19.30 Uhr.
Die Vorstandschaft des KZV lädt alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und die 
Frauengruppe recht herzlich ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Kassenbericht und Entlastung
 6. Bericht der einzelnen Zuchtwarte
 7. Bericht der Frauengruppe
 8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes

Wünsche und Anträge werden beim ersten Vorsitzenden Friedbert 
Knoch entgegengenommen.
Die Generalversammlung des Fördervereins findet um 18.30 Uhr statt. 
Auch hierzu sind sie recht herzlich eingeladen.
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Café Hasenvilla
Das Café Hasenvilla hat am Frei-
tag, 6. März, wieder von 15 bis 
17 Uhr geöffnet. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie auf einen Kaffee 
und ein Stück Kuchen bei uns 
vorbeikommen würden.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Generalversammlung des Fördervereins und des MGV Harmonie 
Büchenau 1919 e.V.
Am Donnerstag, 5. März, 19 Uhr findet im Proberaum der Mehrzweck-
halle in Büchenau die diesjährige Generalversammlung des Förderver-
eins der Harmonie Büchenau statt.
Im Anschluss daran, um 20 Uhr, folgt dann die Generalversammlung 
des MGV Harmonie Büchenau 1919 e.V. Zu beiden Versammlungen 
sind alle Mitglieder und Ehrenmitglieder herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung der Generalversammlung des MGV Harmonie Büche-
nau lautet:
TOP  1:  Eröffnung der Versammlung durch den Vorstand Organisation 

Hartmut Matz
TOP  2: Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP  3: Berichte der Vorstände
TOP  4: Berichte der Chorleiter
TOP  5: Aussprache zu den Berichten
TOP  6: Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
TOP  7: Entlastung der Vorstände
TOP  8: Ehrungen
TOP  9:  Anträge Namensänderung in „Gesangverein Harmonie Büche-

nau 1919 e.V.“
TOP 10: Satzungsänderungen § 1 Name und Sitz des Vereins
TOP 11: Neuwahlen
TOP 12: Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Volker Seilnacht
- Vorstand Kommunikation -

MustertextTraumstart e.V.

Liebe Freunde vom Café Hasenvilla!

Helfer  Foto: pr.

Nach den närrischen Tagen, haben wir am Freitag, 6. März, von 15 bis 
17 Uhr wieder geöffnet.
Vielen Dank an unsere fleißigen Helfer, Unterstützer und unsere Gäste.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder des Traumstart e.V. herzliche zur Mitgliederver-
sammlung ein.
Termin: Dienstag, 17. März, 19 Uhr in der Villa Kunterbunt, Spöcker Str. 
3, Büchenau.

Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Kassenprüfer
7.  Planung und Finanzierung von Projekten und Aktivitäten. Wir bitten 

um eure Ideen.
8. Sonstiges

Wir freuen uns über euer Interesse.
(HHR)

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Generalversammlung 19. Februar (Teil 1)
Vorstandschaft des TV wird verjüngt!
Der zweite Vorsitzende, Rainer Kußmann, führte vor den Neuwahlen 
aus: „Wie unser erster Vorstand Peter Hellriegel schon in seiner Anspra-
che zum Neujahrsempfang bekanntgegeben hat, wird er, die zweite 
Vorsitzende Ina Horstmann und die Schriftführerin Ulrike Hellermann 
für eine weitere Amtsperiode in der Vorstandschaft nicht mehr zur Ver-
fügung stehen. Eigentlich hatten wir einen Generationswechsel geplant 
und so wollte auch ich meinen Posten als zweiter Vorsitzender zur 
Verfügung stellen. Nachdem unsere intensive Suche nach jüngeren Vor-
standsmitgliedern nur teilweise erfolgreich verlief, habe ich mich dazu 
entschlossen, meinen Posten als zweite Vorsitzender nun bis zum Ende 
meiner Wahlperiode bis zur GV 2021 auszuüben.
Damit habe ich die einerseits traurige aber auch ehrenvolle Aufgabe, 
unsere langjährigen Vorstandsmitglieder Peter, Ina und Uli zu verab-
schieden:
„Peter, schon seit ‚seiner Geburt’ traditionelles TV-Mitglied, hat in seiner 
Jugend seine sportlichen Qualitäten als Leichtathlet und als Handbal-
ler gezeigt. Nach seiner aktiven Phase, hat er sich in verschiedenen 
Übungsleiterfunktionen verdient gemacht. Wir konnten ihn 2008 als ers-
ten Vorstand gewinnen, er hat diesen Posten als Repräsentant des TV 
hervorragend ausgeführt. Als Ideenfinder (Zirkusveranstaltungen, TV-
Picknick, Fest unter den Linden) als Festredner mit Charme und Witz, 
als Sportlervorbild (mehrfacher Weltmeister bei den Transplantierten 
Weltmeisterschaften) usw.! Dir, lieber Peter, ein herzliches Dankeschön 
und weiterhin viel Glück und Gesundheit. Für deine außerordentlichen 
Verdienste für den TV und deine 40-jährige Mitgliedschaft haben wir in 
der Vorstandschaft den Beschluss gefasst, dich zum Ehrenmitglied des 
TV zu ernennen.“
„Die zweite Vorsitzende Ina hat vor über 40 Jahren nach dem Umzug 
nach Büchenau gemerkt, dass es beim TV eine große Familie gab, die 
ihr sehr entsprochen hat. Sie hatte sich deshalb entschlossen, in der 
Vorstandschaft mitzuarbeiten. Inzwischen sind es 36 Jahre, in denen 
sie sich in verschiedensten Tätigkeiten mehr als verdient gemacht hat. 
In ihrer selbstlosen Art ist sie nun schon seit vielen Jahren Schriftführe-
rin, Organisatorin, Assistentin, Ratgeberin, Nordic-Walking-Leiterin und 
die Hauptstütze des TVs. Ihre Last war so groß, dass wir es z.Z. noch 
nicht abschätzen können, ob wir das alles ohne sie bewältigen werden. 
Herzlichen Dank, liebe Ina, für deine wertvolle Arbeit und deine aufop-
ferungsvollen Jahre. “
HeiBl

v.l.Manfred Clauß, Andi Wahl, Ina Horstmann, Peter Hellriegel, Uli Heller-
mann, Rainer Kußmann Foto: M.Weih

Handball  
Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 1. März
16 Uhr HSG Walzbacht. II – TV Büchenau

Jugend
Samstag, 29. Februar
15.45 Uhr wJC – TS Mühlburg
Sonntag, 1. März
16 Uhr SG Oden/U‘öwi – mJE
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Berichte der Jugend
Weibliche C-Jugend bestätigt das Ergebnis vom Hinspiel

Weibliche C-Jugend weiter siegreich!  Foto: pr.

Vom Papier eine klare Sache in der Realität nicht, so entwickelte sich 
das Rückspiel gegen die Mädchen der HSG Bruchsal/Untergrombach 
zu einer spannenden Partie. Von Beginn an konnten wir unsere spiele-
rische Überlegenheit nicht in Tore umsetzen und vergaben Würfe aus 
den aussichtsreichsten Positionen. Auch eine zwei Tore Führung in der 
14. Minute sorgte nicht für die notwendige Sicherheit. So blieben unsere 
Gegnerinnen im Spiel und konnten ihrerseits mit einem Tor Vorsprung 
in die Pause gehen. Nach dem Wechsel warfen beide Mannschaften 
abwechselnd schöne Tore, es dauerte bis zur 39. Minute bis wir uns 
wieder eine Führung von zwei Toren erspielten und diese verteidigen 
konnten. In einer zunehmend hektischeren Schlussphase gelang es uns, 
in einer eigenen Auszeit mit den richtigen Worten, die Marschrute für 
die letzten vier Minuten vorzugeben. Wir kassierten hier nach kein Tor 
mehr und konnten unsere zwei Tore Führung auf einen Sechs-Tore-Sieg 
ausbauen. Nach dem Schlusspfiff feierte die Mannschaft ihre tolle Moral 
und einen verdienten Sieg.
Es spielten:
Vanja D., Annabelle H., Nina K., Emilia U., Sabrina H., Marisa N., Hannah 
Sch., Jasmin K., Nele B. und Kira R.

Parteien

Freie Wähler Büchenau

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Donnerstag, 14. März 2019, 19.30 Uhr im Vereinsheim des Klein-
tierzucht- und Vogelvereins
Tagesordnung
· Begrüßung
· Totengedenken
· Bericht des Vorsitzenden
· Bericht des Kassiers
· Bericht der Kassenprüfer
· Entlastung der Vorstandschaft
· BERICHTE
 o aus dem Ortschaftsrat
 o aus dem Gemeinderat
 o aus dem Kreistag
· Verschiedenes
 o Termine
 o Grußworte

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 3. März

Ortsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers  
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger
findet am Freitag, 28. Februar, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der 
Verwaltungsstelle, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Fundsachen

Fundamt
Gefunden wurde ....
1 USB-Stick (Bahnhof)

Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Verschiedenes

Treffen mit Familienangehörigen aus Israel
Zur Verlegung der Stolpersteine in der Merianstraße 58 in Heidelsheim 
für Ida und Emanuel Maier am Dienstag, 11. Februar, war der 84-jährige 
Arye Nitzan – ein Großneffe von Emanuel Maier – mit seiner Ehefrau, 
drei seiner Töchter, einem Schwiegersohn und einer Enkelin aus Israel 
angereist, um mehr über seine im Holocaust ermordeten Verwandten 
zu erfahren. Bereits am Montagabend, als die Familie aus Israel trotz 
schwerem Sturm in ihrem Hotel in Karlsruhe angekommen war, trafen 
sie sich dort mit einigen Vertreter/-innen des Teams, das die Stolper-
stein-Verlegung koordiniert hat, um sich näher kennenzulernen.
Der Dienstag war für die Familie besonders bewegend. Zuerst die Ver-
legung der Stolpersteine und im Anschluss die würdige Gedenkfeier 
in der Helmsheimer Alten Kelter, in deren Verlauf auch Arye Nitzan in 
gutem Deutsch das Wort ergriff.
Er fand durch seinen Beitrag sofort die Sympathie der Zuhörer und 
spontaner Applaus brandete auf, als er ausführte: „Die Nazis wollten 
das jüdische Volk auslöschen. Ich aber habe eine große Familie mit fünf 
Töchtern, 16 Enkelkindern und bereits vier Urenkeln. Der Plan ist nicht 
geglückt!“.
Nach der Veranstaltung wollten die Gäste aus Israel sehr gerne den jüdi-
schen Verbandsfriedhof am Eichelberg besuchen, wo direkte Vorfahren 
von Arye Nitzan bestattet sind. Es war sehr ergreifend zu erleben, wie 
viel dieses Aufspüren der eigenen Wurzeln den nachgeborenen Gene-
rationen bedeutet.
In der AWO in Heidelsheim war dann ein liebevoll vorbereitetes Büfett 
aufgebaut und alle ließen es sich bei Essen, Trinken und interessanten 
Gesprächen gut gehen.
An markanter Stelle war an der Wand der passende Quilt der Saalbach-
Quilterinnen angebracht. Darauf ist die brennende Synagoge mit der 
Mahnung „Nie wieder“ zu sehen.
Am Mittwoch begleiteten Mitglieder des Koordinierungsteams die isra-
elische Familie bei ihrer weiteren Spurensuche nach Waibstadt und 
Neckarbischofsheim:
Man fand dort bis zu 200 Jahre alte Gräber der Vorfahren und deren 
Wohnhäuser.
Gäste und Einheimische erlebten eine sehr intensive gemeinsame Zeit; 
man will auf jeden Fall in Kontakt bleiben. Weitere (Gegen-)Besuche 
sind nicht ausgeschlossen.

Ayre Nitzan (3. v. r.) und Familie (v. l.) Nitzan Fisher-Conforti, Chani Fisher, 
Noa Fisher, Bilha Nitzan, Efrat Weizman, Shimon Weizman  Foto: pr
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MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Mit BW-Poly spielerisch Baden-Württemberg kennenlernen
Im Sachunterricht wurde schon fleißig am Thema Baden-Württemberg 
gearbeitet, als am 14. Februar zwei freundliche Damen von der Landes-
zentrale für politische Bildung mit den Viertklässlern BW-Poly spielten. 
Mit großen Puzzeln und einigen Spielen wurde durch Raten im Wettbe-
werbscharakter das Thema vertieft. Wer weiß wie der Ministerpräsident 
heißt? Wo liegt der Neckar? Welche Produkte kommen aus Baden- 
Württemberg?
Lustig, interessant und spannend bereiteten die wissenschaftlichen Mitar-
beiterinnen die politischen und geographisch Themen auf. Bei der abschlie-
ßenden Frage, wie es den Kindern gefallen hat, kam ein lautes „GUT!“

Puzzle  Foto: dbs

Vereinsnachrichten

Evangelischer Kirchenchor Heidelsheim

Jahreshauptversammlung des evang. Kirchenchors Heidelsheim
Sängerinnen und Sänger für insg. 370 Jahre Mitgliedschaft geehrt

Langjährige Sänger/-innen (vl.) Vorne: B Goll, N. Sauer, E. Speck, R. Mil-
bich, Hinten: Pfr. J. Muhm, B. Schwedes, U. Köstens, U. Fetzer, G. Hund 
(für W.Hund), V. Gölz, W. Weschenfelder, H. Bach, R. Lautenschläger, 
Dirigent W. Spielvogel  Foto: Szl.

Am Samstag, 15. Februar, hatte der evangelische Kirchenchor Heidels-
heim seine aktiven und passiven Mitglieder, seine Freunde und Unter-
stützer zur diesjährigen Jahreshauptversammlung eingeladen.
Wie es sich für einen Chor gehört, wurde der offizielle Teil des Abends 
nach der Begrüßung durch Obfrau Ursula Köstens mit einem Liedbei-
trag aus dem reichhaltigen Repertoire des Chores eröffnet. Anschlie-
ßend erinnerte Schriftführer Dirk Szlamma (41) an die musikalischen und 
geselligen Höhepunkte des zurückliegenden Jahres 2019 – das 135. 
Jahr der Chorgeschichte. Allen gegenwärtigen Trends zum Trotz: Die 
Mitgliederzahl ist mit 102 aktiven und passiven Sänger/-innen weiterhin 
stabil – was übrigens auch auf den Stand der Chorkasse zutrifft wie 
Kassenführerin Jutta Schroth zu berichten wusste.
Als einer der Höhepunkte des Abends durften auch in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Sänger/-innen für ihre langjährige aktive Mitgliedschaft 
im Chor geehrt werden. Insgesamt 370 Jahre waren heuer zu vergeben:
Für zehnjährige Treue zum Singen wurde Waltraud Hund die silberne 
Chornadel überreicht. Hermann Bach, Werner Feßenbecker, Bettina 
Goll, Valentin Gölz, Nicole Sauer und Werner Weschenfelder erhielten 
für 20 Jahre je ein Exemplar in Gold. Reinhard Lautenschläger und Ros-
witha Milbich sind seit 25 Jahren und Esther Speck sogar schon seit 40 
Jahren aktiv dabei. Für 50 Jahre wurden „unsere beiden Ursels“ – also 

Frau Köstens und Frau Fetzer – sowie Birgit Schwedes geehrt. Die drei 
Damen wurden damit gleichzeitig auch Ehrenmitgliedern ernannt.
Doch Heidelsheimer Sänger sind nicht nur treue, sondern auch fleißige 
Singstundenbesucher: Besonders erwähnt sei hier das Sängerehepaar 
Manfred und Friedhilde Schiff, die im vergangenen Jahr nahezu jede 
Chorprobe und jeden Auftritt besucht hat.
Nach der Abendandacht von Pfarrer Jörg Muhm und einem ausführli-
chen gemeinsamen Nachtessen klang der Abend dann mit einer Dia-
show des Dirigenten Wolfgang Spielvogel sowie zahlreichen weiteren 
unterhaltsamen Vorträgen zu später Stunde gemütlich aus. Szl.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
Generalprobe geglückt!
FC 07 Heidelsheim – FC Flehingen  4:0 (2:0):
Die Generalprobe für die am kommenden Wochenende mit dem Aus-
wärtsspiel beim 1. FC Ersingen beginnende zweite Halbserie der 
Landesligasaison Mittelbaden 2019/20 ist für den FC 07 Heidelsheim 
geglückt. Wie bereits bei den deutlichen Testspielerfolgen zuvor zeigten 
sich die Jungs um das Trainerduo Milan Spoljar und Markus Höchsmann 
auch gegen den Kreisligisten FC Flehingen in ordentlicher Spiellaune 
und das Endergebnis zeigt ganz eindeutig die Kräfteverhältnisse auf 
dem Platz. Die Gäste um Heidelsheims Spielertrainer Patric Gutknecht 
hatten recht wenig zu bestellen und kreuzten nur selten vor dem Kasten 
von Oliver Nell auf. Die Gastgeber ließen dagegen noch die eine oder 
andere Möglichkeit liegen, doch auch so konnte sich der klare Erfolg am 
Ende sehen lassen. Torjäger Daniel Kaiser (16., 51. und 83.) traf gleich 
dreimal, davon einmal vom Punkt und den vierten Treffer steuerte Lukas 
Durst Sekunden vor dem Pausenpfiff bei. Bleibt nur noch zu hoffen, 
dass die Heidelsheimer ihre gute Form nun auch mit in die Restrunde 
nehmen können, damit es am Ende mit dem Klassenerhalt klappt.

Jugendabteilung  
Info bitte vormerken: Die nächste Altpapiersammlung der FCH-
Jugendabteilung findet am Samstag, 7. März, ab 8.30 Uhr statt. Karto-
nagen können jedoch leider nicht mehr mitgenommen werden.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Für unsere erste Mannschaft wird es am kommenden Wochenende wie-
der ernst, wenn die zweite Hälfte der Landesligasaison 2019/20 beginnt, 
für die es für die Heidelsheimer eigentlich nur um den Klassenerhalt 
gehen kann, der hoffentlich in der Endabrechnung auch gelingen sollte. 
Sonntag, 1. März, 15 Uhr 1. FC Ersingen – FC 07 Heidelsheim. Für unse-
re zweite Mannschaft geht es in der Kreisklasse B als aktueller Tabellen-
führer dagegen erst eine Woche später los. Sie bestreitet bis dahin aber 
noch zwei Testspiele und zwar am heutigen Donnerstag, 27. Februar, 
19.30 Uhr gegen den FC Östringen II sowie am kommenden Sonntag, 
1. März, 14 Uhr gegen den TSV Stettfeld II. Beide Partien finden in 
Helmsheim statt. Zu diesen Begegnungen werden alle Fußballfreunde 
und Fans des FCH recht herzlich eingeladen. Wie gut, dass es endlich 
wieder los geht und die fußballfreie Zeit vorbei ist.

Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

Frühlingsmarkt for future – Schule Heidelsheim
Nachhaltigkeit einfach gemacht
Wir bieten Mitmachangebote 
wie eine Fahrradwerkstatt für 
kleine Reperaturen mit fachkun-
diger Hilfe und eine Nähwerk-
statt mit Tipps von Nähprofis und 
kleines Nähprojekt zum selbst 
nähen lernen. Eine Pinnwand mit 
Upcycling-Ideen, Angebot von 
Frühlingskronen und Wachstü-
chern, Bücherkiste, Kindersache
nflohmarkt,Gebrauchtwarenm
arkt, Kuchenverkauf und Aktion 
Klimafasten der evangelischen 
Landeskirche.
Zugunsten des Förderkreises 
Jugend und Gemeinde Heidels-
heim sammeln wir deine Dinge, 
die du nicht mehr brauchst, um 
sie gegen eine Spende weiterzu-
geben. Bares für Rares. Mach mit.
Frühlingsmarkt for future am 
Samstag, 29. Februar, von 14 
bis 17 Uhr in der Schule Heidelsheim.
Sachspenden abzugeben vor dem Frühlingsmarkt um 11 Uhr, Schule 
Heidelsheim oder im evangelischen Pfarramt Heidelsheim, Marktplatz 9.
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MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Generalversammlung
Freiwillige Feuerwehr Bruchsal Abteilung Heidelsheim
Einladung zur 155. Abteilungsversammlung am Freitag, 6. März, 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus in Heidelsheim.

Tagesordnung:
Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
Totengedenken
Tätigkeitsbericht des Abteilungskommandanten
Bericht des Jugendgruppenleiters (Manuel Schmidt)
Bericht des Spielmannszugführers (Günter Wolf)
Bericht des Leiters des Traditionsfanfarenzuges und Obmann der 
Altersabteilung (Herbert Keller)
Bericht des Abteilungskassiers (Mike-Daniel Pfeifer)
Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Kasse
Aussprache über die Berichte
Entlastung der Verwaltung und des Abteilungskommandanten
Ehrungen / Beförderungen
Grußworte der Gäste
Verschiedenes

Zu dieser Abteilungsversammlung sind alle aktiven Feuerwehrangehöri-
gen, die Kamerad/-innen der Altersmannschaft, des Fanfarenzuges und 
die Jugendfeuerwehr recht herzlich eingeladen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. Anträge sind 
bis spätestens 28. Februar, schriftlich beim Abteilungskommandanten 
Andreas Kroll einzureichen.

Heidelser Melkkiwwlreider

Einladung zur Hauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am 13. März, 19 Uhr im Vereins-
heim, Luthergasse 9 statt.

Tagesordnung
 1.Begrüßung
 2. Bekanntgabe der Tagesordnung
 3.Bericht des Vorstandes
 4.Bericht der Schriftführerin
 5.Bericht der Jugendleiterin
 6.Kassenbericht der Kassiererin
 7.Aussprache zu den Berichten
 8.Bericht der Kassenprüfer
 9.Entlastung des Vorstandes
10.Wahl eines/r Kassenprüfers/Kassenprüferin
11. Behandlung eingegangener Anträge

Sofern noch weitere Anträge zur Tagesordnung gewünscht werden, 
müssen diese schriftlich bis zum 6. März beim ersten Vorstand Michael 
Schlindwein eingereicht werden.
(michael.schlindwein@hmkr.de, Hafnergasse 4, Heidelsheim)

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Zwei weitere Ehrenmitglieder
Reini Hößle und Willi Bauer wur-
den in der Jahreshauptversamm-
lung am 19. Februar zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Über vielfältige 
Aktivitäten und 85 Neuzugänge 
in den letzten drei Jahren konn-
te der Vorsitzende, Günter Kolb, 
berichten. Neben verschiedenen 
Baumschnittkursen wurde an 
fünf verschiedenen Terminen den 
Schülern und Kindern gezeigt, 
wie aus heimischem Obst ein 
schmackhafter Saft hergestellt 
wird. Die Neuwahlen bestätigten 
die bisherige Vorstandschaft. Im 
Jubiläumsjahr hat der Verein eini-
ges vor, unter anderem sollen 50 
Bäume gepflanzt werden. „Wir bieten daher auch jedem Neumitglied 
in diesem Jahr die finanzielle Unterstützung in Höhe von maximal 15 
EURO für die Beschaffung eines Baumes oder Strauches an”, so der 
Vorsitzende. Einen Tag nach der Hauptversammlung wuchs die Zahl der 
Mitglieder auf 200 an. In diesem Jahr sind bereits neun Personen dem 
OGV Heidelsheim beigetreten. Weitere Informationen finden sich auf der 
HomePage www.ogv-heidelsheim.de.
(GK)

Willi Bauer wurde zum Ehrenmit-
glied ernannt  Foto: OGV

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Zusätzliche Wanderung zum Schlachtfest OWK Münzesheim
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
bevor es am 22. März auf die Spuren der Mönche geht, wandern 
wir gemeinsam zu unseren OWK Freunden nach Münzesheim zum 
Schlachtfest:
OWK Schlachtfest nach Münzesheim am Samstag 29. Februar
Abmarsch: 13 Uhr
Ecke Gochsheimer / Neibsheimer Str.
Über OWK-Hütte Heidelsheim durch den Wald nach Münzesheim.
Nichtwanderer fahren mit der Stadtbahn bis nach Münzesheim Bahn-
hof
Abfahrt: 13.13 Uhr
Die Rückfahrt ist dann für alle gemeinsam mit der Stadtbahn ab Mün-
zesheim ab 18.29Uhr
Rückfahrt: 18.29Uhr/alle 60 Minuten
Führung:Fam. Hammer, Tel. (07251) 567 20 – sie kümmern sich auch 
um die Fahrkarten und müssen uns in Münzesheim anmelden, damit 
die OWK Freunde wissen, wieviel Lewwerworscht bereitgestellt werden 
muss! – Gäste sind herzlich willkommen!

Jahreshauptversammlung der OWK- Ortsgruppe Heidelsheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Odenwaldklubs Ortsgrup-
pe Heidelsheim mit anschließender Wanderehrung am Samstag, 7. 
März, 19 Uhr im OWK-Klubhaus.
Zu dieser Jahreshauptversammlung laden wir gemäß § 10 unserer Sat-
zung alle Mitglieder und Freunde recht herzlich ein.

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken, Totenehrung
 3. Bericht des Vorstandes
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht des Wanderwartes
 7. Bericht des Seniorenwartes
 8. Bericht des Naturschutzwartes
 9. Aussprache und Diskussion zu den Tagesordnungspunkten 3-8
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12. Wahlen
13. Wanderehrung
14. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung und speziell zu Punkt 14 können schrift-
lich bis Dienstag, 3. März, bei der ersten Vorsitzenden Iris Pagenkopf, 
Kraichgaustr. 6, 76646 Bruchsal abgegeben werden. Einwände oder 
Änderungen zur Tagesordnung können nur bis zum oben genannten 
Zeitpunkt berücksichtigt werden. Wir bitten um Beachtung!
Frisch Auf!
Iris Pagenkopf
1. Vorsitzende

Reiterverein Heidelsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder des Reiterverein Heidelsheim:
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. März, 20 
Uhr im Reiterstübchen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Gisela Beilstein-Härdle
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Totengedenken
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht des Jugendwarts
 8. Aussprache über die Berichte
 9. Entlastung der Vorstandschaft und des Verwaltungsrates
10. Wahl der Kassenprüfer für 1 Jahr
11. Neuwahlen: gemäß Satzung (zzgl. 1 Beisitzer)
12. Ehrungen
13. Anpassung der Arbeitsdienste und Beiträge
14. Behandlung eingegangener Anträge
15. Verschiedenes (z.B. Termine 2020)

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens 28. Feb-
ruar beim Reiterverein Heidelsheim oder bei der ersten Vorsitzenden, 
Gisela Beilstein-Härdle, Karl-Braun-Str. 13, 75015 Bretten eingegangen 
sein. Später eingehende Anträge können nicht berücksichtigt werden!
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft
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TV Heidelsheim 1899 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 14. März, 19.30 Uhr (Bewirtung ab 19 Uhr) findet in der 
TV Halle Heidelsheim die Jahreshauptversammlung statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bekanntgabe der Tagesordnung
 4. Jahresbericht des Vorstandes
 5. Kassenbericht des Vorstand Finanzen
 6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes Finanzen
 7.  Aussprache zu den Berichten des Vorstandes und der Abteilungs-

leiter
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Wahl eines/r Kassenprüfers/Kassenprüferin
10.  Aussprache und Beschlussantrag des Vorstandes über eine Anpas-

sung der Mitgliedsbeiträge ab 2021.
11. Behandlung eingegangener Anträge
12. Ehrungen
Anträge zu Ziffer 11 bitten wir bis zum 7. März beim Vorstand Ver-
waltung/Organisation Karin Rummel, Frankenweg 17, Heidelsheim, 
einzubringen. Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
Karin Rummel

Förderverein TV Heidelsheim – Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Am Samstag, 14. März, 21 Uhr findet in der TV-Halle Heidelsheim die 
Jahreshauptversammlung mit Bewirtung statt. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verwendung Überschuss
6. Wahl Kassenprüfer
7. Sonstiges
Anträge bitten wir bis zum 7. März beim Vorstand Förderverein TV 
Heidelsheim e.V., Michael Durst, Luthergasse 11, Heidelsheim, einzu-
bringen.

Auftritt in der Prunksitzung in Gölshausen
Am 14. und 15. Februar war unsere Jumpstyle Tanzgruppe „Purple 
Baze” zum ersten Mal in der Prunksitzung des Närrischen Händschich 
in Bretten-Gölshausen zu Gast. Mit einer Choreografie zu König dem 
Löwen heizten Simba, Rafiki und Co zu einem Mix aus Hardstyle und 
Originalmusik aus dem bekannten Disney-Film dem Publikum ordent-
lich ein. Die Begeisterung war so groß, dass die Jumpstyle Tanzgruppe 
gleich für das nächste Jahr gebucht wurde. Wer hier mit dabei sein will, 
darf gerne sonntags von 16 bis 18 Uhr zum Training in den Spiegelsaal 
des TV Heidelsheim kommen. Die Gruppe sucht noch Verstärkung. Ihr 
solltet 16 Jahre alt und sportlich sein. Gerne darf auch geschnuppert 
werden. K.R.

Unsere Jumpstyle Gruppe in Gölshausen  Foto: tv

Handball

Auch kleine HandballerInnen können groß feiern
Am vergangenen Mittwoch waren die Kleinsten der SGHHG in Partylau-
ne, denn statt Training für die F- & G-Jugend-Mädchen gab es eine 
Faschingsparty für die Minis sowie die gesamte G- & F-Jugend. In der 

Heidelsheimer Sporthalle tummelten sich wunderschöne Prinzessinnen, 
Märchenfiguren, Meerjungfrauen, Elfen, Marienkäferchen, Schmetterlin-
ge, Feen, Haremsdamen, Cheerleader, Einhörner, Cowgirls, Piratinnen, 
Polizisten, Ninja-Kämpfer, Astronauten, Cowboys, Kuschelbärchen, 
Sportler, und noch viele weitere tolle und kreative Verkleidungen. Zu 
lauter Partymusik gab es Spiele wie Reise nach Jerusalem und Stopp-
tanz sowie eine Polonaise. Die Sporthalle wurde mit Diskokugeln und 
Luftballons in eine tolle Faschingslocation verwandelt. Natürlich wurden 
auch Bonbons geworfen und viele Helaus erklangen aus den über 50 
Kinderkehlen. Nach einer Stunde ging eine supertolle Party, die auch 
den Betreuern großen Spaß gemacht hatte, mit einem Mohrenkopf-
Wettessen zu Ende.

So feiern Handballer/-innen  Foto: tv

Liebe Jungs und Mädels ihr dürft zwar noch nicht bei den Großen mit-
spielen aber im Feiern seid ihr jetzt schon die Größten!
Weitere Fotos der Party gibt auf der Homepage der SG 
(www.die-sghh.de).

Ballschule
Neuer Kurs ab Freitag, 6. März:
drei und vier Jahre: Freitag 15.30 Uhr
fünf und sechs Jahre: Freitag 16.15 Uhr
Sporthalle Heidelsheim, sechs Einheiten á 40 Minuten, 
25 Euro je Kind
Anmeldung & Information: 
Tina Mohr, (07251) 392 91 74, ballschule@sghhg.de

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 3. März

Vorankündigung mobile Schadstoffsammlung
Donnerstag, 12. März, von 14.40 bis 15.10 Uhr, 
Parkplatz beim Sportgelände

Ortsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin  
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne vereinbare 
ich einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin
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Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Winterwaldtag mit Naturpädagoge Horst Lauber

Herr Lauber mit den Waldkindern  Foto: kiga

Auch in den Wintermonaten bieten wir für interessierte Kinder einen Tag 
im Helmsheimer Wald an.
Bis zu 20 Kinder können daran teilnehmen. Im Januar begleitete uns 
endlich mal wieder Naturpädagoge Horst Lauber. Nach einem ausgiebi-
gen Vesper in der Jägerhütte entdeckten die Kinder auf dem Waldplatz 
einen Falken und einen Kleiber. Sie durften die präparierten Vögel aus 
nächster Nähe anschauen und sogar anfassen. Herr Lauber erklärte 
auch, was Vögel fressen und machte es mittels Bildkarten für die Kinder 
anschaulich. Außerdem überlegten alle gemeinsam, wie die Menschen 
die Vögel im Winter unterstützen können. Herr Lauber hatte viele unter-
schiedliche Vogelhäuschen dabei, die die Kinder bestaunten.
Natürlich kam im Wald auch das Spielen und Schaffen nicht zu kurz. Es 
gab wie immer vieles zu entdecken und bestaunen, wobei Herr Lauber 
sehr gefragt war. Wer Lust hatte, konnte ihm noch helfen, Vogelfutter auf 
dem Waldplatz zu verteilen.
Am Ende des Waldtages brachte er alle Kinder zum Staunen. Er öffnete 
den Kofferraum seines Autos in dem 20 Vogelhäuschen standen, jedes 
Einzelne selbst gebastelt. Zum Abschluss durfte jedes Kind eines davon 
mit nach Hause nehmen.
Ein herzliches Dankeschön nochmal an Herr Lauber im Namen aller 
Waldkinder.
Das Team des Kindergarten Sonnenscheins

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr  
Erste Hilfe
Freitag, 28. Februar, 18 Uhr – bitte kommt pünktlich

MustertextGesangverein Helmsheim

Beethovens „Wacht auf” war die passende Einstimmung zur Prunk-
sitzung
Nach Beethovens Frühlingsruf ging es sofort über in den närrischen Teil 
des Abends. Im toll geschmückten Keltersaal zeigten Chormitglieder 
ihre verborgenen Talente. Es durfte gelacht und getanzt werden.
Mit professionellem Equpment sorgte Michael mit seiner Gitarre für 
richtige Stimmung. Natürlich kamen fast alle Chormitglieder in seinen 

Texten vor. Klara hatte wie immer viele Liedtexte dabei, die sie am Flügel 
begleitete. So kam das Schunkeln und das Singen neben vielen Bütten-
reden und starken Einzelauftritten nicht zu kurz. Das Küchenteam hatte 
die obligatorischen Käse- und Heringsweck vorbereitet, Getränke waren 
gut gekühlt, keiner musste hungern oder gar verdursten. Herzlichen 
Dank den Gestaltern dieses fröhlichen Abends.
In der Woche nach der Jahres Hauptversammlung, am Donnerstag, 12. 
März, geht es dann wieder ernsthaft mit den Proben für unser großes 
Beethovenkonzert weiter und wer Lust hat, kann noch zu uns kommen 
und mitsingen. Chorprobe immer donnerstags, 19.30 Uhr im Saal der 
Alten Kelter Helmsheim, bis dahin: Gut Ton! B.O.

Hoch her gings beim Kelterfasching  Foto: Fritz Beisel

Interessengemeinschaft „Alte Kelter“

Mitgliederversammlung
Die 31. Mitgliederversammlung der Interessengemeinschaft „Alte Kelter 
Helmsheim e.V.“ findet am Mittwoch, 1. April, 20 Uhr, im Saal der Alten 
Kelter Helmsheim statt. Hierzu sind alle Delegierten, Mitglieder und inte-
ressierte Bürger/innen von Helmsheim herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Berichte der Vereine
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen: Kassierer/in und Schriftführer/in
8. Allgemeine Aussprache, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 20. März an die erste Vorsitzen-
de Anne Berghöfer, Schloßbergring 30, Helmsheim, einzureichen.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vortrag „Butter – purer Genuss“ am Mittwoch, 11. März
Der Milchwirtschaftliche Verein Baden-Württemberg e.V. informiert an 
diesem Abend in der Alten Kelter in Bruchsal-Helmsheim zum Thema 
„Butter-Purer Genuss.“ Es referiert Frau Manuela Hergesell.
Vor tausenden von Jahren gelang es zum ersten Mal aus frischer Milch 
das köstliche, nahrhafte und haltbare Lebensmittel herzustellen. Bis 
heute hat sich an dem Herstellungsprinzip nichts geändert. Auch heute 
erfreut sich Butter großer Beliebtheit. Das liegt nicht zuletzt an dem 
unglaublich sahnigen und frischen Geschmack. Auch die Wissenschaft 
hat der Butter in Sachen Gesundheit Freispruch erteilt. Die Teilnehmer 
erhalten neben vielen Informationen auch leckere Kostproben aus But-
ter und Buttermilch und dürfen sich ihre eigene Butter „schütteln“.
Der Milchwirtschaftliche Verein Baden-Württemberg e.V. mit Sitz in 
Kirchheim/Teck, ist der Fachverband der Molkereien in Baden-Württem-
berg. Öffentliche Institutionen, Verbände, Verbraucher, Ernährungsfach-
kräfte und die Molkereien, finden im Milchwirtschaftlichen Verein einen 
kompetenten Ansprechpartner zu allen Themen rund um die Milch.
Beginn ist um 19 Uhr in der Alten Kelter, Helmsheim
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; deshalb bitten wir um Anmeldung bis 
spätestens 5. März bei
Elisabeth Siebenborn, Tel. (07251) 5 55 38.
M.B.
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Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Winterschnittkurs
Wir laden alle Interessierten zu unserem diesjährigen Winterschnitt-
kurs am 14. März um 14 Uhr im Gewann Rohrbachgraben herzlich 
ein. Unser Referent ist Herr Meschenmoser vom Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrums Augustenberg. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tipps für den Garten
Pflanzarbeiten
Die letzten Pflanzarbeiten sollten für wurzelnackte Gehölze Anfang März 
abgeschlossen werden. Für einen guten Start wird der Aushub des 
Pflanzloches mit Substrat oder reifem Kompost gut vermischt (3-5 l/
Pflanzloch) bzw. ein Depotdünger beigegeben (20-40 g/Pflanze).
Gartenstauden verjüngen
Nutzen Sie einen warmen Vorfrühlingstag, um einige Gartenstauden zu 
verjüngen. Astern, Chrysanthemen, Katzenminze, Nachtkerze, Roter 
Sonnenhut und Trollblume sind Arten, die nach fünf bis sechs Jahren 
umgepflanzt werden sollten, damit sie weiterhin reichlich blühen. Gra-
ben Sie die Pflanzen vorsichtig aus, um sie zu teilen und am neuen 
Standort einzupflanzen.
Gründüngung auf Gemüsebeeten
Auf Beeten, die erst zu einem späteren Zeitpunkt mit Gemüse bepflanzt 
werden, können Sie vorab noch eine Gründüngung aussäen. Tipp: Spi-
nat ist gleichzeitig als Gemüse und Mulchmaterial verwendbar.
Aussaat unter Glas
Unter Glas oder Folie (z.B. in Frühbeete) können nun folgende Gemü-
searten ausgesät werden: Kohlrabi, Pflücksalat, Saatzwiebeln, Schnitt-
salat, Sommerlauch und Weißkohl.
Gemüseaussaat
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland ausgesät wer-
den: Spinat, Frühmöhren, Schnitt- und Wurzelpetersilie, Radieschen, 
Schwarzwurzeln, Zwiebeln, Palerbsen, Kerbel, Pastinaken, Zucker-
wurzeln, Haferwurzeln, Löffelkraut, Kopf- und Schnittsalat, Feldsa-
lat, Melde, Kopfkohl, Wirsing, Kohlrabi, Kerbelrüben, Mairüben, Dicke 
Bohnen und Puffbohnen. Den Wetterbericht sollten Sie aber weiterhin 
verfolgen.
Gemüse pflanzen
Folgende vorkultivierte Gemüsearten sowie Staudengemüse können 
jetzt ins Freiland gepflanzt werden: Weißkohl, Rotkohl, Kohlrabi, Wir-
sing, Kopfsalat, Dicke Bohnen, Spargel und Rhabarber. Errichten Sie 
gegebenenfalls über die gesamte Beetfläche einen Folientunnel oder 
verwenden eine Vliesabdeckung.
Schnittmaßnahmen
Die Schnittmaßnahmen können bei frostfreiem Wetter fortgeführt wer-
den. Schneiden Sie möglichst bei trockenem Wetter, um Pilzkrankheiten 
vorzubeugen. Pfirsiche schneidet man erst zum Zeitpunkt der Blüte.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 9. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Spielankündigungen  
Die nächsten Spiele
Samstag, 29. Februar
BW Oberliga Frauen
SG H/H : TSV Birkenau
18 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Herren
SG H/H : TV Hardheim
20 Uhr Sporthalle Bruchsal
Kreisliga Herren
SG H/H III : TV Neuthard II
19 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Sonntag, 1. März
Verbandsliga Frauen
SG H/H II : Turnerschaft Mühlburg
16 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Bezirksliga Herren
SG H/H II : TV Birkenfeld
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
SG H/H/G II : JSG Neuthard/Büchenau
14 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Sulzfeld
12.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
gemischte D-Jugend
SG H/H/G II : TV Sulzfeld
15.45 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
männliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Pforzheim/Eutingen
14.30 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren II, Bezirksklasse
TVH – TV Kirrlach I  9:1
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Gill/Gassert 1, Buchhalter/Glaser 
1, Gill 2, Buchhalter 1, Beran 1, Kurz 1, Glaser 1

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 6. März
20 Uhr: TV Helmsheim V – TTF Ruit II
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TSV Diedelsheim II
20.15 Uhr: TTV Sulzfeld I – TV Helmsheim I
Montag, 9. März
20.15 Uhr: TTC Odenheim IV – TV Helmsheim III
Donnerstag, 12. März
20 Uhr: TTC Gondelsheim III – TV Helmsheim VI
20 Uhr: TTC Gondelsheim – TV Helmsheim V
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 28. Februar

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Josef Obergrombach  
Neues Obergrombach-Backbuch
Der Elternbeirat des Kindergartens hat sich dazu entschlossen, eine 
Fortsetzung des beliebten „Owergrobacher Koch- und Backbuch” zu 
erstellen. Dafür sammeln wir Ihr Lieblingsrezept.
Es sollte auf einem DIN A4 Papier Platz finden, entweder handschriftlich 
oder getippt.
Gerne veröffentlichen wir Ihren Namen mit dem Rezept, wenn Sie das 
wünschen.
Bitte senden Sie Ihr Rezept als Worddokument per Mail an Rezepte-
Obergrombach@web.de oder werfen Sie es in den Elternbeiratsbrief-
kasten an der Eingangstür des Kindergartens.
Bitte senden Sie keine „Thermomix” (oder ähnliche Kochmaschinen) – 
Rezepte ein.
Letzter Abgabetermin ist der 25. April.
Verkauft wird das neue Buch voraussichtlich ab Ende Juli im Kindergar-
ten und auf dem Burgfest.
Auch das erste „Owergrobacher Koch- und Backbuch” wird nachbe-
stellt und kann dort erworben werden. Der Erlös geht dem Kindergarten 
zu.
Wir freuen uns auf Ihre Rezepte und Unterstützung.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Werkschau Theaterunterricht
„Sirenen sind schöne Frauen. Oder so was ähnliches, sie sehen aus 
wie halb Frau, halb Fisch oder Vogel. Man erzählte sich, sie würden 
einen wunderschönen Gesang von sich geben, mit dem sie Seefahrer 
anlockten und sie dann auffraßen, wenn sie den Inseln zu nahe kamen.“
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Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt von selbst geschriebenen Texten zum 
Thema Himmelsrichtungen, die die Klasse 3 verfasst und in szenisches 
Spiel umgesetzt hat.
Untermalt mit atmosphärischer Musik wurde das Publikum auf eine 
Reise nach Norden-Osten-Süden-Westen entführt. Man konnte erleben, 
wie fantastische und gefühlvolle Bilder erzeugt wurden und alle Darstel-
ler persönliche Formulierungen gemeinsam in Bewegung umsetzten.
Mit einem tosenden Applaus wurden die Darsteller schließlich für ihre 
besondere Darbietung belohnt.
Einen besonderen Dank gilt unserer Theaterpädagogin Lene Lenner-
mann, die das Ganze geleitet und auf die Bühne gebracht hat.

Wir sind die Roboter ...  Foto: bso

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Winterpause geht zu Ende
Liebe Freunde, Sponsoren, Gön-
ner und Fans des FC Obergrom-
bach, am 8. März geht es weiter.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Monatsprobe
Am Montag, 2. März, findet um 20 Uhr die Monatsprobe der Aktiven 
Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Rückblick Faschingswochenende Teil 1
Die närrischen Tage begannen für 
uns frühmorgens am Schmutzi-
gen Donnerstag, 20. Februar und 
wir starteten gut gestärkt um 6 
Uhr bei Alex Morlock mit unse-
rem Morgenstreich durch Ober-
grombach. Begleitet wurde unser 
Miniumzug von unseren Freun-
den der Blankenlocher Hardt-
waldhexen. Umzugsstopps wur-
den bei Birgit und Rolf Hardock 
in der Erzgrube sowie bei Gunda 
Hannich in der Richard-Strauß-
Straße eingelegt. Etwa acht Uhr 
fanden wir uns bei Pfarrer Tho-
mas Fritz ein, welcher uns herz-
lich begrüßte und für uns alle in 
der Pfarrhausküche ein leckeres Frühstück vorbereitet hatte. Pfarrer 
Fritz bekam hier das erste Exemplar unserer diesjährigen „Die Narren-

Pfarrer Fritz mit dem ersten Exemp-
lar von „Die Narrengazette”  Foto: pr.

gazette“ von der Chefredakteurin Martina Kleinlagel überreicht. Bereits 
10 Uhr trafen sich die Nashörner bei Familie Adam gegenüber dem 
Kindergarten, um dort auf die Mininarren zu warten. Die Nashörner 
begleiteten auch in diesem Jahr musikalisch den Krachumzug. Auf die-
sem Weg ein herzliches Dankeschön an Alle, die uns zum Morgenstreich 
versorgt haben. Vielen Dank an Pfarrer Fritz für das leckere Frühstück.
Für Freitag, 21. Februar, stand der Obergrombacher Rathaussturm auf 
unserem Plan. Etwa 17 Uhr versammelte sich die Nashornherde bei 
unserem Vorstandsvorsitzenden Mario Butterer um sich 17.45 Uhr auf 
den Weg in Richtung Rathaus zu machen. Vor der Kirche spielten wir 
noch ein paar Lieder, um danach zusammen mit dem Musikverein den 
Rathaussturm musikalisch zu begleiten. Anschließend wurde die dies-
jährige Ausgabe unserer Faschingszeitung „Die Narrengazette“ ausge-
geben. Die Redaktion hat fieberhaft an der Fertigstellung gearbeitet und 
konnte am Ende ein 20-Seiten starkes Exemplar präsentieren.

Einladung zur Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Donnerstag 2. April, 19.30 Uhr 
im Vereinsheim des TCO, Helmsheimer Straße 49, 76646 Bruchsal-
Obergrombach statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung/Totenehrung
 2. Feststellung der Stimmliste
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht der Jugendleiterin
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Kassiers
 7. Aussprache/Fragen zu den Berichten
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Vereinsveranstaltungen
11. Anträge/Verschiedenes
Anträge müssen bis 2 Wochen vorher beim Ersten Vorsitzenden Mario 
Butterer in schriftlicher Form eingereicht werden.
Die Jugendversammlung findet am selben Tag und Ort um 19 Uhr statt.
1. Begrüßung
2. Wahl des Jugendleiter/in und -sprecher/in
3. Jugendaktivitäten
4. Verschiedenes

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Narren übernehmen Rathaus
Am letzten Freitag übernahmen die Narren in Obergrombach die Regie-
rung im Rathaus. Ortsvorsteher Skibbe konnte trotz der Unterstützung 
seines Rates und der extra aus Bruchsal herbei geeilten OBin Petzold-
Schick sowie seiner Amtskollegin Grath aus Helmsheim dem Ansturm 
der Narren nicht lange standhalten.
In dem ausgetragenen Wortgefecht hatte das Duo aus Sitzungspräsi-
dent Rolf Ritter und dem neuen Hausmeister Alex Morlock klar die bes-
seren Argumente und so blieb Skibbe nichts anderes übrig als letztlich 
den Rathausschlüssel zu übergeben.
Für die lautstarke Umrahmung sorgten die Obergrombacher Guggen-
musiker und der Musikverein, die sich gegenseitig die musikalischen 
Bälle zuspielten und von den vielen Zuschauern kräftig angefeuert 
wurden.

Vereinsausflug
(Korrektur!)
In dem Artikel zum Vereinsausflug am 18. Juli nach Fremdingen zum 
Blasmusikfestival Blasius hat sich im Amtsblatt letzte Woche ein Fehler 
bei der Telefonnummer eingeschlichen. Anmeldungen sind bis zum 31. 
März bei Marina Lechner unter Telefon (07257) 924 66 14 oder unter 
E-Mail MarinaLechner2020@gmail.com möglich. Alle Informationen zum 
Ausflug gibt es auch auf der Internetseite unter www.musikverein-
obergrombach.de.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Saison 2019/20 Spieltag, vierte Rückrunde
Herren 1
Am vergangenen Mittwoch war unsere erste Mannschaft zu Gast beim 
Tabellenletzten TV Forst III. Mit einem Sieg wäre der Abstiegskampf 
gewonnen, aber dieses Spiel ist alles andere als ein Selbstläufer. Deut-
lich wurde dies bereits nach den Eingangsdoppeln – hier konnte nur 
Axel Reich/Thorsten Degen punkten. In den Einzeln konnte sich Sebas-
tian Essig souverän mit 3:0 gegen den Routiniers Tomov durchsetzen. 
Jork, Reich und Schuh konnten leider keinen Punktgewinn verbuchen, 
so dass ein Sieg oder Unentschieden an diesem Abend beim Zwi-
schenstand von 5:2 bereits in weite Ferne rückte. Dann starteten die 
Obergrombacher aber eine ausgesprochen seltene Aufholjagd. Alle 6 
Spieler konnte nun in Folge ihre Einzel gewinnen zum Zwischenstand 
von 5:8. Ein Sieg war plötzlich wieder möglich – doch nun trumpften die 
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Gegner wieder auf. Endstand war unterm Strich ein leistungsgerechtes 
8:8 im äußerst fairen Spiel.

Herren 2
Während die einen Fasching feiern spielen andere Tischtennis – so 
auch unsere Herren II zu Hause gegen TTC Oberacker II. Dass unsere 
Mannen an diesem Abend auch lieber zum TVO in die Halle gegangen 
wären, zeigt ein Blick auf das Endergebnis: 3:9 oder besser gesagt 
Frank Neuberth gegen TTC Oberacker. Im Doppel mit Maic Lindenfelser 
sowie beide Einzelsiege unseres Oberfastnachters waren an diesem 
Abend die einzigsten Punktgewinne. Nun steht man aufgrund des 
schlechteren Punkteverhältnis auf dem dem Relegationsplatz.

Der Nächste Heimspieltag ist am Samstag, 7. März, ab 18 Uhr mit 
den Spielen der Herren I gegen TV Oberhausen I und unsere Herren III 
gegen TTC Kronau IV.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Die Krabbelgruppe sucht Nachwuchs
Wir, die Krabbelgruppe, treffen uns immer dienstags um 10 Uhr im 
Gymnastikraum der TVO-Halle. Es wird gespielt, gesungen, gelacht 
und geredet. Gemeinsam und mit Mama/Papa oder einer anderen 
Bezugsperson wird die Welt bzw. der Gymnastikraum und im Sommer 
der Spielplatz entdeckt.
Alle Babys bzw. Kleinkinder (ab null Jahren bis Laufanfänger) sind herz-
lich willkommen!
Nähere Infos findet Ihr unter https://www.tv-obergrombach.de/abteilun-
gen/kleinkind/krabbelgruppe/

Gleich zweimal gute Stimmung und volles Haus

Familienfasching 2020  Foto: tvo

Letztes Wochenende setzte der TVO zum Faschings-Endspurt an. Beim 
Turnerball heizte die Band Inflagranti den Besuchern kräftig ein und 
zwischen durch zeigten die Gruppen „Next Generation”, „Bandits” und 
die aktiven Turner des TVO, was sie alles zu bieten haben. Von Tanz bis 
Akrobatik war für jeden etwas dabei.
Der erstmals angebotene Shuttle-Service brachte die feierwütigen Nar-
ren sicher nach Hause.
Am Tag darauf beendete die Jugend, musikalisch unterstützt durch 
Ernst Ritter, mit dem Familienfasching die Faschingskampagne des 
TVO. Die kleinsten Vereinsmitglieder standen den Großen in puncto 
Stimmung in nichts nach.
Montags wurde die TVO-Halle, mit der Unterstützung zahlreicher Helfer, 
von den Spuren des närrischen Treibens befreit und ist nun bereit für die 
anstehende Wettkampfsaison unserer aktiven Turner.
Vielen Dank an alle Helfer und Unterstützer, die zum Erfolg der 
Faschingsveranstaltungen beigetragen haben!

VdK Ortsverein Obergrombach

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des VdK Obergrombach findet am 20. März 
ab 18.30 Uhr im Tennisheim statt. Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen.

Hilfsmittel und Pflegehilfsmittel sind nicht das Gleiche
Für den Laien ist der Unterschied zwischen einem Hilfsmittel und einem 
Pflegehilfsmittel nicht leicht zu erkennen. Der entscheidende Unter-
schied liegt im Kostenträger: Handelt es sich um ein Hilfsmittel, das eine 
Erkrankung oder Behinderung ausgleichen soll, bezahlt die Kranken-
kasse. Bei einem Hilfsmittel, das für den Alltag eines Pflegebedürftigen 
benötigt wird, übernimmt die Pflegekasse.
Für jedes Hilfsmittel müssen Erwachsene zehn Prozent zuzahlen, min-
destens fünf, höchstens aber zehn Euro.
Für viele Hilfsmittel sind Festbeträge zu zahlen, die aber häufig nied-

riger liegen als der tatsächliche Preis. Grundsätzlich gilt: Wenn sich 
der Patient für ein Hilfsmittel entscheidet, das teurer ist als das, das 
von der Kasse übernommen wird, muss er den Differenzbetrag selbst 
begleichen.
Pflegehilfsmittel hingegen dienen dazu, die Beschwerden eines Pflege-
bedürftigen zu lindern, ihm ein eigenständiges Leben zu ermöglichen 
und die Pflege zu erleichtern. Das können techni
sche Geräte sein, wie beispielsweise ein mobiler Patientenlifter, oder 
zum Verbrauch bestimmte Produkte wie Einmalhandschuhe oder Bett-
schutzeinlagen. Wichtig ist, dass der Leistungsempfänger einen Pflege-
grad hat und zu Hause gepflegt wird.

Pflegehilfsmittel: MDK prüft Bedarf
Pflegehilfsmittel werden bei der Pflegekasse beantragt. Ein ärztliches 
Rezept ist nicht notwendig. Die Pflegekasse prüft die Notwendigkeit der 
Versorgung. Bei Bedarf zieht sie den Medizi
nischen Dienst der Krankenversicherung (MDK) hinzu. Die Zuzahlung 
pro Pflegehilfsmittel beträgt zehn Prozent, maximal 25 Euro. Ausnahme 
sind die zum Verbrauch bestimmten Pflegehilfsmittel: Hier übernimmt 
die Pflegekasse höchstens 40 Euro pro Monat. Um Härten zu vermei-
den, werden Menschen mit geringerem Einkommen teilweise oder ganz 
von Zuzahlungen befreit.
Die Kassen übernehmen nicht nur die Kosten für das Hilfsmittel, son-
dern auch, falls notwendig, für Änderungen, Instandsetzung, Ersatzbe-
schaffung sowie für die Einweisung in den Gebrauch.
Der Sozialverband VdK hilft seinen Mitgliedern gerne bei der Antrag-
stellung für Hilfsmittel und Pflegehilfsmittel sowie gegebenenfalls bei 
Widersprüchen gegen ablehnende Bescheide. Fragen Sie einfach in 
Ihrer nächstgelegenen VdK-Geschäftsstelle nach.
Ihr VdK-Team Ortsverband Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 28. Februar

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Realschule

Ausbildung von Schülermedienmentoren

Die Schülermedienmentoren mit Rektor und betreuendem Lehrer
  Foto:JFRS

„Die Digitalisierung prägt und verändert zunehmend das Leben und 
Arbeiten der Menschen in unserem Land wie auch in der ganzen Welt. 
Schulen sind zentrale Orte der Bildung und Erziehung und deshalb müs-
sen die jungen Menschen hier die Kenntnisse und Fähigkeiten erwer-
ben, um sich reflektiert und auf einer gesicherten Informationsbasis in 
der Lebens- und Arbeitswelt von heute und morgen bewegen zu kön-
nen“ (Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, Baden-Württemberg).
Dies setzt die Joß-Fritz-Realschule mit der Ausbildung von Schülerme-
dienmentoren um. Sie haben die Aufgabe Mitschüler bei der Umsetzung 
von Aufgabenstellungen mit digitalen Medien zu unterstützen. Um dies 
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zu lernen haben interessierte Schüler/-innen der Joß-Fritz- Realschule 
einen 40-stündigen Kurs unter der Leitung von Frau Weiler vom Landes-
medienzentrum durchgeführt, den ihr Lehrer Herr Heitkamp koordiniert 
und begleitet hat. Foto, Film und Audiobearbeitung und Nachbearbei-
tung sowie rechtliche Grundlagen und Gestaltung von Printmedien, 
waren Themen. Da die Schule noch nicht mit eigenen Tablets ausge-
stattet ist, hatte das Medienzentrum in Bruchsal viel Unterstützung 
geleistet. Die Schülermedienmentoren sind gespannt auf ihre Aufgaben, 
die sie im Schulalltag erwarten werden.

Volkshochschule Untergrombach

Freie Plätze
30104 E Yoga
Anda Lauber
Mittwochs 18.30 bis 20 Uhr, zwölf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 4. März
Gebühr 72 Euro

30201 E Rückenfitness
Heike Ziegler
Donnerstags 20 bis 21 Uhr, fünf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 19.März
Gebühr: 21 Euro
Anmeldungen unter: www.vhs-bruchsal.de oder per Mail unter bender.
untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

MustertextAWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Fasching im Haus Silbertal

Es wird gesschunkelt und gelacht  Foto: AWO

Pünktlich um 14.59 Uhr hieß es am 18. Februar im Haus Silbertal „Wolla 
ma se rei lassa?“
Unter dem Motto: „Ein bisschen Spaß muss sein“ eröffnete Hausleitung 
Marina Plenk mit einer Büttenrede das Faschingstreiben. Mit Berliner, 
Nusszopf und Quarkbällchen konnte die Kaffeerunde eingeläutet wer-
den, während der Sketch „Der etwas andere Kinobesuch“ von Marita, 
Christian, Rebekka, Gerhard, Marina und Ute die Gäste zum Lachen 
brachte. Danach kam unsere Philippsburgerin Heidi in die Bütt und auch 
dabei blieb kein Auge trocken. Daraufhin wurden die Gäste aufgefor-
dert, mit der Sitztanztruppe „Silbertaler Ladys“ alias Frau Kraus, Frau 
Adelhard, Frau Östreicher, Marita, Marina und Ute zu dem Kölner Lied 
„Wenn des Trömmelchen geht“ und dem „Fliegerlied“ mit zu tanzen. 
Vom FC Untergrombach kam das Cheerleader-Team mit ihrer Trainerin 
Christine Beisel vorbei. Die Kinder brachten richtig Stimmung in unsere 
Cafeteria und unsere Senioren waren total begeistert von der tollen 
Aufführung. Aber auch Manni brachte mit seinem Akkordeon, Keyboard 
und seiner Stimme alle in Bewegung. Schunkelrunde, Polonaise und 
Lieder zum Mitsingen es war von allem was dabei. Nach dem gemein-
samen Abendessen waren wir k.o. aber froh!

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Testspiele und Jahreshauptversammlung
4:1 gewannen die Germanen ein Testspiel gegen die Spvgg. Söllingen 
(Kreisklasse A2 Karlsruhe). Trainer Michael Beller zeigte sich zufrieden 
mit der Leistung seiner Schützlinge. Serkan Özdemir, Martin Krieger und 
Moritz Herb trafen, dazu unterlief den Gästen ein Eigntor.
Auch die zweite Mannschaft bestritt ein Testspiel und siegte 2:1 gegen 
den FV Lienzingen II, Tabellenführer der Kreisklasse C Pforzheim. Justin 
Morlock und Dorian Wäckerle gelangen die Treffer zum Sieg.
Ein weiteres Vorbereitungsspiel bestreitet unser Team am Samstag, 29. 
Februar, 14 Uhr, im Michaelsbergstadion gegen den TSV Stettfeld. Die 
Zweite trifft in einem Testspiel um 16 Uhr auf den TV Spöck II.

Jahreshauptversammlung
Der FC Gemania bittet nochmals alle Ehrenmitglieder und Mitglieder, 
zahlreich an der Jahreshauptversammlung teilzunehmen, die am Frei-
tag, 13. März, 19.30 Uhr im Clubhaus stattfindet.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 6. März zu 
richten per e-mail an: vorstand@fc-untergrombach.de
oder schriftlich an FC Germania Untergrombach, Wendelinusstr. 1, 
76646 Bruchsal

Jugendabteilung  
Vorschau zum diesjährigen Real Madrid Fußballcamp im Juni
Im Zeitraum vom 2. bis 6. Juni 
findet jetzt schon zum dritten Mal 
unser gut betreutes Fußballcamp 
der Königlichen auf dem Trai-
ningsgelände des FC Untergrom-
bach statt. Nach den Erfahrun-
gen und vielen Rückmeldungen 
der letzten Jahre können sich die 
Kinder/Jugendlichen auf eine toll 
geplante Trainingswoche mit sehr 
gut ausgebildeten Trainern freu-
en. Organisiert und durchgängig 
betreut wird dieses schöne Event 
für alle beteiligten von Natascha 
Arnold-Lang und Ihren Helfern 
vom FC Untergrombach.

Was wird für euch geboten:
•  Training für sieben- bis 16-jährige Mädchen und Jungen in Leistungs-

gerechten Gruppen
•  Zwei Trainingseinheiten pro Tag, beginnend ab 8 bis circa 17 Uhr
• Personenbezogene Spielanalyse mit personalisierter Scorecard
•  Jeder Teilnehmer erhält zu Beginn ein Real Madrid Clinic-Trikotset 

und Trainingsball von adidas sowie eine Trinkflasche mit Sportbeutel.
• Sportgerechtes Mittagessen
Aus den Erfahrungen der letzten Jahre hat sich gezeigt, dass viele 
Teilnehmer hier eine sehr gute Lebenserfahrung bei Ihrem Hobby mitge-
nommen haben und dies auch in den Vereinen gut umsetzten konnten.
Zusätzliche Infos unter www.fc-untergrombach.de oder direkt bei 
Natascha Arnold-Lang unter (0178) 306 18 81.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren vor entscheidender Saisonphase
Vor den nun anstehenden, entscheidenden Wochen der Saison nach 
der Faschingspause zeichnet sich weiterhin ein spannender Kampf um 
Platz fünf bis Saisonende ab. Durch den Heimsieg gegen die SG HH hat 
sich unsere erste Herrenmannschaft wieder in eine gute Ausgangsposi-
tion gebracht, durch die das Erreichen des 5. Platzes wieder im Bereich 
des Möglichen ist. Wie ein Blick auf den aktuellen Tabellenstand verrät, 
kämpfen fünf Teams derzeit um die begehrten Plätze 4 und 5, Mühla-
cker und Graben scheinen nur noch schwer erreichbar. Sulzfeld hat die 
besten Karten um den Aufstieg in die Landesliga Süd.
Das Restprogramm der HSG sieht folgendermaßen aus:
Samstag, 29. Februar.: TV Calmbach – HSG (19.30 Uhr, Enztalhalle 
Calmbach)
Sonntag, 08. März: HSG – HC BG Mühlacker (18 Uhr, Sporthalle 
Bruchsal)
Sonntag, 22. März:  HSG – TB Pforzheim  

(18 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Sonntag, 29. März:  SG Sulzfeld/Bretten – HSG  

(17.30 Uhr, TV Sporthalle Sulzfeld)
Sonntag, 5. April:   HSG – SG Hambrücken/Weiher II  

(18. Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Samstag, 18. April: TV Ispringen II – HSG (17 Uhr, Schulsporthalle 
Ispringen)
Sicherlich werden die nächsten drei Spiele entscheidend sein, ob die 
HSG auch in der Endphase der Saison noch Chancen auf den fünften 
Platz und damit auf das Erreichen der neuen ersten Bezirksliga haben 
wird. Jedoch tut die Mannschaft gut daran, von Spiel zu Spiel zu bli-
cken, was sich die Elsner-Truppe nach der Niederlage in Gondelsheim 
auch vorgenommen hatte.
Nun gilt es zunächst einmal, die knifflige Auswärtsaufgabe gegen den 
TV Calmbach am kommenden Samstag zu lösen, um weiter am TV 
Gondelsheim und der SG HH II dranzubleiben.
Die HSG hofft, dass viele Zuschauer die Mannschaft in den verblei-
benden Saisonspielen – insbesondere bei den wichtigen Heimspielen 
– unterstützen werden.

Die kommenden Spiele
- Samstag, 29. Februar
C-Jugend (w): JSG Enztal – HSG  
(17.45 Uhr, Enztalhalle Calmbach)
Herren: TV Calmbach – HSG  
(19.30 Uhr, Enztalhalle Calmbach, Mörikestraße, 75323 Bad Wildbad-
Calmbach)
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- Sonntag, 1. März
D-Jugend: SG Graben/Neudorf – HSG  
(14.15 Uhr, Erich-Kästner-Halle Neudorf)
B-Jugend: TSV Knittlingen – HSG  
(15:45 Uhr, Sporthalle Knittlingen)
Herren 2: SG Graben/Neudorf II – HSG II  
(16 Uhr, Erich-Kästner-Halle Neudorf)

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Erinnerung zur Einladung zur Mitgliederversammlung
Wie bereits im Amtsblatt vom 6. Februar bekanntgegeben, lade ich alle 
Mitglieder und Ehrenmitglieder zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 4. März, 20 Uhr in die Aula der Joß-Fritz- 
Schule Untergrombach ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Vorstandes durch einen Vorsitzenden
 4. Bericht der Kassiererin
 5. Bericht des Schriftführers
 6. Bericht der Jugendleiterin
 7. Bericht der Rechnungsprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes
Für den Vorstand
Steffen Pfund
1. Vorsitzender

Faschingsprobe der Jugend- und Bläserklasse

Faschingsparty  Foto: MVU

„Komm, hol´ das Lasso raus, wir spielen Cowboy und Indianer...”
Letzte Woche Dienstag, 18. Februar, fand unsere diesjährige Faschings-
party statt. Zum ersten Mal tarf unsere Jugend auf die neue Bläserklas-
se, die in diesem Schuljahr begonnen hat, und lernten sich kennen. Alles 
verlief harmonisch – Spiel & Spaß, Snacks & Getränke haben uns den 
Abend über begleitet! Mit unseren lustigen Kostümen hat das Ganze 
noch mehr Spaß gemacht. Wir hatten eine schöne Faschingsparty und 
hoffen, dass wir nächstes Jahr genau so viel Spaß haben werden.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Einladung zur JHV 
Alle Mitglieder des Schützenvereins laden wir recht herzlich zu unserer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. März, 19.30 Uhr in 
unser Vereinsheim am Rötzenweg ein. Auch die Mitglieder des Förder-
kreises sind als Gäste herzlich willkommen.

Tagesordnung
1) Berichte der Vorstandschaft
2) Bericht der Kassenprüfer
3) Entlastung der Vorstandschaft
4) Neuwahlen der Vorstandschaft
5) Wahl der Kassenprüfer
6) Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
7)  Beschlussfassung über die Erweiterung der Vereinssatzung mit einer 

Datenschutzordnung
8) Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens 28. Feb-
ruar schriftlich bei Oberschützenmeister Steffen Pfeifer eingegangen 
sein, damit sie bei der Versammlung berücksichtigt werden können. 
Über euer zahlreiches und pünktliches Erscheinen zur Jahreshauptver-
sammlung würden wir uns sehr freuen.
Mit herzlichem Schützengruß
Steffen Pfeifer, Oberschützenmeister

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Nicht vergessen: Generalversammlung
Der Theater- und Kulturverein Bundschuh e.V. hat Ende Januar sat-
zungsgemäß alle Mitglieder*innen zur diesjährigen Generalversamm-
lung am Freitag, 28. Februar, 19 Uhr ins Vereinsheim eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Vorstands
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung konnten schriftlich bis Freitag, 21. Februar, 
beim ersten Vorsitzenden Peter Sterzenbach, Wittumstraße 24, 76646 
Bruchsal eingereicht werden.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen,
Peter Sterzenbach, 1. Vorstand

TSV Untergrombach

Turnen  
TG Kraichgau I turnt gegen TB Gaggenau
Zum Auftakt der neuen Liga Saison trifft die erste Mannschaft der TG 
Kraichgau auf die Turner aus Gaggenau. Gerade beim ersten Wettkampf 
weiß man noch nicht so genau, wo man mit den Wettkampfvorberei-
tungen steht. Die Turner der TG Kraichgau haben sich nun monatelang 
auf diese Saison vorbereitet und hoffen daher berechtigt darauf, dass 
man schon beim ersten Wettkampf seine Leistungen voll abrufen kann.
Angeführt wird die Mannschaft der TG-Kraichgau von den Spitzen-
turnern Florian Durm und Simon Schuhmacher. Mit in der Mannschaft 
turnt erstmals seit vielen Jahren wieder ein Untergrombacher. Johannes 
Zisler wird sein Debüt geben und kommt gleich an vier Geräten zum 
Einsatz.
Unbekannt für unsere Turner ist der Leistungsstand der Gaggenauer. 
Das ist aber normal. Erst nach dem ersten Wettkampf kann man die 
Leistungsstärke der anderen Mannschaften erkennen und sieht auch ob 
diese sich verstärkt haben.
Auf jeden Fall wird mit einem sehr schönen Wettkampf zu rechnen sein 
mit vielen tollen Turnübungen. Für alle Turnfans also ein Leckerbissen.
Termin: 29. Februar
Ort: Bundschuhhalle Untergrombach
Beginn: 15 Uhr
Es wäre für die Turner schön, wenn doch viele vom TSV und auch 
andere Gäste den Weg in die Sporthalle finden würden. Für Essen und 
Trinken ist ebenfalls gesorgt.
Peter Biedermann

Jahrgänge
Jahrgang 1947 / 1948
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, 6. März, 18 Uhr im Ten-
nisclub Blau-Weiß statt. F.H.

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?


